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Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten

Hag 4a 

TELFS 
Mobil: +43 (0)676  6054050 
Email: ruschharald@telfs.com

Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
falch@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at 

Elektrohandel 

Elektroinstallationen 

TV- und Hifi-Anlagen

Kulinarische Thementage 
am GERHARDHOF 

Verlockende Variationen – einfach genießen 
• 3erlei Schnitzel – jeden Mittwoch & Donnerstag 
• 3erlei Flammbrot – jeden Freitag 
• Regionale Kreationen – jeden Samstag & Sonntag

Tischreservierung   
Tel. 05264 5240

n  Jubiläum für’s Lernen 
VHS-Telfs Leiterin Gaby Janovsky 
(Titelbild) blickt auf 70 Jahre 
Volkshochschule zurück …    

n  Noch ein Rückblick – auf 
eine Tankstellen-Ära in Sagl  

n  Stamser Chronist ist mit 
Sterbebildchen der 
Geschichte auf der Spur   

n  Extra: • Hochzeit 2022  
• Aus- und Weiterbildung 
und extra-monat Kühtai

FRÜHJAHRSPROGRAMM der

zum Herausnehmen!
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Telfer Wasserfluss im Fokus
Mit einer pfiffigen Optimierung 
verbessern die GemeindeWerke-
Kraftwerksspezialisten Daniel 
Demichiel und Gabriel Schöpf 
die Leistung der Telfer Wasser-
kraftwerke. Sie installierten bei 
Wassereinläufen solarbetriebene 
Radarsonden, die den Durch-
fluss messen und aufzeichnen 
und es ermöglichen, die Maschi-
nen bestmöglich auf das Wasser-
aufkommen einzustellen. 
 
Mit den sechs gemeindeeigenen 
Wasserkraftwerken erzeugen die 
GWTelfs im Jahr mehr als 13 Mio. 
Kilowattstunden Energie. Das 
entspricht dem Strom-Jahresver-
brauch von 3.500 Durchschnitts-
haushalten, also mehr als halb 
Telfs. Dabei gibt es allerdings ei-
nen weitverbreiteten Irrtum, den 
Geschäftsführer Dirk Jäger auf-
klärt: „Wir liefern den Strom nicht 
direkt an die Telfer Haushalte, weil 
wir seit vielen Jahren kein Netzbe-
treiber mehr sind.“ Die Kunden 
sehen auf ihrer Stromrechnung 
den Versorger. Dementsprechend 
ist bei Ausfällen auch dieser zu-
ständig. 
Pro Wassereinlauf erfolgen zu-
künftig 96 Messungen pro Tag. 
Die Sonde misst die Höhe des 
Wasserpegels. In Kombination mit 
dem Querschnitt und der Fließge-
schwindigkeit wird ein Mittelwert 

errechnet, mit dem die Anlage op-
timal an das momentane Wasser-
vorkommen angepasst werden 
kann. „Ein Kraftwerk soll ja weder 
über- noch unterdimensioniert 
sein, weil dann nicht der volle Er-
trag erzielt wird oder zu viel Ener-
gie verloren geht“, unterstreicht 
Schöpf. Demichiel ergänzt: „Im 
Jahresverlauf ist die Wassermenge 
bekanntlich sehr verschieden. Je 
schneller man auf den jeweiligen 
Durchfluss reagiert, desto besser 
kann man die Turbinen einstellen 
und den besten Betriebspunkt an-
steuern.“  
Gabriel Schöpfs Spezialgebiet sind 
vorwiegend Maschinenbau und 
Hydraulik, Daniel Demichiels 
Domäne in erster Linie die Elek-
troenergietechnik. „Die beiden er-
fahrenen Kraftwerksspezialisten 
ergänzen sich optimal“, freut sich 
Geschäftsführer Jäger. Sie küm-
mern sich um die laufend anfallen-
den Betreuungs- und Wartungsar-
beiten und dazu nach und nach 
um diverse Verbesserungen. Das 
auszuschöpfende Potenzial beträgt 
mindestens 15 Prozent der aktuel-
len Leistung. 
Foto unten: Der Kraftwerksspezialist 
Daniel Demichiel (l.) installierte 
eine Radarsonde beim Wassereinlauf 
zum Kraftwerk Strassberg, Gabriel 
Schöpf (r.) kontrolliert vom Büro aus 
die Situation.  

Nach und nach werden derzeit 
auch die Schieberkappen in den 
Telfer Straßen im Zug der regel-
mäßigen Kontrolle begutachtet 
und repariert. 
 
„Unsere Mitarbeiter überprüfen in 
gewissen Zeitabständen ordnungs-
gemäß alle 4.305 Sperrvorrichtun-
gen der Wasserleitung“, berichtet 
Bereichsleiter Emanuel Renner. 
Weil die Abdeckungen teilweise 
sehr alt sind, müs-
sen in diesem Zug 
manche ausge-
tauscht werden. 
(siehe kleines Foto 
rechts). „Die Gän-
gigkeit der Wasser-
leitungsschieber ist 
sehr wichtig für das 
Funktionieren des 
gesamten Trink-
wassersystems“, 
unterstreicht Ge-
schäftsführer Dirk 

Jäger: „Denn mit diesen Absperr-
vorrichtungen wird der Wasserzu-
lauf in den Hauptleitungen und zu 
den einzelnen Gebäuden gere-
gelt.“ Das Trinkwassersystem der 
Marktgemeinde umfasst rund 100 
km Leitungen. Gleichzeitig wer-
den auch die Ventile bei den Was-
serversorgungseinrichtungen re-
gelmäßig gewartet, wie zuletzt bei 
der Druckreduzierstation Neue 
Heimat (Foto unten).  

Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at 

 

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Fleisch & Wurstspezialitäten
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Budget Telfs wurde mehrheitlich beschlossen
Einen Budgetentwurf 2022 für 
die Marktgemeinde Telfs „im 
Zeichen von Aufschwung, Stabi-
lität und Nachhaltigkeit“ prä-
sentierte Bgm. Christian Här-
ting (WFT) im Dezember dem 
Gemeinderat. Der Finanzie-
rungshaushalt 2022 bilanziert 
ausgeglichen in Einnahmen und 
Ausgaben von 43,8 Millionen 
Euro. Der Ergebnishaushalt 
inkl. Abschreibungen weist so-
gar einen Überschuss von 1,4 
Millionen aus. Es wird keine Ge-
bührenerhöhungen oder Sub-
ventionskürzungen geben. Das 
Zahlenwerk wurde mit großer 
Mehrheit beschlossen. 
 
Die Gemeinde Telfs habe die Pan-
demie und ihre Folgen bisher gut 
gemeistert, führt der Bürgermeis-
ter aus: „Dieses Budget bietet uns 
einen Handlungsspielraum, wie er 
in Zeiten wie diesen für eine Ge-
meinde unserer Größe nicht 
selbstverständlich ist. Trotz Schat-
ten durch Corona können wir 

wichtige Investitionen tätigen und 
sogar Schulden abbauen.“ 
Der Gesamtschuldenstand der 
Marktgemeinde sowie ihrer Toch-
tergesellschaften und Verbände 
(inklusive Leasingverpflichtungen 
und Haftungen) kann weiter ge-
senkt werden, und zwar von 49,1 
auf 46 Millionen Euro. Auch 
Rücklagen werden nicht angegrif-
fen. Und das, obwohl erneut be-
deutende Investitionen am Pro-
gramm stehen. Denn, so der Ge-
meindechef: „Schuldenabbau 
heißt nicht Sparpaket, sondern 
Schwerpunktsetzung. Wir starten 
ohne Nettoneuverschuldung in 
eine neue Gemeinderatsperiode.“ 
Außerdem bekräftigt er: „Wir ha-
ben in den letzten Jahren eine so-
lide Budgetpolitik verfolgt und das 
versetzt uns auch mittelfristig in 
die Lage, ausgeglichen zu veran-
schlagen.“ 
Dennoch ist die Budgetplanung 
für 2022 von pandemiebedingten 
Unwägbarkeiten geprägt. Die 
Höhe der Abgabenertragsanteile 

(budgetiert mit 17 Mio. Euro) 
und der Einnahmen durch die 
Kommunalsteuer (5,5 Mio. Euro) 
stellt noch einen gewissen Unsi-
cherheitsfaktor dar. Fix ist hinge-
gen, dass die Sozialabgaben der 
Gemeinde an das Land weiter an-
steigen – gegenüber 2021 um 9% 
bzw. um 825.000,- Euro. 
2021 wurden beachtliche Investi-
tionen in die Infrastruktur getätigt 
(z. B. Bücherei, Sanierung und 
Neubau Kindergarten Markt, Be-
gegnungszone). Entsprechende 
Rückzahlungen schlagen sich im 
Budgetentwurf nieder. Aber auch 
2022 will und muss man investie-
ren. Große Beträge gehen wieder 
in den Straßenbau und Straßener-
halt (1 Mio. Euro) sowie in den 
Hochwasserschutz (Mösern/Pett-
nau und Gießen, gesamt 
350.000,- Euro). 
Vor allem aber soll der Bereich 
Kinderbetreuung, Bildung und 
Jugend weiter forciert werden, 
denn „die Kinderbetreuung wird 
zunehmend zur Herkulesaufgabe 
für die Gemeinden“, so Härting. 
Der Gemeinderat hat bereits be-
schlossen, im Obermarkt einen 
neuen Kindergarten einzurichten, 
wofür rund 1,1 Millionen Euro 
vorgesehen sind. Im Bereich der 
Schulen sind umfangreiche Sanie-
rungen und Verbesserungen der 
EDV- und sonstigen Ausstattung 
geplant, u.a. die Sanierung der 
Turnhalle Mittelschulen ab 2023, 
wofür die mittelfristige Finanzpla-
nung 450.000,- Euro berücksich-
tigt. Auch für erste Planungen 
Richtung Ausbau Einberger-
Schulzentrum sind 70.000,- Euro 

verankert. 
Ein weiterer Schwerpunkt bleibt 
2022 der Klima- und Umwelt-
schutz. Unter anderem mit 
300.000,- Euro für Photovoltaik 
auf kommunalen Gebäuden, dem 
Projekt Leonardo für energiespa-
rende LED-Straßenbeleuchtung, 
neuen E-Ladestellen für Autos 
und Fahrräder sowie neuer Förde-
rung für umweltschonende Mobi-
lität für BürgerInnen geht die Ge-
meinde den eingeschlagenen Weg 
mit klaren Klimazielen weiter. 
Sechsstellige Summen sind als Zu-
schuss für die Sanierung und At-
traktivierung des Friedensglocken-
Wanderweges (200.000,- Euro) 
anlässlich des ARGE-ALP-Jubilä-
ums 2022 und das neue Tank-
löschfahrzeug für die Telfer Feuer-
wehr (482.500,- in der mittelfris-
tigen Finanzplanung) vorgesehen. 
Der wie gewohnt größte Posten im 
Gemeindebudget, der Personal-
aufwand, schlägt 2022 mit effektiv 
7,7 Millionen Euro zu Buche, ak-
tuell sind bei der Marktgemeinde 
Telfs 337 Personen beschäftigt, 
aufgeteilt auf knapp 197 Dienst-
posten. „Vor allem der Bereich 
Kinderbetreuung wird zuneh-
mend personalintensiver“, erklärt 
Härting den Zuwachs. 
Dass der Budgetentwurf gut und 
solide ist, fand auch die Mehrheit 
der Gemeinderäte, die den Ent-
wurf mit 17:4 Stimmen geneh-
migte. Je eine Gegenstimme kam 
von GV Angelika Mader (ÖVP) 
und GR Manfred Lerch (ÖVP) so-
wie je eine Enthaltung von GR 
Norbert Tanzer (PZT/SPÖ) und 
GR Herbert Klieber (BLT). 
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Baustelle am Bahnhof Telfs-Pfaffenhofen
Umbau Barrierefreiheit am 
Bahnhof Telfs-Pfaffenhofen. 
Der Baustart erfolgt im Früh-
jahr 2022. 
Der Bahnhof Telfs-Pfaffenhofen 
wird im Rahmen der Bahnhofs -
offensive zu einem modernen und 
kundenfreundlichen Eintrittstor 
für den öffentlichen Verkehr um-
gestaltet. Ein wesentlicher Baustein 
ist dabei die Barrierefreiheit, damit 

der Zugang zu den Zügen für 
Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität, sowie für Eltern mit 
Kinderwagen oder Reisende mit 
schwerem Gepäck einfach möglich 
ist. Die Vorarbeiten haben bereits 
im Oktober 2020 begonnen. Die 
Hauptarbeiten starten im Frühjahr 
2022. Zusätzlich zum Kundennut-
zen werden von der ÖBB-Infra-
struktur AG auch die technischen 

Voraussetzungen geschaffen, damit 
Weichen und Signale künftig von 
der ÖBB-Betriebsführungszentrale 
in Innsbruck aus ferngesteuert wer-
den können. Die umfangreichen 
Arbeiten sind voraussichtlich mit 
Ende 2022 abgeschlossen. 
Für heuer wurde das größte Bahn-
ausbauprogramm bisher beschlos-
sen: Allein 2022 werden in Tirol 
bei den ÖBB 599 Millionen Euro 

investiert, der Großteil fließt dabei 
in den Bau des Brenner Basistun-
nels ein. Ökologisch nachhaltig sei 
das Angebot der Bahn bereits: Das 
gesamte 460 Kilometer lange Stre-
ckennetz in Tirol ist elektrifiziert, 
97 Bahnhöfe und Haltestellen in 
Tirol stehen für die KundInnen 
zum Einstieg in eine umwelt-
freundliche Mobilität zur Verfü-
gung. 

Die Markenwerkstatt für ALLE Automarken       

Kompetent, rasch, fachgerecht und fair – wir heißen Sie willkommen! 

Telefon 05262 62 5 51        Notruf 0664 140 75 97 

4 Schnelle und zielsichere Diagnosen  
durch Meister Dominik Höpperger und  
Ingenieur Klaus Kramser 

4 Fachgerechte Reparaturen an ALLEN KFZ  

4 § 57 a KfG Überprüfungen für KFZ,  
Nutzfahrzeuge und Anhänger bis 3500 kg  

4 Spengler & Lackierer Andreas Praxmarer  
garantiert Qualitätsarbeit bei Karosserieschäden 
und Lackierungen 

4 Versicherungsabwicklung im Schadensfall  

4 Ersatzwagen

KRAMSER FAHRZEUGTECHNIK       6410 Telfs       Untermarktstraße 72     service@kramser.at 

FACHBETRIEB
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  kunst vom stein – spenden für die madln

Bereits zum 18. Mal veranstalte-
te die Steindruckerei Stecher & 
Stecher eine Benefizaktion zur 
Unterstützung des Tiroler Frau-
enhauses und des Vereins „Frau-
en helfen Frauen“. Wie bereits in 
den letzten Jahren wurde auch 

heuer wieder die letztjährige 
Spendensumme übertroffen. 
Die heuer von Künstler Rudi 
Wach in Zusammenarbeit mit 
der Druckerei produzierte Li-
thografie „Die Gabenbringerin“ 
brachte in einer Auflage von 160 

Stück sagenhafte 55.000 Euro, 
die am Dreikönigstag übergeben 
wurden. 
Anstelle des jährlichen Afra-Festes 
entschloss sich Günther Stecher 
mit Familie coronabedingt auch 
heuer wieder zu einer Afra-Bene-
fizaktion: Unter dem Motto 
„Open house“ öffnete die Drucke-
rei einen Sommer lang ihr Haus 
mit Werkstatt für alle Interessen-
ten, Afra-Unterstützer und Freun-
de. Als Abschluss der 18. Afra-Be-
nefizaktion lud die Familie einen 
kleinen Kreis an Stammkunden 
und Weggefährten zur Übergabe 
des Schecks an die beiden Leite-
rinnen der Institutionen für Frau-
en ins Haus.  
Auch die Tiroler Frauenhäuser 
hatten mit den Auswirkungen von 
Corona zu kämpfen. Doch, wie 
Anneliese Junker, Obfrau der Ini-
tiative »Frauen helfen Frauen« in 

ihren Dankesworten betont: 
„Auch in Krisenzeiten ist es unsere 
Aufgabe, den Klientinnen den 
Druck und die Angst in Notsitua-
tionen zu nehmen und ihnen das 
Gefühl zu vermitteln, gehört und 
ernstgenommen zu werden. Seit 
vielen Jahren unterstützen uns 
„Stecher & Stecher“ mit ihrer Be-
nefizaktion, um den stetig wach-
senden Herausforderungen in der 
Arbeit mit Frauen gerecht zu  
werden. Das heurige Bild »Die 
Gabenbringerin« von Rudi Wach 
steht für diese Großzügigkeit.“ 
Mit der heurigen Benefizaktion 
konnte die Stecherei in den ver-
gangenen 18 Jahren dank der vie-
len Werke bekannter Künstler wie 
August Stimpfl, Paul Flora oder 
Elmar Kopp übrigens eine Ge-
samtspendensumme von über 
630.000 Euro an die Fraueninitia-
tiven übergeben.                  (ado)

V.l.: Gabi Plattner, Anneliese Junker, Rudi Wach und Günther Stecher freu-
ten sich gemeinsam mit den Heiligen Königen über die heurige, mehr als ge-
lungene Afra-Benefizaktion

Beim gemütlichen Zusammensein im Hause Stecher trafen sich alte Wegge-
fährten, Familienmitglieder und Freunde der Steindruckerei,  diesmal aus-
nahmsweise am Dreikönigstag statt am 8. Dezember (Maria Empfängnis) 
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steuertipps vom profi

Wirtschaftstreuhänder Gruber 
Steuerberatungs GmbH 
Hauptstraße 14 a, 6401 Inzing 
Tel. 05238/87374, Fax-DW: 20 
e-mail: info@stb-gruber.at 
www.stb-gruber.at

Auch das neue Jahr begrüßt uns 
wieder mit einigen steuerlichen  
Änderungen: Der aufgrund der Co-
vid-19 Pandemie eingeführte begüns -
tigte Umsatzsteuersatz von 5% in der 
Gastronomie, Hotellerie und in der 
Kulturbranche ist mit 31.12.2021 
ausgelaufen. Ab 1.1.2022 gelten wie-
der die alten Umsatzsteuersätze mit 
10% bzw. 20%. 
Mit der ökosozialen Steuerreform 
sollte die 2. Tarifstufe der Lohn- und 
Einkommensteuer ab Juli 2022 von 
35% auf 30% gesenkt werden. Da 
eine Tarifanpassung während des Jah-
res wenig praktikabel ist, wurde im 
Dezember beschlossen, dass bereits ab 
Anfang des Jahres 2022 ein Misch-
steuersatz von 32,5% für die 2. Tarif-
stufe zur Anwendung kommen soll.  
Ebenfalls erst im Dezember 2021 be-
schlossen wurde die Möglichkeit, 
Corona-Prämien für Mitarbeiter bis 
zu € 3.000 für das Jahr 2021 steuer- 
und sozialversicherungsfrei auszu-
zahlen. Falls das in der Dezember-
Lohnverrechnung nicht mehr umge-
setzt werden konnte, ist eine Auszah-
lung im Jänner oder Februar 2022 
für das vergangene Jahr noch ab -
gabenfrei möglich. 
Wie im Vorjahr sind auch 2021 viele 
betriebliche Weihnachtsfeiern dem 
Lockdown zum Opfer gefallen. Daher 
wurde wieder die Möglichkeit ge-
schaffen, den Mitarbeitern statt der 
Feier steuerfreie Geschenkgutscheine 
zu übergeben – begrenzt mit dem Jah-
resbetrag für Betriebsfeiern von € 365 
pro Mitarbeiter. Diese Gutscheine 
dürfen für das Vorjahr auch noch im 
Jänner 2022 ausgegeben werden. 
All jene Unternehmer, die von zu 
Hause aus arbeiten und sonst keinen 
anderen Raum zur Verfügung haben, 
profitieren ab 2022 von der neuen 
Arbeitsplatzpauschale für betriebli-
che Einkünfte. Für die betriebliche 
Nutzung der eigenen Wohnung 
können bis zu € 1.200 pro Jahr als 
Aufwand angesetzt werden.

AN
ZE

IG
E

Mag.   
Andrea Kofler, 
 Steuerberaterin

Fo
to

: S
ta

ng
er

Neuerungen 2022

70 Jahre VHS Telfs: 
lebenslanges Lernen für alle
1952 wurde die Volkshochschule 
Telfs gegründet – nun, nach sie-
ben Jahrzehnten Erfolgsge-
schichte finden auch im Jubilä-
umsjahr zahlreiche Kurse statt, 
die Menschen bewegen (beim 
Sport), bilden (Kulturreisen, 
Sprachkurse) oder kreativ wer-
den lassen (Mal- oder Kochkur-
se) mein monat blickt mit VHS-
Telfs Leiterin Gaby Janovsky zu-
rück und voraus. 
 
Seit 2019 leitet Gaby Janovsky die 
Volkshochschule Telfs und reiht 
sich damit in eine honorige Runde 
ein: Gründer Richard Klocker, An-
ton Auer, Ferdinand Koch, Andre-
as Bellony und Susanne Pramhaas 
gemeinsam mit Burgi Struggl führ-
ten bisher die VHS-Telfs an. Aller-
dings wurde Gaby Janovsky gleich 
zu Beginn mit ganz neuen Heraus-
forderungen konfrontiert: „2018 
habe ich mich an der Seite von Su-
sanne Pramhaas eingearbeitet, 
2019 konnte noch ein normales 
Herbstsemester stattfinden und ab 
März 2020 wurde dann alles über 
den Haufen geworfen“, denkt sie 
an die von Corona bestimmten 
Jahre zurück. „Am Anfang dachte 
ich noch ganz optimistisch, dass 
die viertägige Reise, die für Mai 
2020 nach Friaul geplant war, si-
cher stattfinden kann, weil dann 
»Corona vorbei ist«, aber es hagelte 
immer mehr Absagen und eine 
Reise wäre nicht möglich gewesen. 
So haben wir in diesen Monaten 
seither Kurse angefangen, wieder 
aufgehört, verschoben, Geld zu-
rückgebucht oder als Gutschein 

verbucht usw. Aber unsere 
KursteilnehmerInnen sind 
Gott sei Dank flexibel ge-
worden, machen die Ver-
änderungen mit und hal-
ten uns die Treue“, will 
sich Gaby Janovsky  (Foto 
rechts) herzlich bei allen 
bedanken. „Auch die 
Marktgemeinde Telfs un-
terstützt uns in diesen 
schwierigen Zeiten und ist 
auch sonst, z.B. was die 
Kursräume  und Turnsäle 
in den Schulen betrifft, 
sehr entgegenkommend.“  
Was die Kurse selbst be-
trifft, sei das Programm 
der Volkshochschule Telfs 
(das aktuelle finden Sie in 
dieser Ausgabe) immer 
auch ein Spiegelbild der Gesell-
schaft und der Trends. Während 
auf den ersten VHS-Plakaten noch 
Dia-Vorträge über »Vorgeschichtli-
ches Leben in Tirol«, Englischkur-
se und Stenographie angeboten 
wurden, waren es z.B. im Jahr 
1992 ein Informationsabend an-
lässlich des Autobahnbaus im 
Raum Telfs und der Neugestaltung 
des Ortskerns, eine Exkursion von 
Telfer Bauern nach Tutzing oder 
ein Vortrag über Luftverschmut-
zung und Waldsterben im Raume 
Telfs. Zudem wurden in früherer 
Zeit auch zahlreiche Konzertaben-
de und Kunst-Ausstellungen von 
der Volkhochschule veranstaltet. 
Und als erste Erwachsenenbil-
dungseinrichtung außerhalb der 
Landeshauptstadt wurde in Telfs 
ab Herbst 1992 (zum 40-jährigen 

Jubiläum) Superlearning in Eng-
lisch, Französisch und Italienisch 
angeboten. „Das Interesse an 
Sprachkursen ist etwas zurückge-
gangen, auch bei den Kursen für 
Kinder, vielleicht weil in diesen Be-
reichen das Angebot generell sehr 
groß ist. Neu bei der VHS-Telfs 
sind online-Kurse in Gitarre, Eng-
lisch oder Yoga. Allerdings habe ich 
bemerkt, dass viele gerne den per-
sönlichen Kontakt wollen und in 
der VHS-Telfs auch einen Ort der 
Begegnung sehen. Schauen Sie ins 
Programm, vielleicht ist auch für 
Sie was dabei?“, meint Gaby Janov-
sky. Von Makramee knüpfen über 
russisch oder vietnamesisch Ko-
chen bis zu Elexire wie Hildegard 
von Bingen herstellen – unter den 
fast 100 Kursen findet sich sicher 
etwas für jeden …

Die 4-Tages-Reise nach Friaul wurde  
dann im Herbst 2021 nachgeholt…

Fo
to

: O
ffe

r
Fo

to
: V

H
S T

elf
s



20. JÄNNER 2022  9

Mehr Wohlbefinden, Gesundheit & Balance 
im neuen Jahr? Entdecke Yoga für Dich! 
  
Neue Kurse ab Februar am Mieminger Plateau. 
 
NEU! Yoga »zum Kennenlernen & Vertiefen«  
am 23. 1. 2022 im Greenvieh Chalet. 
  
Alle Infos auf Social Media & www.yogavielfalt.tirol 
Ich freue mich auf DICH!
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Wahlbehörde Telfs 
konstituiert

In ihrer konstituierenden Sit-
zung (im Dezember) hat die Ge-
meindewahlbehörde hinsicht-
lich Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahlen am 27. Februar 
2022 wichtige Beschlüsse ge-
fasst. 
Die Wahlen 2022 sind längst in 
Vorbereitung. Mit der konstituie-
renden Sitzung der Gemeinde-
wahlbehörde konnte nun ein wei-
terer wichtiger Punkt im Wahlka-

lender abgehakt werden.  
Entsprechend dem Gemeinderats-
beschluss vom 25. November 
2021 wurde die Anzahl der Beisit-
zerInnen der Gemeindewahlbe-
hörde mit acht (plus 8 Stellvertre-
terInnen) festgesetzt. Namentlich 
sind das: Bgm. a.D. Helmut 
Kopp, KR Arthur Thöni, LA a.D. 
Wilfriede Hribar, GV Angelika 
Mader, Gerhard Hödl, Alois Klui-
benschädl, Vize-Bgm. Christoph 

Walch und Karl Leimgruber. Ge-
meindewahlleiter ist Bgm. Christi-
an Härting, sein Stellvertreter Re-
feratsleiter Arnold Wackerle.  
In der Sitzung wurden unter ande-
rem die 17 Wahlsprengel plus Son-
derwahlbehörde mit jeweils drei 
BeisitzerInnen und drei Stellver-
treterInnen festgelegt, außerdem 
die Wahlzeiten von 07.00 bis 
15.00 Uhr (Wahlsprengel 1 – 16, 
gesonderte Zeiten im Wahlspren-

gel 17) und die Verbotszonen rund 
um die Telfer Mittelschulen, die 
Altenwohnheime und das Mehr-
zweckgebäude Mösern. Zur Be-
schlussfassung standen auf der Ta-
gesordnung weiters die Vorgehens-
weise bei den Wahlkarten, die Rei-
hung der bis zum Sitzungszeit-
punkt eingebrachten Wahlvor-
schläge mittels Los sowie empfoh-
lene Verbesserungen und Allfälli-
ges. Infos auf wahlen.telfs.gv.at



Ihr Profi  
        vor Ort

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

www.daecher-wedi.com +43 650 63 50 632

Saglstraße 16 · Telfs im 
Feuerhaus Rohowsky 
Tel. 05262  62581 
Onlineshop auf 
www.rauchzeichen.at 

Paradies für 
Genießer und 
Schöngeister

Walter Kratzer ·Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Bodenbeläge »vom 
Chef persönlich«  
Vor über zehn Jahren gründete 
Oliver Dallagiovanna sein  
Unternehmen »Oliver’s Boden Express«, 
Ihr Experte für Böden von Neuverlegung 
bis Sanierung.  
„Böden sind so verschieden wie die Anforde-
rungen“, meint Oliver Dallagiovanna, der Sie 
gerne bei der Auswahl des passenden Belags 
berät. „Vorerst muss die Struktur des Unter-
grundes geprüft werden. Anschließend sollte 
Material und Qualität abhängig von Nutzung 
und Belastung ausgewählt werden.“ Außer 
der Verlegung von neuen Böden in Holz,  
Laminat und PVC beschäftigt sich der Ex-
perte auch mit der Reinigung, Veredelung 
und Sanierung von Böden. „Nach einem 
Wasserschaden kann es z.B. notwendig sein, 
einen Teil des Bodenbelags auszutauschen. 
Auch mit der Methode des staubfreien Par-
kettschleifens werden optimale Ergebnisse er-
zielt und neue wohnliche Akzente gesetzt.“ 

Der Leistungsumfang von Oliver’s Boden 
Express ist vielfältig:  • Holzböden • Kork-
böden • Linoleum • Laminat • PVC Böden 
• PVC-freie Böden • Sportbeläge • Teppich-
böden • Vinylböden und • Holzterrassen 
sowie • Wandpolsterungen und • Sonnen-
schutz für innen.  
Mehr Infos: www.oliversbodenexpress.com

 

Schauraum in Rietz

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENLEGER
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Fabian Mayrhofer und sein 
Team haben kürzlich »Physio-
therapie im Focus« am neuen 
Standort TelfsPark (Parkdeck, 
oberhalb von Bipa und Riml) er-
öffnet. Zum Einstand besuchte 
Vize-Bgm. LA Cornelia Hagele 
die modern ausgestattete Thera-
pieeinrichtung und wünschte im 
Namen der Marktgemeinde alles 
Gute. 
Physiotherapie im Focus will mit 
gezielten Maßnahmen Gesundheit 
und Bewegung wiederherstellen, 
verbessern und erhalten, infor-
mierte Fabian Mayrhofer. Auf 110 
Quadratmeter Therapie- und Trai-
ningsfläche erarbeiten er und sein 
Team unterschiedlichste Behand-
lungskonzepte und -techniken, in-
dividuell abgestimmt auf die Be-
dürfnisse und Interessen der 
Klientinnen und Klienten. 
Das Hauptaugenmerk liegt auf der 
Physiotherapie, die beispielsweise 
die Behandlung von orthopä-
disch-neurologischen und -trau-

matischen Krankheitsbildern be-
inhaltet. Darüber hinaus werden 
auch schmerztherapeutische Ver-
fahren, chiropraktische Techniken 
sowie Sportphysiotherapie ange-
boten. Ergänzend sind auch Bera-
tungen im Bereich Diätologie und 
Ernährung möglich. 
Vizebürgermeisterin Cornelia Ha-
gele zeigte sich beeindruckt und 
überreichte ein kleines Einstands-

geschenk der Gemeinde. Hagele: 
„Es ist wunderbar, dass das Ange-
bot im Bereich Physiotherapie in 
Telfs immer noch besser und viel-
seitiger wird. Ich wünsche viel Er-
folg und alles Gute!“ 
 
Am Foto oben: Chef Fabian Mayr-
hofer präsentierte Vizebürgermeiste-
rin Cornelia Hagele die bestens ein-
gerichteten neuen Räumlichkeiten

leute des monats

Mitwählen: Tiroler 
Sportlerwahl 2021  
Tiroler Tageszeitung und ORF 
laden wieder zur großen Sport-
lerwahl. Stimmen Sie für Ihren 
Tiroler Sportler des Jahres 2021 
ab und machen Sie mit beim Ge-
winnspiel!  
Diesmal sind auch regionale Sport-
größen dabei, die gewählt werden 
können: Dem RSC Inzing gelang 
in der Bundesligasaison 2021 His-
torisches. Als erste Tiroler Mann-
schaft konnte sie das Finale der 
Bundesliga erreichen und gewann 
erstmals in der Vereinsgeschichte 
die Silbermedaille. Nun wurde die 
Mannschaft für die Tiroler Sport-
lerwahl 2021 nominiert. „Die 
#rscifighters würden sich sehr über 
viele Stimmen freuen“, meint Ob-
mann Klaus Draxl. 
Auch die Silzer Mountainbikerin 
Mona Mitterwallner, die 2021 die 
Konkurrenz auf die Plätze ver -
wiesen hat, kann in der Kategorie 
Sportlerin des Jahres gewählt  
werden. Abstimmung unter: 
www.sportlerwahl.at 

kurz notier t

  in bewegung bleiben …
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Ab jetzt nicht mehr: „Volltanken, bitte!“
Nach 56 Jahren wurde die BP Tankstelle der Familie Neuner in Telfs geschlossen
Eine Ära geht zu Ende: Am 10. 
Jänner 2022 wurde die BP-
Tankstelle im Sagl geschlossen, 
die die Familie Neuner seit mehr 
als einem halben Jahrhundert 
betrieben hat. mein monat 
blickt mit Nikolaus Neuner auf 
arbeitsreiche Jahre, schöne und 
schwierige Momente zurück. 
 
1965 wurde die Tankstelle – da-
mals noch eine Aral–Tankstelle – 
eröffnet. „Wir waren in Telfs eine 
der ersten, auch in Pettnau und in 
Rietz wurden zur selben Zeit wel-
che gebaut“, erzählt Nikolaus 
Neuner, dessen Vater (ebenfalls 
Nikolaus) die Idee für die Tank-
stelle hatte.  War der Arbeitsalltag 
damals noch beschaulich? „Eigent-
lich war bei uns von Beginn an viel 
los – obwohl die Straße nach Mö-
sern hinauf damals noch sehr 
schmal und nicht gut ausgebaut 
war. Aber es war eben eine Zeit, 
wo sich viele ein eigenes Auto zu-
gelegt haben.“ Der Diesel habe da-
mals 2,50 Schilling pro Liter ge-
kostet, Benzin 3,70 Schilling und 
Super 3,90 Schilling. „Da waren 
die Beträge beim Volltanken nicht 
groß, das kann man sich heute 
nicht mehr vorstellen“, schmun-
zelt der 78-Jährige in Erinnerung 
daran.  
Dafür waren die Arbeitstage län-
ger: „Meistens bin ich so um Vier-
tel nach fünf oder halb sechs Uhr 
aufgestanden und die Tankstelle 
hatte – auch bis jetzt zum Schluss 
– von 6.30 bis 21.00 Uhr geöff-
net.“ Da vergingen die Arbeits-
stunden mit Rund-Um-Service für 
die TankkundInnen recht schnell: 
„Wir haben unsere Tankstelle im-

mer mit Bedienung geführt, einer-
seits als Service für die KundIn-
nen, andererseits aber auch, weil 
der Ablauf so schneller war als 
wenn jeder selber tankt und zum 
Zahlen aussteigen und zu Kassa 
gehen muss.“ Da saß jeder Hand-
griff: Während die Zapfsäule lief, 
wurde flott die Windschutzscheibe 
geputzt und der Ölstand kontrol-
liert und dann stand schon das 
nächste Auto in der Warteschlan-
ge. „Das haben viele sehr ge-
schätzt, deshalb hatten wir auch 
etwa 1.000 StammkundInnen, die 
uns immer die Treue gehalten ha-
ben“, ergänzt Nikolaus Ehefrau 
Herlinde, die gerne tagtäglich mit 
dem Besen rund ums Haus für 

Ordnung sorgte und die Tankstelle 
optisch zum Blickfang machte: 
„Ein gepflegtes Blumenbeet vor 
der Einfahrt war mir wichtig. Und 
die Rosen haben trotz der Autoab-
gase immer herrlich geblüht“, 
lacht sie. Außerdem führte Herlin-
de Neuner immer die angeschlos-
sene Pension, wo ebenfalls viele 
Stammgäste einkehrten.   Die 
Tank-StammkundInnen kamen 
jedenfalls nicht nur aus Telfs, 
Oberhofen und Rietz nach Sagl 
zur Tankstelle, sondern auch regel-
mäßig Durchreisende aus 
Deutschland oder der Schweiz 
hielten immer wieder an und wur-
den über die Jahrzehnte zu guten 
Bekannten. „Die persönliche An-
sprache gehört dazu. Ein kurzer 
Ratscher ist sich immer ausgegan-
gen“, ergänzt Nikolaus Neuner. 
Vor 25 Jahren stieg auch Sohn 
Klaus ins Tankstellengeschäft ein: 
„Das war schon eine große Er-
leichterung, denn oft hat man sich 
gerade zum Mittagessen niederge-
hockt und dann sind schon wieder 
drei oder vier Autos an der Zapf-
säule gestanden. Mit der Erweite-
rung des Teams wuchsen auch die 
Serviceleistungen: »Wir haben Au-
tos gewaschen, Scheibenwaschan-

lage inklusive Frostschutz über-
prüft, Ölwechsel durchgeführt, 
Winterreifen oder Schneeketten 
montiert. Und die Trafik ist dazu-
gekommen. Teilweise wurde es 
dann schon etwas viel.“  
Auch auf zwei unerfreuliche Ereig-
nisse blicken die Neuners zurück: 
Innerhalb von drei Monaten wur-
de die Tankstelle zwei Mal ausge-
raubt: „Beides Mal am Abend in 
der Dämmerung in den Winter-
monaten. Einmal hat es Klaus er-
wischt, der wurde sogar mit einem 
Messer am Kopf verletzt und ein-
mal war ich das Opfer. Aber das 
geht so schnell und man ist so 
überrumpelt, dass man einfach sa-
gen muss ,Nimm das Geld und 
hau’ wieder ab!’. Die beiden Tank-
stellenräuber wurden aber dann 
auch sofort gefasst.“ 
Über die große Wertschätzung, die 
ihnen KundInnen jetzt anlässlich 
der Schließung entgegengebracht 
haben, freut sich die Familie Neu-
ner ganz besonders: „Sie haben 
Geschenke vorbeigebracht und 
sich – teilweise wehmütig – verab-
schiedet. Wir hoffen, dass alle, die 
noch nie selber getankt haben, ab 
jetzt den Tankdeckel finden“, 
schmunzelt Nikolaus Neuner. 

Nikolaus Neuner – für’s Foto noch einmal an der Zapfsäule, die »Drei von der Tankstelle« (v.l. Nikolaus, Klaus und 
Herlind Neuner) verabschieden sich von ihren KundInnen

Bilder aus vergangenen Tagen – zu tun gab’s immer genug!
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Ihr nahe gelegener 
STEINMETZ 

seit über 50 Jahren!

 Alles für Grabmal, 
Garten & Bauen! 

Restaurierungen von 
denkmalgeschützten 
Objekten aus Stein

6401 Inzing · Schießstand 18 / Industriezone   
Telefon 05238-53938  ·  Fax 05238-53042  ·  www.steinmetz-binder.at  

GRABSTEINE   
Bestellungen fürs Frühjahr: 

WINTERRABATT!

BRUNNEN AUS STEIN

leute des monats

  in der kunst vereint – ohne hass

NO HATE nennt sich das Kunst-
projekt des Telfer Metallkünst-
lers »Rostbaron« Bernhard 
Witsch und der Roppener 
Künstlerin Alexandra Rangger. 
Die beiden vereinten 71 Kreati-
ve, die gemeinsam eine großdi-
mensionierte Metallskulptur 
mit Botschaften und Zeichen ge-
gen den Hass individuell gestal-
teten. Unter ihnen sechs Künst-
lerInnen aus Telfs. Die Initiative 
ist auch in Buchform dokumen-
tiert, die Marktgemeinde Telfs 
hat ein kleines Kontingent ange-
kauft. 
„Wir wollten Worte und Zeichen 
setzen, die eine zeitlose Haltung 
zum Ausdruck bringen“, so die 
beiden InitiatorInnen zu ihrem 
Projekt, das sich nach mehrmona-
tiger Vorbereitungszeit in einem 7 
x 1 Meter großen Schriftzug NO 
HATE manifestiert. Darauf haben 
sich 71 KünstlerInnen und Kreati-
ve nationalen und internationalen 
Zuschnitts mit ihren persönlichen 

Botschaften gegen Hass und Into-
leranz und für die Kraft des Mitei-
nander und kreativer Netzwerke 
verewigt.Dieser Schriftzug – 
schwer an Gewicht und gehaltvoll 
in seiner Aussagekraft – ist seit 
Kurzem »on tour«, aktuell in Imst. 
Über eine Präsentation im Raum 
Telfs wurde bei der Übergabe des 
dazugehörigen Buches an Bgm. 
Christian Härting bereits konkret 
gesprochen – man darf gespannt 
sein. Aus Telfs haben sich die 
KünstlerInnen bzw. Kreativen Ste-
fan Rosentreter, Elisabeth U. Sar-
cletti, Sabine Schletterer, Urban 
Sterzinger, Harry Triendl und – 
natürlich – Bernhard Witsch an 
dem Projekt beteiligt. 
 
Am Foto oben: Die beiden Initiato-
rInnen Alexandra Rangger und 
Bernhard Witsch übergaben Bücher 
zum Projekt NO HATE an den  
Telfer Bgm. Christian Härting 
Am Foto rechts: die Künstler mit 
dem Schriftzug »NO HATE«
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leute des monats

Hilfe der Arbeiterkammer in der Corona-Krise  
Covid-ArbeitnehmerInnen-Fonds bis 31. März 2022 verlängert
Der Covid-ArbeitnehmerInnen-
Fonds von Land Tirol und AK 
Tirol soll die finanziellen Aus-
wirkungen der Corona-Pande-
mie auf ArbeitnehmerInnen, Ar-
beitslose, AlleinerzieherInnen 
und deren Familien abfedern. In 
dem mit zehn Millionen Euro 
dotierten Fonds wurden in den 
bisherigen Förderperioden 1 bis 
7 etwas mehr als sechs Millionen 
Euro für 14.564 bewilligte An-
träge ausbezahlt. „Gerade bei je-
nen, die wenig verdienen, ist eine 
pandemiebedingte Verringerung 
des Einkommens existenzbedro-
hend. Hier müssen wir gegen-

steuern, unter anderem mit dem 
ArbeitnehmerInnen-Fonds“, 
stellt AK Präsident Erwin Zan-
gerl klar. 
„Die Covid-Pandemie stellt die Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer und deren Familien seit mitt-
lerweile fast zwei Jahren vor große 
Probleme. Der Covid-Fonds für 
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer ist deshalb ein wichtiges 
Instrument, um jenen zu helfen, 
die durch die Pandemie besonders 
betroffen sind und an den Rand 
der Gesellschaft gedrückt werden. 
Wir müssen alles unternehmen, 
um die steigende Armut in den 

Griff zu bekommen“, so Zangerl, 
der sich über die Verlängerung des 
Covid-Ar beit nehmer Innen-Fonds 
erfreut zeigt. 
Mit der nun verlängerten Richtli-
nie können Anspruchsberechtigte 
einen Antrag für die Förderperiode 
8 stellen, die sich vom 1. Jänner 
bis zum 31. März 2022 erstreckt. 
Auch eine rückwirkende Antrag-
stellung für frühere Perioden, für 
die Anspruchsberechtigten noch 
keine Unterstützung gewährt wur-
de, ist weiterhin möglich. Diese 
rückwirkenden Antragstellungen 
können ebenso bis 31. März 2022 
eingebracht werden.  

Anträge sind auf 
www.tirol.gv.at/gesellschaft- 
soziales/soziales/ 
beihilfen/covid-arbeitnehmerin-
nenfonds/ beim Land Tirol zu 
 stellen, wer dazu Fragen hat 
oder Hilfe benötigt, kann sich 
auch an den Unterstützungs-
fonds der AK Tirol wenden un-
ter Tel. 0800/22 55 22 – 1111. 
 
                                   ANZEIGE

  spenden an telfer helfen telfern

Gleich mehrere Schecks konnten 
ThT-Obmann Bgm. Christian 
Härting und ThtT-Kassierin Do-
ris Schiller entgegennehmen, um 
damit notleidenden Mitbürge-
rInnen zu helfen. 
Foto 1: Zu einem sehr gut besuch-
ten Benefiz-Kirchenkonzert zu-
gunsten des Unterstützungsverei-
nes Telfer helfen Telfern (ThT) 
hatten die Marktmusikkapelle 
Telfs und die drei Telfer Kirchen-
chöre Mitte Oktober in die Pfarr-
kirche Peter & Paul geladen. Spen-
dengelder in Höhe von 1.628,20 
Euro kamen zusammen. V.l.: An-
gelika Ciresa (Obfrau Liederkreis St. 
Georgen), Walter Fartek (Obmann 

MMK Telfs), Lilo Duringer (Obfrau 
Kirchenchor Peter & Paul), Lisi 
Oberthanner (Obfrau Canto Santo 
Spirito) und ThT-Obmann Bgm. 
Christian Härting 
Foto 2: 600,- Euro hat die Telfer 
Unternehmerin Daniela Oppenei-
ger (Am Foto Mitte, mit Doris 
Schiller l. und Bgm. Härting) vom 
Woll-Laden im Ortszentrum an 
den Unterstützungsverein Telfer 
helfen Telfern (ThT) gespendet. 
Das Geld stammt aus einer Floh-
marktaktion im Geschäft. 
Foto 3: Das Telfer Traditionsun-
ternehmen Lechner & Rauth ver-
zichtet seit vielen Jahren auf Weih-
nachtspräsente und widmet das 

eingesparte Geld sozialen Zwe-
cken. Auch heuer wurde der Hilfs-
organisation Telfer helfen Telfern 
ein Scheck über die stattliche 

Summe von 1.000,- Euro über-
reicht. V.l. ThT-Obmann Bgm. 
Christian Härting, Markus Lechner 
und Michael Rauth  

1 2

3
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Das Unternehmen mit Sitz in 
Thaur, das aus einer launigen 
Idee durch die FFP2-Masken-
pflicht entstanden ist, hat sich 
mittlerweile mit seiner Filiale im 
Inntalcenter etabliert und ist am 
nunmehr fixen Standort im Erd-
geschoss Nord gegenüber der Ta-
bak-Trafik Anlaufstelle für alle, 
die sich mit Mund-und Nasen-
schutz in verschiedensten Aus-
führungen eindecken wollen.   
 
Aber nicht nur die FFP2-Masken 
in allen Farben und Mustern oder 
auch in Form von Nano-Masken 
in Stoff  sind bei Masks & More 
im Angebot, das Sortiment wird 
stetig erweitert und ergänzt.  
So wurden seit einigen Monaten 
auch Handtaschen, Handyta-
schen, Geldtaschen oder Reiseta-

schen präsentiert. Tirol Produkte 
wie Gilets, Jacken, Schirmkappen 
oder Filztaschen mit (in Tirol) auf-
gesticktem Tiroler Adler sind 
ebenfalls erhältlich sowie weitere 
Geschenksartikel wie Schlüssel-
anhänger, Dekoartikel oder Mo-
deschmuck. 
„Die Produkte entsprechen alle 

dem Zeitgeist, d.h. wir reagieren 
aktuell auf Trends (etwa in den so-
zialen Medien) und darauf, was 
gerade gebraucht wird und versu-
chen dann, diese Artikel kosten-
günstig unseren KundInnen zur 
Verfügung zu stellen“, erklärt San-
dro Fili von Masks & More, der 
Wert darauf legt, dass die Artikel 

aus europäischer Produktion (vor-
wiegend aus Italien) stammen.  
Kundenwünsche werden ebenfalls 
gerne berücksichtigt, wenn neue 
Produkte im Sortiment aufge-
nommen werden – und auch eige-
ne Kreationen kommen auf den  
Ladentisch. „Seit November 2021 
werden die von uns entwickelten 
»Lucky Socks« produziert und im 
Masks & More verkauft und sor-
gen inzwischen schon bei vielen 
TirolerInnen für warme und bun-
te Füße, die noch dazu gute Laune 
machen!“  

MASKS & MORE 
Inntalcenter Telfs – EG 
Weißenbachgasse 9 
6410 Telfs   
Tel. 05223 22818 
office@masksandmore.at  
www.masksandmore.at 
 
Montag bis Freitag  
9.00 bis 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 17.00 Uhr

ALLES GUTE FÜRS OBERLAND

Reinschauen lohnt sich: Anita Föger (o.) und Priska Stigger (nicht am Bild) beraten Sie gerne bei allen Fragen rund um FFP2-Masken, Geschenkartikel & mehr 

Notwendiges & Nützliches  
Im Masks & More ist Einkaufen mit Spaßfaktor garantiert

Buntes für die Füße, Wärmendes mit Tiroler Adler oder Taschen in allen Größen –  
bei Masks & More findet man garantiert ein besonderes Geschenk

Fotos: Offer
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Letzte Erinnerungen fein säuberlich archiviert
Chronist Helmut Hörmann hat über viele Jahre allein für die Gemeinde Stams 
über tausend Sterbebilder und Trauerparten gesammelt
Sterbebildchen als letzte Erinne-
rung an einen geliebten Men-
schen begleiten unsere Kultur 
schon seit langer Zeit. Sie zu 
sammeln, haben sich deshalb 
auch einige historisch interes-
sierte Personen zur Aufgabe ge-
macht, so auch Chronist Helmut 
Hörmann, der die Sammellei-
denschaft dazumal von seiner 
Mutter geerbt hat und einiges 
über die kleinen, meist DinA5 
großen Papiere zu erzählen hat. 
Seine Sammlung von Stamser 
Sterbebildchen reicht bis ins 
Jahr 1838 zurück. 
 
Vor fast genau 50 Jahren hat sich 
Helmut Hörmann ganz der Chro-
nikarbeit verschrieben und fun-
giert dabei im Tiroler Chronikwe-
sen in unterschiedlichsten Funk-
tionen, unter anderem seit Jahr-
zehnten als Chronist für die Ge-
schichtschroniken von Mötz und 
Stams. In seiner Arbeit sind ihm 
dabei auch zahlreiche jener klein-
formatigen Zeitdokumente unter-
gekommen, die Zeugnis ablegen 
über das Ableben einzelner Men-
schen: Die Sterbebildchen, die 
heute noch bei Beerdigungen an 
Verwandte, Freunde und Wegbe-
gleiter der Verstorbenen ausgeteilt 
werden, haben eine recht lange 
Tradition. Neben den Trauerpar-
ten in Zeitungen und jenen, die 

per Post verschickt und an die 
Haustür gehängt werden, infor-
mieren auch die Sterbebilder die 
Gemeinschaft über den Tod eines 
Menschen. 

Altes Kulturgut 
„Wenn man 50 Jahre Chronist ist, 
gehört das Sammeln von Sterbe-
bildchen einfach dazu“, erklärt 
Hörmann, wie seine Sammlung 
entstehen konnte. Als er 2018 sys-
tematisch anfing, die Bilder chro-
nologisch zu ordnen, konnte er be-
reits ein Drittel einordnen.  
Das älteste seiner inzwischen 1042 
Stücke umfassenden Sammlung, 
das Hörmann in seinen insgesamt 
fünf Mappen von Stamser Sterbe-
bildchen verwahrt, ist jenes von 
Casimir Schnitzer, einem Stifts -
priester des Stamser Zisterzienser-
klosters, der 1773 in Innsbruck 
geboren und 1838 in Mais gestor-
ben war. Anstelle einer Fotografie 
findet sich in dieser Zeit meist 
noch ein Bild des Namenspatrons, 
der Mutter Gottes oder speziell in 
Stams eine Darstellung des Stiftes. 
Die ersten Fotos, die sich indes 
nur Begüterte leisten konnten, 
tauchen dann am Ende des 19. 
Jahrhunderts auf. „Früher hatten 
die Druckereien noch eigene Ma-
schinen zum Druck der Sterbe-
bildchen. Heute werden sie ko-
piert. Die Größe hat sich dagegen 
kaum geändert. Auf manchen 
Sterbebildchen gab es früher viele 
Informationen über den Verstor-
benen. Heute schreiben die Dru-

ckereien aus Datenschutzgründen 
nicht einmal mehr den Wohnort 
dazu“, bedauert der leidenschaftli-
che Sammler das oftmalige Fehlen 
der für ihn als Chronisten so wert-
vollen Daten auf den Zeitdoku-
menten.  

Zeitdokumente  
Anders sind da meist die Trauer-
parten in den Zeitungen gestaltet: 
Neben den Namen der Hinterblie-
benen enthalten sie oftmals auch 
für die Chronik wertvolle Informa-

tionen über den 
Verstorbenen 
und vor allem 
Geburts- und 
Sterbeort. Hör-
mann sammelt 
auch diese in sei-
nen Ordnern. 
Die Namen und 
Fakten der Par-
ten und Bildchen 
finden außerdem 
Eingang in einer 
eigenen Excel-
Datei, mit deren 
Hilfe einige 
grundsätzliche 

Informationen, wie das Durch-
schnittsalter der Verstorbenen he-
rausgearbeitet werden können. Die 
Todesursache steht zwar auch auf 
den Parten sehr selten dabei, doch 
dank der Matrikenbücher der Pfar-
re hat Hörmann auch hier einiges 
über die Vergangenheit herausge-
funden: So sind beispielsweise in 
den Jahren 1919 bis 1923 in den 
Gemeinden Stams und Mötz 18 
Personen an der Spanischen Grip-
pe verstorben. Auch Corona wird 
eines Tages in den Geschichtsbü-
chern aufgearbeitet sein, zeigt sich 
der Chronist überzeugt. Mit seiner 
Sterbebildchen-Sammlung fertig 
wird er indes wohl nie werden, 
denn auch aus der Vergangenheit 
schafft es immer wieder eines der 
Dokumente in seine Hände: „Ich 
bin immer auf der Suche und sehr 
dankbar für die Bildchen, die mir 
die Menschen zukommen lassen. 
Wenn ich aber eine Bitte für die 
Zukunft äußern dürfte, würde ich 
anregen, doch den Ort vom Be-
stattungsunternehmen  dazu-
schreiben zu lassen. Das wäre für 
die Chronik sehr hilfreich“, bittet 
der Sammler.                        (ado) 

Im Schrank in der Chronik von Stams verwahrt Chronist Helmut Hörmann 
auch seine Sterbebildchensammlung auf, zuhause gibt`s eine Kopie dazu

Teilweise sind in der Sammlung auch die jeweiligen Zeitungsparten vorhanden: Am Bild links 
LR und Stamser Ehrenbürger Andreas Gebhart, der 1934 in Innsbruck verstarb. Am Bild rechts 
ist das älteste der Zeitdokumente  aus dem Jahr 1838 zu sehen, das den Tod des Stiftspriesters 
Casimir Schnitzer verkündet
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  verkehrsangelegenheiten in rietzer hand

Mit 1. Jänner 2022 wurde der in 
Rietz wohnhafte ChefInsp Gün-
ter Weber (M.) zum neuen Leiter 
des Fachbereichs Verkehrsan -
gelegenheiten im Verkehrsrefe-
rat des Stadtpolizeikommandos 
Inns bruck bestellt. 
 
Landespolizeidirektor HR Dr. 
Edelbert Kohler (am Foto l.) nahm 
im Beisein des Stadtpolizeikom-
mandanten von Innsbruck, Obst 
Romed Giner BA (r.), die Ausfol-
gung des Bestellungsdekrets vor 
und gratulierte dem Beamten zu 
seiner neuen und verantwortungs-

vollen Führungsaufgabe. 
ChefInsp Günter Weber trat mit 
1. Oktober 1983 in den Dienst der 
Bundespolizei ein und vollendete 
im Jahr 2021 sein 38. Exekutiv-
dienstjahr.  Er war bereits als stell-
vertretender Dienstführender bei 
der Verkehrsabteilung tätig. Nach 
der Zusammenlegung der Wache-
körper im Juli 2005 versah Chef -
Insp. WEBER zuerst als qualifi-
zierter Sachbearbeiter und ab dem 
Jahr 2017 als 3. Stellvertreter des 
Inspektionskommandanten bei 
der Verkehrsinspektion Innsbruck 
seinen Dienst. 

Tiroler Gastfreundschaft mit südlichem Flair

Seit Juni 2020 kann man in 
Obsteig Genussmomente »wie 
südlich des Brenners« erleben. 
Manfred Gindu und seine Fami-
lie sind von Meran nach Nordti-
rol gekommen, um die Pension 
Alpina zu übernehmen. 

Mit Mama Elisabeth »Liesl«, 
Schwester Stephanie und Schwager 
Björn wird nun südtirolerisch auf-
gekocht und italienisch ge-
schlemmt. „Die Mama ist für un-
sere Spezialitäten wie das »Südtiro-
ler Melcher Mus«, die Rote Bete 
Knödel oder den Andreas Hofer 
Teller zuständig, ich sorge für Spa-
ghetti »caccio e pepe« und die 
handgemachten Kartoffelgnocchi 
mit Gorgonzola & Amaretto“, 
zählt Manfred Gindu die mögli-
chen Geschmackserlebnisse auf, 
die nach Verfügbarkeit vorwiegend 
mit regionalen Produkten aus Tirol 
und Südtirol gekocht werden. 
„Auch die variantenreichen Pizzen 

und unser einzigartiger Kaffee aus 
Südtirol, geröstet mit italienischem 
Know-how, wird den Gästen als 
Espresso oder Capuccino das  
»dolce vita« näher bringen.“  
Die Wochenkarte wird ca. alle 10 
Tage geändert, Selbstabholung  
aller Speisen ist auf Anfrage eben-
falls möglich. „Natürlich sind wir 
aber sehr gerne wieder persönlich 
für alle GenießerInnen da und 
freuen uns auf Ihren Besuch“, er-
gänzt Manfred, dem neben Tiroler 
Kultur und Brauchtum auch der 
Genuss von Gin und Whiskey am 
Herzen liegt. Eine reiche Auswahl 
an ausgezeichneten Tropfen steht 
zur Verkostung bereit.  

Öffnungszeiten des Restaurants 
in der Pension Alpina: 
Täglich 11.00 bis 14.00 Uhr  
und 17.00 bis 20.00 Uhr. 
In der Nebensaison ist am  
Dienstag Ruhetag.  
 
Reservierungen oder Bestellungen 
telefonisch unter Tel. 05264-8186 
oder 0664-1027079. 
 

PENSION ALPINA 

Ristorante italiano 
Südtiroler Küche 
Tel. +43 5264 8186 
Kreidweg 6 · 6416 Obsteig 
info@alpinaobsteig.com 
www.alpinaobsteig.com

Manfred Gindu (Mitte) mit Schwester  
Stephanie (2.v.l.), Mama »Liesl«  und 
Schwager Björn (r.)
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Die Gemeinde Pettnau setzte das geförderte 
Wohnbauprogramm und damit die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit der WE mit der 
Realisierung der 1. Baustufe des Projektes 
Mitterweg fort. 
 
17 objektgeförderte Eigentumswohnungen 
inkl. Tiefgarage sind nun seit dem Baubeginn 
im Herbst 2020 als erster Teil der Gesamtpla-
nung entstanden und konnten Anfang Dezem-
ber 2021 an die neuen BesitzerInnen überge-
ben werden. Die bedarfsgerechte Umsetzung 
des Projektes ist ein wichtiger Maßstab für die 
gesunde und sinnvolle Entwicklung der Infra-
struktur der Gemeinde. 
Auf dem sehr zentral gelegenen Grundstück am 
Mitterweg, nach den Plänen der Architektur-
halle Telfs erbaut,  sind die 17 Wohnungen in 
der Nähe aller wichtigen infrastrukturellen 
Einrichtungen von Pettanu angesiedelt. Die 
Anlage wurde in Massivbauweise errichtet. Der 

Wohnungsmix ist ausgewogen und beinhaltet 
1-, 2-, 3- und 4-Zimmereinheiten. Die Anlage 
in sonniger Lage ist nach Süden ausgerichtet 
und verfügt über eine Tiefgarage sowie großzü-
gige Balkone oder Terrassen.  
Das Land Tirol unterstützte alle KäuferInnen 
mit attraktiven Wohnbauförderungsmitteln. 
Der heutige Anspruch, kostengünstig und 
gleichzeitig qualitativ hochwertig zu wohnen, 
wird hier im Niedrigenergiehaus optimal um-
gesetzt und deckt die vorhandene Nachfrage 
nach Wohnraum in Pettnau zuverlässig ab. Ei-
nige Wohneinheiten wurden von der Gemein-

de erworben und werden im Rahmen des be-
treubaren Wohnens an betagte und bedürftige 
BewohnerInnen vermietet. 
„Die WE – Wohnungseigentum Tiroler ge-
meinnützige Wohnbaugesellschaft m.b.H.  – 
dankt allen am Gelingen des Projektes Beteilig-
ten sehr herzlich und wünscht den künftigen 
Bewohnern viel Freude im neuen Daheim!“ 

Eigentum in sonniger Lage
WE-Projekt Pettnau Mitterweg fertiggestellt
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•  Heizung 

•  Sanitär 

•  Klima 

•  Elektro

Alle Wohneinheiten 
haben ein Kellerabteil 
und einen zugeordneten 
Parkplatz im Unter -
geschoss. Die interne 
Erschließung erfolgt über 
ein zentrales Treppen -
haus sowie einen Lift.
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  telfer präsident bei börseverein  neuer medaillenregen für sbc inzing

Ende Dezember fanden im 
Shooters in Innsbruck die Tiro-
ler Jugend-Landesmeisterschaf-
ten im 8er Ball und 9er Ball in 
Pool Billard statt. Raphael Bia-
sio, Florian Heel und Ruben 
Ladstätter gingen auf Titeljagd. 
Im 8er Ball Allgemein konnten so-
wohl Flo als auch Ruben ihr Kön-
nen abrufen und erspielten sich 
Gold und Silber. Im 9er Ball bei 
den Knirpsen gab Raphi sein Bes-

tes und konnte sein Können wie-
der unter Beweis stellen. Am Ende 
Platz 2 und somit Silber für den 
jungen Nachwuchssportler. 
In der U19 traten Flo und Ruben 
im 9er Ball mit sehr starken Geg-
nern an. Für Flo Platz 2 knapp 
hinter Musil Tobias und für Ruben 
Platz 3. 
Am Foto oben v.l.: Die medaillen -
behängten Spieler Raphael Biasio, 
Ruben Ladstätter und Florian Heel
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Vor zwei Jahren wurde von Stu-
dierenden der Universität Inns-
bruck die Gründung des »Aka-
demischen Börsenvereins Inns-
bruck« vorbereitet, die Grün-
dungsversammlung   erfolgte im 
März 2020. Für die neue Funkti-
onsperiode wurde nun der Telfer 
Marlon Possard gewählt. 
Marlon Possard, der aktuell Dis-
sertant an der Universität Inns-
bruck ist, übernimmt damit das 
Amt von Dennis Krug, der den 
Verein von 2020 bis 2021 als         
Präsident leitete, sein Stellvertreter 
wird Konrad Marek Hechenblai-
kner sein. Der Börsenverein, der 
derzeit etwa 215 Mitglieder aus 
unterschiedlichen Studienrichtun-
gen zählt, verfolgt primär das Ziel, 
im Bereich des Wertpapier-, Ban-
ken- und Börsenwesen aufzuklä-
ren. Vonseiten der Universität   
unterstützen mehrere Universitäts-
professoren die Arbeit des Vereins, 
die auch als Vereinsbeiräte fungie-
ren. „Für das kommende Sommer-

semester gibt es bereits Vorschläge 
für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, es muss jedoch auf die ak-
tuellen  Entwicklungen rund um 
COVID-19 in der Planung Rück-
sicht genommen werden“, erklärt 
Marlon Possard (Foto unten). Ne-
ben regelmäßigen Stammtischen 
bietet der Verein einen »Börsen-
führerschein« an und veranstaltet 
eine »Trading-Competition«, in 
welcher die Mitglieder ihr Ge-
schick am Finanzmarkt unter Be-
weis stellen können. 
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Glasklare Aussichten mit Feinwerk
Von innen bis außen, von Glas-
tür bis Balkon und Überda-
chung – Glas ist vielfach einsetz-
bar, langlebig und ein Blickfang. 
Glasermeister Andreas Scheiring 
und Glaser David Mende von 
der Glaserei Feinwerk in Pfaf-
fenhofen sind dabei verlässliche 
Partner für eine fachmännische 
Montage.  
2020 wurde das Unternehmen ge-
gründet, seither konnten schon 
viele gläserne Projekte verwirklicht 
werden. „Glas ist in unzähligen 
Formen und Farben einsetzbar. 
Genau diese Eigenschaften in 
Kombination mit meiner langjäh-
rigen Erfahrung nutze ich dazu, 
um Ihnen ein architektonisches 
Highlight zu erschaffen. Dabei 
denke ich immer über die Grenzen 
der üblichen Glaserei hinaus und 

setze individuelle Glasträume um“, 
erklärt Geschäftsführer und Gla-
sermeister Andreas Scheiring. Vor 
zwei Jahren entstand der Plan vom 
eigenen Unternehmen.  Geschäfts-
partner David Mende, der in ver-
schiedenen Baubereichen von 
Tischlerei bis Dachdeckung und 
Sanierung Berufserfahrung vor-
weisen kann, ergänzt: „Meine Lei-
denschaft für den Glasbau ent-
stand vor mehr als zwanzig Jahren,  
und für mich steht fest, dass Glas 
der interessanteste und edelste 
Baustoff ist. Es ist trotz aller Zer-
brechlichkeit äußerst stabil, ist hy-
gienisch und kann auch leicht ge-
reinigt werden.“ Ausführliche Be-
ratung – meistens an den Baustel-
len vor Ort  – oder auch im Büro 
im Gewerbepark 13 in Pfaffenho-
fen, gehört da ebenso dazu wie die 

hochwertige Qualität der ausge-
wählten Materialien und fachmän-
nische Montage mit Sorgfalt und 
Professionalität.  
 
Einsatzbereiche innen: 
Durch Glas können Räume op-
tisch vergrößert werden und wer-
den zu lichtdurchfluteten Wohl-
fühloasen. 
• Duschabtrennungen aus Glas 
• Spiegel 
• Stiegengeländer  
• Fenster & Türen 
• Ganzglasanlagen 
 
Einsatzbereiche außen: 
• Balkone & Geländer 
• Vordächer & Überdachungen 
• Wintergärten 
• Glasfassaden (auch kombiniert 
mit Photovoltaik 

Zusätzlich werden auch • Repara-
turen bei Glasbruch und • diverse 
Montagearbeiten angeboten. 
„Rufen Sie uns gerne für eine per-
sönliche Beratung bei Ihren Pro-
jekten im Innen- und Außenbe-
reich sowie bei Glasbruch an!“  
Weitere Infos auch auf facebook 
oder www.feinwerk.tirol.

FEINWERK OG 
Gewerbepark 13 
6405 Pfaffenhofen 
info@feinwerk.tirol 
www.feinwerk.tirol 
 
Telefon 
Andreas Scheiring:  
0676 4515281

 David Mende (l.) und Andreas Scheiring montieren Glas in verschiedensten Ausführungen

Egal, ob außen bei Überdachungen, Balkonen und speziellen Fenstern oder im Innenbereich bei Türen und Duschabtrennungen – Glas setzt Akzente!

unternehmen des monats

... der Komplettausstatter 

Gewerbepark 12 - 6460 Imst 
Tel. 05412/61665 - www.krismer-imst.at



Friseur ILONA in Mieming mit neuer Adresse
Friseurmeisterin Ilona Albrecht ist an den 
Ursprungweg 17 in Mieming übersiedelt 
und wird nun einige Monate lang hier ihre 
KundInnen verwöhnen.  
 
Im ehemaligen Salon Hei-
di (Anm.: Der kleine, feine 
Friseursalon in der Mie-
minger Siedlung stand seit 
der Pensionierung von 
Heidi Falbesoner vor eini-
gen Jahren leer) wird ab 
jetzt wieder gewaschen, 
geschnitten, gefärbt und 
gefönt. „Erfreulicherweise 
hat sich diese Gelegenheit 
ergeben – mein Dank gilt 
Heidi Falbesoner, die sehr 
hilfsbereit meine Über-
siedlung unterstützt hat“, 
erklärt Ilona Albrecht, die 
seit vielen Jahren in Mie-
ming Frisurentrends um-
setzt und viele Stammkun-
dInnen betreut. „In die-
sem Zusammenhang auch 
ein herzlicher Dank an alle 

KundInnen, die mich immer begleitet haben 
und ich freue mich auf alle, die noch dazukom-
men! Mitte 2022 werde ich dann wieder in zen-

traler Lage in Mie-
ming meinen neuen 
Salon eröffnen“, stellt 
Friseurmeisterin Ilona 
Albrecht noch in Aus-
sicht. 
 

Die Öffnungszeiten am Ursprungweg 17 
(Parkplatz ist direkt vor der Tür) sind am 
Montag und Dienstag von 8.30 bis 18.00 
Uhr, gerne wird aber auch flexibel nach Ver-
einbarung außerhalb dieser Zeiten frisiert. 
Terminreservierungen Tel. 0676/9592790 
 
Weitere Informationen: 
www.friseur-ilona.at 

Ich freue mich, Sie ab sofort im 
Ursprungweg 17 in 6414 Mieming 

begrüßen zu dürfen. 

MO & DI von 8.30 – 18 Uhr  
oder gerne auch nach Vereinbarung unter 

Tel. 0676 95 92 790 
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Beim Christbaumquiz der Ge-
meindewerke Telfs haben einzel-
ne TeilnehmerInnen gut getrof-
fen. Gefragt war die Länge der 
LED-Lichterketten auf den Tel-
fer Weihnachtsbäumen im öf-
fentlichen Raum. Das exakte Er-
gebnis: 700 Meter. In der Red 
Zac Filiale erhielten die Gewin-
nerInnen ein kleines Präsent. 
Im Auftrag der Marktgemeinde 
haben die GemeindeWerke Telfs 
17 große Christbäume im gesam-
ten Ortsgebiet und in den Kirchen 
aufgestellt und mit energiesparen-
der LED-Beleuchtung illuminiert. 
Als bei den GemeindeWerken in-
tern über die Länge der Lichter-
ketten spekuliert wurde, kam man 
auf die Idee für das Schätzspiel auf 
Facebook. „Da erhielten wir viele 
Likes und wurden oft geteilt“, be-
richtet Daniela Nöbauer über die 
Auswertung: „Fast 150 Personen 
gaben eine Schätzung ab, das ging 
von 200 bis 8750 Meter.“ Gök-

men Keskin schätzte mit 737 Me-
ter am besten. Die weiteren Ge-
winner: Barbara Erhart (750 Me-
ter), Nathalie Ausserer (800 Me-
ter), Monika Müller (610 Meter) 
und Nina Raunegger (660 Meter). 
„Ich habe mit einer Formel gerech-
net und dafür sozusagen altes Re-
chenwissen herausgekramt“, 
schmunzelt Barbara Erhart. „Ich 
habe nach Gefühl geschätzt“, be-
richtet Natalie Schwarz. 
Die fünf GewinnerInnen erhielten 
von GemeindeWerke-Geschäfts-
führer Dirk Jäger jeweils ein Weih-
nachtssäckchen mit einem Red 
Zac-Einkaufsgutschein für 30 
Euro und ein Paar Kopfhörer. Bei 
einem Glas Sekt bedankte er sich 
für die Teilnahme und übergab ge-
meinsam mit Filialleiterin Maria 
Praxmarer den Schätz-MeisterIn-
nen die Preise. „Weil das Quiz so 
gut ankam, werden wir solche 
Schätzspiele zukünftig öfters ma-
chen“, kündigt Dirk Jäger an: 

„Wir wissen, dass sich viele Bürge-
rInnen für unsere Versorgungsein-
richtungen interessieren, und das 
gibt es viele Rätsel, z.B. wie viele 
Löschwasserhydranten wir betrei-

ben, wie lange das Kabelnetz für 
Internet und Fernsehen ist oder 
wie viele Straßenlampen auf Telfer 
Gemeindegebiet jede Nacht für 
Helligkeit und Sicherheit sorgen.“  

  gut geschätzt!

Die GewinnerInnen Natalie Ausserer, Özlem Keskin (für ihren Bruder) und 
Barbara Erhart (vorne v.l.) mit Red Zac-Filialleiterin Maria Praxmerer, 
GWTelfs-Geschäftsführer Dirk Jäger, Energie-Bereichsleiter Michael Hirn 
und Vertriebsleiter Klaus Gigele (hinten v.l.)
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wahlspl itter  gemeinderatswahl  27. februar  2022

Am 27. Februar 2022 finden die 
Gemeinderats- und Bürger -
meister Inwahlen in 274 Tiroler 
Gemeinden statt. Zur Erfassung 
der Wahlberechtigten werden 
WählerInnenverzeichnisse ge-
führt, die seit 4. Jänner 2022 in 
den Gemeinden öffentlich auf-
gelegt wurden. In den letzten 
Wochen haben auch die Aktivi-
täten der Listen zugenommen, 
sich und ihre Pläne für die Ge-
meinden zu präsentieren.  
 
Der Verein WIR FÜR TELFS 
pras̈entierte kürzlich im Widum -
anger Telfs sein Team für die kom-
mende Gemeinderatswahl. Chris-
tian Härting wird erneut als Bür-
germeister kandidieren. Die Liste 
besteht aus 41 KandidatInnen. Das 
Wahlziel hat WFT klar definiert: 
Stärkste Fraktion im Gemeinderat 
zu werden und das Bürgermeister-
amt wieder zu bekleiden. Auf Platz 
zwei kandidiert Vizebürgermeiste-
rin Cornelia Hagele, Gemeinde-

  bürgermeister härting will im amt bleiben und WFT als stärkste fraktion sehen

vorständin Silvia Schaller geht auf 
dem vierten Listenplatz ins Ren-
nen. Unter den ersten Zehn prä-
sentierte Härting gleich vier neue 
KandidatInnen: den 28-jährigen 
Rechtsanwalt Felix Hell (3.), 
Wohnbau-Fachfrau Cornelia 
Springer (7.), Larissa Pöschl (8.), 
Geschäftsführerin Sozial- und Ge-
sundheitssprengel und GR Güven 
Tekcan (9.). Bildungsreferent 
Klaus Schuchter (5.), Wirtschafts-

ausschussobmann Alexander 
Schatz (6.) und Sportreferent Si-
mon Lung (10.) komplettieren die 
vorderen Listenplätze.  
In den vergangenen Sommermo-
naten erarbeitete das Team in zahl-
reichen Workshops ein engagiertes 
Arbeitsprogramm fur̈ die kom-
menden sechs Jahre. Der Fokus 
liegt unter anderem auf dem Aus-
bau der Bildungs- und Kinderbe-
treuungseinrichtungen sowie der 

Senioren- und Sozialeinrichtun-
gen. Weitere wichtige Vorhaben 
sind u.a. der Ausbau der ar̈ztlichen 
Primar̈versorgung, die Errichtung 
einer Fitnessmeile, neue Attraktio-
nen für das Telfer Bad, die Neuge-
staltung des Wallnöferplatzes, neue 
Photovoltaikanlagen, die Star̈kung 
der heimischen Wirtschaft und Si-
cherung von Arbeitsplaẗzen, die 
Errichtung eines Musik-Pavillons 
und noch einiges mehr.  

Bei der Präsentation im Widumanger – v.l. Bgm Christian Härting, GV Silvia Schaller, Vize-Bgm. LA Cornelia 
Hagele, RA Felix Hell und GR Klaus Schuchter
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  christoph walch will auch bürgermeister werden

  lustvoll in den wahlkampf   franz dengg geht
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Gründe für Vize-Bürgermeister 
Christoph Walch 2022 als Spit-
zenkandidat der Grünen bei den 
Gemeinderatswahlen in Telfs an-
zutreten, gibt es zahlreiche. Er  
will als Bürgermeisterkandidat 
der Telfer Grünen kräftig um 
den zweiten Platz im Gemeinde-
rat mitmischen, was er bei einem 
Pressetermin mit dem Landes-
sprecher der Tiroler Grünen, 
Christian Altenweisl, zum Aus-
druck brachte. 
Er weist bei seinen Themen auf die 
Bedeutung der Sicherheit aller 
VerkehrsteilnehmerInnen in Telfs 
hin und betont, dass es hierfür 
eine weitere Gehsteigoffensive, 
aber auch eine konsequente Kon-
trolle der Tempolimits und eine 
entsprechende Ahndung von 
Überschreitungen braucht. Der 
öffentliche Nahverkehr solle durch 
zusätzliche Angebote an den Ta-
gesrandzeiten attraktiviert und In-
frastrukturen für Fahrräder und E-
Mobilität ausgebaut werden. Hier 
streicht er die Notwendigkeit her-
vor, Telfs klimafit machen zu wol-
len, um Natur und Umwelt für 

nachfolgende Generationen zu 
schützen, meint der Neo-Vater ei-
ner kleinen Tochter.  
Der Landessprecher der Tiroler 
Grünen, Christian Altenweisl, 
freut sich über den Antritt von 
Vize-Bürgermeister Christoph 
Walch als Spitzen- und Bürger-
meisterkandidat in der drittgröß-
ten Gemeinde Tirols. Eine Zu-
kunft mit genügend Naherho-
lungsgebieten vor der Haustüre, 
mit mehr Mitbestimmung im Ort, 
klimafreundlicher Mobilität und 
gerecht verteiltem Platz für Jung 
und Alt müsse angestrebt werden.  
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Johannes Augustin und sein 
Team von NEOS haben »Lust 
auf Telfs«. 
Was Bürgermeisterkandidat Jo-
hannes Augustin hier aufgebaut 
habe, erfülle ihn als Landesspre-
cher mit Stolz, meinte NEOS Lan-
dessprecher Dominik Oberhofer 

bei der Plakatpräsentation für die 
Gemeinderatswahl in Telfs. Das 
Team habe große Visionen und 
Ideen, die wirklich ‚Lust auf Telfs‘ 
machen. Bildung, Kultivierung 
und Gemeindebetriebe nennt das 
Team rund um Johannes Augustin 
als Kernpunkte. Auch sollen die 

Mauern zwischen den Bevölke-
rungsgruppen eingerissen werden, 
die Bedeutung der Landwirtschaft 
gestärkt und die schöne Natur er-
halten werden, man habe Lust auf 
Kultivieren statt Betonieren und 
darauf, Telfs zur Bildungshaupt-
stadt Tirols zu machen.    

Einer, der sich nicht mehr in den 
Wahlkampf wirft, ist der Mie-
minger Bürgermeister Franz 
Dengg. Er habe über die Feierta-
ge endgültig entschieden, nicht 
mehr für das Amt des Bürger-
meisters zu kandidieren.  
26 Jahre war Franz Dengg in der 
Gemeinde Mieming beschäftigt, 
lange Zeit als Amtsleiter und seit 
zwölf Jahren als Bürgermeister 
setzte der promovierte Jurist seine 
Fähigkeiten in der Verwaltung und 
Gestaltung ein. 
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Hochzeit 2022 ALLES RUND UM DEN SCHÖNSTEN TAG IN IHREM LEBEN

Ehevorbereitung mit Seminaren und App

Fotografisch eingefangen …

Sie trauen sich 2022? Vielleicht 
sogar schon am 2.2.2022 oder am 
22.2.2022? Wir gratulieren! Paa-
ren, die kirchlich heiraten, wer-
den dabei von der Diözese Inns-
bruck verschiedenste Möglich-
keiten und Vorschläge zur Vorbe-
reitung angeboten. 
• Eheseminare für Brautpaare 
Der Besuch eines Eheseminars ist 
fixer Bestandteil in der Vorberei-
tungszeit auf die Hochzeit. In allen 
Regionen Tirols stehen über 50 Se-
minare zur Auswahl, von einem 
Tag bis zu einem ganzen Wochen-
ende. Um ein gewünschtes Semi-
nar besuchen zu können, ist die 
Anmeldung dafür so früh wie mög-
lich zu empfehlen. 
Das Ziel dieser Seminare ist, dass 
Braut und Bräutigam gemeinsam 
einen Tag der Auszeit zum Wohle 
ihrer Beziehung haben. Fast alle 

Paare haben viele Erfahrungen in 
ihren Beziehungen gesammelt. 
Nicht wenige haben Kinder. Das 
wird auch ernst genommen. Die 
Themen des Eheseminars ermögli-
chen ihnen, ein wenig die Bezie-
hungsgeschichte und die gemeinsa-
me Zukunft anzuschauen. 
Eheseminare in Innsbruck: 
Haus der Begegnung, Rennweg 12,  
Innsbruck. Anmeldung im Famili-
enreferat der Diözese Innsbruck, 
Tel. 0512 2230 4301,  
E-Mail: familienreferat@dibk.at 
Eheseminare in der Region: 
Dekanat Silz: Pfarrhaus Oetz, 
Kirchweg 19, jeweils Samstag von 
9.00 bis 17.00 Uhr. Anmeldung: 
pfarre.oetz@gmail.com oder Tel. 
05252 6288. Infos unter Tel. 0664 
9136124. Auf 12 Paare begrenzt. 
Termine: • 18. März • 22. April 
Dekanat Telfs: Pastorales Zentrum 

Heilig Geist, Heilig Geist Wohn-
park 12, Telfs, Sa 9 .00 – 17.00 Uhr 
Anmeldung: Familienreferat der 
Diözese Innsbruck, Riedgasse 9, 
Telefon 0512 2230 4301, E-Mail:  
familienreferat@dibk.at 
Termin: • 11. Juni 
 
• App: »Ehe wir heiraten«  
Nehmen Sie sich Zeit zur Vorberei-
tung und laden sich die kostenlose 
App www.ehe.wir.heiraten.de auf 
Ihr Handy. Sie erhalten jede Woche 
einen Impuls − inhaltlich immer 
abgestimmt auf Ihren Hochzeits-
termin! Die Impulse sind kurze 
Texte, Bilder und Videos, die sich 
mit allen wichtigen Themen rund 
um Hochzeit und Ehe beschäfti-
gen: Kommunikation, Spirituali-
tät, Sexualität, Organisatorisches, 
Ablauf der Trauung und, und, und 
... mal praktisch, mal spirituell, mal 

kommunikativ, mal witzig – und 
immer anregend. 
• Kostenlose App: »Paaradies« 
Die App regt Paare zu einer wert-
schätzenden Kommunikation an. 
Sie animiert, regelmäßig Zeit in ge-
lungene Gespräche zu investieren 
und die Kommunikation zu ver-
bessern. In acht Bausteinen stehen 
Aufmerksamkeiten, Übungen und 
Aufgaben zur Reflexion und Inter-
aktion sowie zur Einschätzung der 
Beziehungsqualität zur Verfügung. 
Vertiefende Infos auf www.damit-
die-liebe-bleibt.de. Die App »Paa-
radies« wurde am Institut für Paar-
kommunikation und Paartherapie, 
München, entwickelt. Lassen Sie 
sich ins Paaradies entführen! 

Das oberösterreichische Hoch-
zeitsportal www.hochzeits-foto-
graf.info hat unter einer Auswahl 
von mehr als 1.200 Bildern die 
schönsten Hochzeits-Fotografien 
des Jahres 2021 ausgezeichnet, da-
runter sind auch drei Preisträger 
aus Tirol. 
„Die Präsentation der eigenen 
Hochzeit auf den sozialen Medien 
wie Instagram ist für viele Braut-
paare von großer Bedeutung. Das 
traditionelle Hochzeitsfoto nach 
der Trauung hat an Bedeutung ver-
loren. Viel wichtiger ist, dass der 
ganze Tagesablauf, vom Ankleiden 
bis zum Ende der Feier, fotogra-

fisch festgehalten wird. Daher wird 
bei der Auswahl einer geeigneten 
Fotografin oder Fotografen sehr 
sorgfältig vorgegangen und auch 
bei den Kosten nicht gespart“, 
weiß Bernhard Fichtenbauer, 
Gründer und Betreiber des Portals 
hochzeits-fotograf.info. „Welchen 
Stellenwert die Hochzeitsfotografie 
heute genießt, konnte man 2021 
speziell während der Lockdown-
phasen sehen. Selbst wenn nur eine 
Handvoll Gäste am Standesamt 
oder einer Feier teilnehmen durfte, 
so war der Fotograf stets ein fixer 
Bestandteil, um die schönsten Mo-
mente einzufangen und so dann 

auch mit Freunden und Familie 
teilen zu können.“ Ein weiterer 
Trend ist ebenfalls deutlich er-
kennbar: Die meisten Fotografen 
und Fotografinnen verwenden 
mittlerweile Drohnen, um das 
Brautpaar aus einem besonderen 
Blickwinkel ablichten zu können. 
Der Foto-Award, der von den 
Hochzeitsportalen hochzeits-foto-
graf.info und hochzeit.click orga-
nisiert wird, wurde in diesem Jahr 
zum ersten Mal vergeben. Ausge-

zeichnet werden die schönsten 
Hochzeitsbilder in den folgenden 
Kategorien: Couple-Shooting, 
Couple-Shooting Close Up, Pre-
Wedding-Shooting, Getting Rea-
dy, Destination-Wedding, besten 
Drohnenaufnahme, Der erste 
Tanz, schönstes Detailfoto, Gar-
tenhochzeit, schönstes Location-
Foto, Catching the Moment, Trash 
the Dress, Styled Shooting, White-
Wedding und kreativstes Grup-
penfoto. Rene Gruber (RG-Photography Vomop) / Kategorie: Catching the Moment

Victoria Hörtnagl (Victoria Hörtnagl Navis) / Kategorie: Locationshot  
(Ort der Aufnahme: Hoadl-Haus, Axamer Lizum)

(Quelle: Familienreferat der Diözese Innsbruck, 
weitere Informationen zu Ehe & Partnerschaft: 
www.dibk.at/familienreferat, www.eheonline.at, 
www.damit-die-liebe-bleibt.de)



20. JÄNNER 2022  25

Manuela und Martin Allinger (FORMA Photography Vomp) /  
Kategorie: Drohnenfoto (Ort der Aufnahme: Piburger See in Tirol)

Innsbrucker Straße 500
6100 Seefeld  
Telefon 05212-90997 
info@strandperle.at 
www.strandperle.at

Ihre HOCHZEIT in traumhaftem Ambiente am See
Das Restaurant Strandperle in Seefeld ist 
schon lange eine beliebte Hochzeitslocation 
für anspruchsvolle Paare – einerseits durch 
die exzellente Küche und andererseits durch 
den (auch beheizbaren) Winter garten, der 
seit seinem Neubau zum Feiern im stilvollen 
Ambiente einlädt.  
„Nach dem Aperitif im Freien oder der 
Hochzeitszeremonie direkt am Steg – auch 

im Winter möglich – findet das Brautpaar 
mit bis zu 115 Personen in unserem Winter-
garten Platz, um den besonderen Tag mit 
vollem Herzen genießen zu können“, meint  
Gastronom Oliver Neth, der gemeinsam  
mit seinem Serviceteam und Haubenkoch 
Manfred Jabinger professionell dafür sorgt, 
dass die individuell abgestimmte Feier un-
vergesslich wird.  

„Das Team der Strand perle steckt viel Liebe 
und Engagement in die Gestaltung der  
Dekoration – genau so wie in die Zuberei-
tung Ihres perfekten Hochzeitsmenüs. Die 
moderne und inter nationale Küche auf  
hohem Niveau in Kombination mit dem um-
fangreichen Service wird Sie begeistern!“  
Anfragen und Reservierungen per E-Mail 
oder telefonisch unter 05212-90997. 
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TELFS: ab 8 Uhr, RotKreuz
Heim: Erste Hilfe Kindernotfall
kurs 6/8h 814/16 Uhr. 
 

 
TELFS: 814.30 Uhr, RotKreuz
Heim: Erste Hilfe Führerschein
kurs 6 h. 
 

 
TELFS: 14 und 16.30 Uhr, Rat
hausSaal: Peppa Pig live Die 
Überraschungsparty, veranstaltet 
von Telfs Lebt. 
 

 
OBSTEIG: 19-20.30 Uhr, Ge-
meinde: Das Chronikteam öffnet 
sein Büro für Interessierte. 
 

 
INZING: 19-20.30 Uhr, 10er 
Saal: Vortrag »Wer sorgt und wer 
entscheidet für mich?«  zu Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung 
und Erwachsenenschutz, veran-
staltet von der Tiroler Hospiz Ge-
meinschaft, Anmeldung erforder-
lich. 
 

 
OBSTEIG: 18-20 Uhr, Öffentli-
che Bücherei: Büchereistamm-
tisch. 
 

 
TELFS: 814.30 Uhr, RotKreuz
Heim: Erste Hilfe Führerschein
kurs 6 h. 
 
 

  3             februar            do

  11             februar             fr

 10            februar            do

   7             februar           mo

 22             jänner             sa

 29             jänner             sa

 12            februar            sa

Kursangebot VHS TELFS
 

 

Das neue Kursprogramm der 
VHS Telfs für das Sommersemes-
ter 2022 finden Sie auf den fol-
genden Seiten! Weitere Informa-
tionen auf www.vhs-tirol.at/telfs, 
oder unter Tel. 0699/15888214, 
Mi und Fr von 9-10 Uhr, Di von 
20-21 Uhr.

terminser vice Sebastiani ohne Prozession

Trialog wieder online

Nix mehr Volksschauspiele …

Wie die Marktgemeinde Telfs 
mitteilt, kann der Hl. Sebastian 
auch 2022 nicht mit einer Pro-
zession geehrt werden, der Fest-
gottesdienst mit Telfer Segen 
und dem Sebastianilied findet 
aber wie immer am 20. Jänner 
um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Peter und Paul statt, an dem der 

Gemeinderat sowie die Ehren-
bürger und Ehrenring- und Eh-
renzeichenträger der Marktge-
meinde teilnehmen werden.  
„Leider ist die feierliche Prozession 
aufgrund der immer noch vorherr-
schenden Corona-Pandemie und 
der aktuellen Maßnahmenverord-
nung des Bundes auch in diesem 

Jahr nicht durchführbar“, meint 
Bürgermeister Christian Härting. 
Die 4. Strophe des traditionellen 
Sebastiani-Volksliedes weist dabei 
eine gewisse Aktualität auf: „Du 
Schutzpatron Sebastian, nimm 
Dich all uns’rer Nöte an! Vor Seu-
chen und vor Kriegsgefahr durch 
Deine Fürbitt’ uns bewahr’!“ 

Am 26. Jänner 2022 findet der 
67. Trialog in Telfs in Form einer 
Video-Kommunikation statt.  
  
Das Thema ist: »Was kann ich ge-
gen Einsamkeit tun?« Teilnehmen 
können Interessierte von 15-17 
Uhr, ab 14.45 Uhr ist ein Einstieg 
möglich. „Die Video- Kommuni-
kation erfolgt über Jitsi. Nach Ih-
rer Anmeldung erhalten sie einen 
Link, mit dem Sie einfach einstei-
gen können. Man benötigt kein 

technisches Know-how, aber einen 
Laptop, ein Tablet oder ein 
Smartphone mit Kamera und Mi-
krofon und einen guten Internet-
zugang“, erkärt Alexandra Flür, bei 
der man sich per E-Mail jederzeit 
dafür anmelden kann: 
alexandra.fluer@psptirol.org. 
Trialog ist ein Gespräch zwischen: 
• Menschen mit psychischen Be-
lastungen und Erkrankungen • 
Angeho ̈rigen von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und • 

beruflich damit Befassten 
Die TeilnehmerInnen: • sprechen 
über ihre eigenen Erfahrungen 
zum Thema • haben das Recht auf 
eine eigene Meinung • fällen keine 
Werturteile • Die Moderation ach-
tet auf die Einhaltung der Ge -
spra ̈chsregeln und ein positives 
Gespra ̈chsklima • Absolute Ver-
traulichkeit: Alles, was gesagt wird, 
bleibt im Raum. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Infos: www.psptirol.org

Kurz vor Weihnachten wurde 
von der Geschäftsführerin der 
Tiroler Volksschauspiele Verena 
Covi bei der Generalversamm-
lung der TVSS verkündet, dass 
Intendant Nix die Tiroler Volks-
schauspiele verlässt. 
Prof. DDr. Christoph Nix, 
ku ̈nstlerischer Leiter der Tiroler 
Volksschauspiele Telfs, wird seinen 
Vertrag auf eigenen Wunsch und 
einvernehmlich – fru ̈her als ge-
plant – auflösen. Vier Jahre – bis 
einschließlich 2024 – sollte sein 
Werkvertrag laufen. Nun wird In-
tendant Christoph Nix bereits mit 
Ende der Spielzeit 2022, genauer 
zum 30. September 2022, die 
ku ̈nstlerische Leitung zur Ver -
fügung stellen. Der Ru ̈ckzug er-
folgt auf seinen eigenen Wunsch 
im Einvernehmen mit der Tiroler 
Volksschauspiele GmbH, berich-
tete GF Verena Covi. Für das Pro-
gramm der kommenden Spielsai-
son 2022 wird Christoph Nix 
noch in vollem Umfang ku ̈nstle-
risch zuständig sein. Außerdem 
wird er ein Stück über die aus Tirol 

stammende Diätköchin Adolf 
Hitlers, Constanze Manziarly, 
bühnenreif vorbereiten. Die 
Uraufführung ist in den Folgejah-
ren geplant. Die Generalversamm-
lung nahm den Bericht so zur 
Kenntnis. 
Für die Spielzeit 2022 ist bisher 
fix: das Hauptstück »Maultasch« 
über die Tiroler Gräfin Margarete 
Maultasch unter der Regie von Su-
sanne Lietzow. Weiters die Pro-
duktion »Resto qui« u ̈ber das 
Schicksal des Dorfes Graun am 
Reschenpass durch die Aufstauung 
des Reschensees Mitte des 20. 
Jahrhunderts. Eine dritte Produk-
tion sowie ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm sind 
ebenso in Vorbereitung. Damit 
kehrt man zurück zum ursprüngli-
chen Format des Theatersommers. 
2021 hatten ja pandemiebedingt 
neun kleinere Produktionen am 
Spielplan gestanden, um 
bestmo ̈glich flexibel disponieren 
zu ko ̈nnen. Das Budget fu ̈r 2022 
bleibt mit gut 960.000,- Euro in 
etwa gleich, Haupt-Fördergeber 

sind der Bund, das Land Tirol und 
die Marktgemeinde Telfs. 
Die Neubesetzung für die Position 
der künstlerischen Intendanz wird 
nach einer entsprechenden Aus-
schreibung rasch erfolgen, um 
weiterhin Planungssicherheit und 
das hohe künstlerische Niveau des 
größten Tiroler Sommertheater-
festivals in Telfs garantieren zu 
können. 
Aktuelle Informationen auf: 
www.volksschauspiele.at
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hWir hoffen wieder auf vie-

le gesellige Begegnungen 
im Jahr 2022 – schicken 
Sie uns gerne Ihre Veran-
staltungsankündigungen 
an mo@meinmonat.at!



TELFS 
 
 
 

www.vhs-tirol.at/telfs

Führungen

Workshops
Kurse

FRÜHJAHR / SOMMER 
2022

Anmeldung ab sofort 
Bitte nützen Sie die Anmeldemöglichkeit im INTERNET:  
                             www.vhs-tirol.at/telfs 
oder per Telefon    0699 / 15 888 214 
                             Di                von 20.00 bis 21.00 Uhr 
                             Mi und Fr    von 09.00 bis 10.00 Uhr 

70 Jahre Volkshochschule Telfs – dieses Jubiläum darf uns mit Stolz er-
füllen und ist ein Grund zum Freuen und zum Bedanken: 
Mit und bei Ihnen, liebe Kursteilnehmende und Interessierte, die Sie „Ihre  
VHS“ immer wieder, regelmäßig oder gerade zum ersten Mal nutzen; 
mit und bei Ihnen, liebe Kursleitende, die Sie mit Ihrem fachlichen und pä-
dagogischen Können, mit Engagement und Freude die breite Palette un-
serer Kurse umsetzen; 
mit und bei Ihnen, liebe Förderer der VHS, die Sie durch Subventionen 
und Inserate ein hochwertiges Angebot mitermöglichen.  

Gründungsmotto „Wissen für alle“ heute genauso aktuell 
Vor dem Hintergrund der Aufbruchsjahre nach dem Weltkrieg erkannten vi-
sionäre Persönlichkeiten den Wert der Bildung und gründeten im Jahr 1952 
die Volkshochschule Telfs. Die Gründungsidee „Wissen für alle“ hat nichts 
an Aktualität eingebüßt: Fortgeschrittene Teilnehmende finden genauso An-
gebote wie Menschen, die bisher wenig oder kaum Zugang zu Bildung hat-
ten. Personen, die sich aus eigener Kraft einen Kurs nicht leisten können 
(z.B. Auszubildende), erhalten Ermäßigungen. In die VHS kommen Alt und 
Jung, Männer und Frauen, Migrant und Nicht-Migrantin. Schon dadurch ge-
lingt in der Regel im Kursangebot ein Stück sozialer Integration. Volkshoch-
schulen können viel zum gesellschaftlichen Zusammenhalt beitragen: Weil 
sie überall vor Ort präsent sind und kurze Wege bieten, weil sie kommunal 
verankert sind, weil sie sich als offen für alle verstehen und dafür sorgen, 
dass sich Menschen mit Respekt begegnen. 

Kontinuität liegt in der Veränderung 
Die Kontinuität liegt bei der VHS in der Veränderung, denn die Volkshoch-
schule hat den Anspruch, die Angebote den sich wandelnden Bedürfnissen 
anzupassen und damit die Lebenssituation der Teilnehmenden zu verbes-
sern. So haben sich zum Beispiel die Kurse im Gesundheitsbereich gewaltig 
verändert: Ging es anfangs um Aufklärung zur Vermeidung von Krankhei-
ten, so steht heute die Förderung der Gesundheit in unterschiedlichsten 
Bereichen  im  Mittelpunkt, auch Kochen gehört dazu.  
Freilich trifft die Corona-Pandemie auch die Volkshochschulen, und eine 
Stärke der VHS – nämlich Flexibilität – ist im Übermaß gefordert, aber wir 
nehmen die Herausforderung an: So bieten einige Kursleitende ihre Ange-
bote online an und viele Teilnehmende lassen sich auf diese neue Art des 
Mitmachens ein. Trotzdem: 
Vieles kann der Mensch entbehren, nur den Menschen nicht. (C. L. Börne) 

Die VHS ist eine Institution der Begegnung mit anderen! Gemeinsam gelingt 
es in vertiefter Weise, den eigenen Horizont zu erweitern, einen Blick in 
neue Welten zu werfen;  Teilnehmende lassen sich in der Gruppe besser 
motivieren und genießen nun noch bewusster den Kontakt mit Gleichge-
sinnten. Gemeinsam lernen macht mehr Spaß! 
70 Jahre Volkshochschule Telfs – das verstehen wir auch als Auftrag, Ihnen 
unter weniger guten Bedingungen eine Vielfalt an Kursen anzubieten! Blei-
ben Sie uns treu ☺  

Wichtige Hinweise für unsere TeilnehmerInnen 
Anmeldung: Im Internet: vhs-tirol.at/telfs 

Per Telefon –  0699/15 888 214 (bitte Zeiten beachten!!) 

Bezahlung: Bitte immer Referenznummer angeben! 

Die Kurse werden direkt über die Zentrale der VHS Tirol bezahlt. 

IBAN: AT44 2050 3015 0025 0046 

Bitte beachten Sie, dass der Kursbeitrag im Vorhinein zu bezahlen 

ist. Die Anmeldung ist nur mit Bezahlung gültig.  

Kostenlose Stornierung ist bis 7 Tage vor Kursbeginn möglich. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Volkshochschule 

Tirol, einsehbar unter www.vhs-tirol.at/agb 

Unterrichtsfreie Tage im Sommersemester 2022:  

01.03.2022 (Faschingsdienstag – ab Nachmittag) 

19.03.2022 (Josefitag) 

11.04.2022 – 18.04.2022 (Osterferien) 

26.05.2022 (Christi Himmelfahrt) 

06.06.2022 (Pfingstmontag) 

16.06.2022 (Fronleichnam) 

Die VHS-Telfs kann keine Haftung gegenüber ihren KursteilnehmerIn-

nen für Diebstahl, Verlust, Beschädigung, Unfall etc. übernehmen. 

Aufgrund der ungewissen weiteren Entwicklung des Corona-Infekti-

onsgeschehens kann es zu Änderungen der Rahmenbedingungen 

kommen, die sich möglicherweise auch auf Ihre gebuchten Kurse aus-

wirken. Wir informieren Sie natürlich sofort über allfällige Änderungen. 

Ausgewählte Kurse können – im Falle von Ereignissen, die einen Prä-

senzunterricht unmöglich machen – bei Bedarf online weitergeführt 

werden.  

Für nähere Auskünfte nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!    

Leitung:   Frau Gaby Janovsky 

Büro:       Weissenbachgasse 30 (Mittelschule Telfs) 

                 6410 Telfs 

                 Telefon: 0 52 62 / 67 7 77 

                 E-Mail: telfs@vhs-tirol.at

70 Jahre Volkshochschule Telfs
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Kursleitung:            Frau Evelyn Holleis BA (FH),  

Sozial- und Gesundheitstrainerin, Motopädagogin, 
Kindergesundheitstrainerin 

Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, rutschfeste Socken  

oder Gymnastikschuhe. 
                             Bei 2 Kindern bitte um telefonische Anmeldung. 
 
 

 
Die Vermittlung von Freude an der Bewegung und die Schulung der mo-
torischen Fähigkeiten können nicht früh genug beginnen: In diesem Kurs 
lernen die Kinder vielfältige Bewegungsformen kennen. Der Turnsaal 
wird zu einem breiten Erfahrungs- und Spielraum umfunktioniert, den es 
nun möglichst purzelnd, kugelnd, kletternd, schwingend, schaukelnd, 
balancierend, laufend und springend zu erobern gilt. Beim gemeinsa-
men Spiel haben wir viel Spaß miteinander! Ein Elternteil oder eine Be-
gleitperson hat einmal die Möglichkeit, sein/ihr Kind bei seinen Erfolgen, 
Gefühlen und sozialen Interaktionen zu beobachten und Teil in einer 
Kurseinheit zu sein.  
Kursdauer:            10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- (2. Kind € 80,-) 
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 14.30-15.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 Kinder von 5 bis 6 Jahren 
 
 
 

 
 

 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,- (2. Kind € 70,-) 
Kursbeginn:        Freitag, 25. Februar 2022, 14.30-15.30 Uhr 
Teilnehmerzahl:    12 Kinder von 2 bis 4 Jahren 
 
 

 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,- (2. Kind € 70,-) 
Kursbeginn:        Freitag, 25. Februar 2022, 15.30-16.30 Uhr 
Teilnehmerzahl:    12 Kinder von 2 bis 4 Jahren

 

 

 
Jede Jahreszeit hat ihre spezifischen Heilkräuter und unser Kräuterex-
perte stellt Ihnen einige davon genauer vor.  Wichtige Fragen werden 
behandelt: Zu welcher Pflanzenfamilie gehören die jeweiligen Kräuter? 
Was sind die essentiellen Inhaltsstoffe? Nach Informationen zum richti-
gen Sammeln, Aufbewahren, Verarbeiten und der geeigneten Zuberei-
tungsart erstellen wir eine individuelle Kräutermischung und lassen den 
Abend gemeinsam und entspannt bei einem Kännchen Tee ausklingen. 
Die Informationen im Kurs können eine ärztliche Abklärung bei Be-
schwerden nicht ersetzen! 
Kursleitung:           Herr Michael Deseife MSc, Dipl. Kräuterpädagoge 
Kursdauer:            1 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 17,- 
Materialbeitrag:    € 7,- (inkl. Skriptum und div. Tees) 
Kurstag:               Freitag, 04. März 2022, 18.30-20.10 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Werkraum Parterre 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   Schreibzeug, Teetasse 
 
 
 
 

 
Seit tausenden von Jahren kommen Produkte zur Körperpflege und 
Kosmetik aus Küche und Garten. Unsere Nahrungsmittel sind also nicht 
nur Lebensmittel, sondern auch Pflegemittel für unsere Haut, und so wie 
unser Körper bevorzugt auch sie natürliche Nahrung. Wir stellen Pflege-
produkte her, die in Einklang mit der Natur und ohne künstliche Zusatz-
stoffe wirksam sind. 
Leitung:                 Frau Mag.a Gabriele Neurauter,  
                             Biologin, Kräuterpädagogin 
Kursdauer:            1 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 26,-  
Materialkosten:    € 9,- 
Kurstag:               Donnerstag, 21. April 2022, 18.30-21.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Werkraum Parterre 
Teilnehmerzahl:    12 
Bitte mitbringen:   Schreibzeug

Junge VHS

Eltern-Kind-Turnen / Gruppe 1P33-7002 

Eltern-Kind-Turnen / Gruppe 2P33-7003

Kinderturnen

Bewegtes Lernen 5 – 6 JahreP33-7001

Eltern-Kind-Turnen 2 – 4 Jahre

Natur, Haus und Garten

Jedem Wehwehchen  
sein Teechen - Kräuterkunde

P33-3101

Körperpflege aus Küche  
und Garten

P33-3102

Info: Detaillierte Informationen über Ihren Lieblingskurs finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs!
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Die A2-Prüfung kann frühestens nach 4 Kursen abgelegt werden. 
Prüfungen bietet die VHS Innsbruck an. 
 
 
 

 
Leitung:                 wird noch bekannt gegeben 
Kursdauer:            27 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 330,-  
Kurstage:             wird noch bekannt gegeben 
Kursbeginn:        wird noch bekannt gegeben 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:             Pluspunkt Deutsch A1, Kursbuch und Arbeitsbuch 

mit CD, ISBN 978-3-06-520979-3 

 
 

 
Leitung:                 wird noch bekannt gegeben 
Kursdauer:            15 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 190,-  
Kurstag:               wird noch bekannt gegeben 
Kursbeginn:        wird noch bekannt gegeben 
Kursort:                 Mittelschule Telfs,  
Lehrbuch:             Pluspunkt Deutsch B1. Leben in Österreich  

(Kursbuch), ISBN: 978-3-06-520981-6 
 
 

 
 

 
Leitung:                 Frau Patricia Großlercher, BEd 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,-  
Kursbeginn:        Montag, 28. Februar 2022, 19.00-20.40 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs,  
Lehrbuch:             Go for it! Starter, ISBN 978-3-19-002941-9 

 
 

Leitung:                 Herr Alex Macdonald, native speaker 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,-  
Kursbeginn:        Montag, 21. Februar 2022, 18.00-19.40 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs

 
 

 
Leitung:                 Frau Mag.a Virginie Petiteau, native speaker 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,-  
Kursbeginn:        Donnerstag, 24. Februar 2022, 18.30-20.10 Uhr 
Ort:                        Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:              Couleurs de France 1, Langenscheidt ISBN: 978-3-

468-45441-7 
 
 

 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,- 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
 

 
Leitung:                 Frau Mag.a Angelika Neuner 
Kursbeginn:        Dienstag, 08. März 2022, 18.00-19.40 Uhr 
Lehrbuch:             Nuovo Espresso! A1, ISBN 978-3-19-205438-9 

 
 

Kursleitung:           Frau Dott.a Clorinda Di Maio, native speaker 
Kursbeginn:        Freitag, 25. Februar 2022, 17.30-19.10 Uhr 
Lehrbuch:              Chiaro! A1 - Nuova edizione, ab Lez. 5,  
                             ISBN 978-3-19-005427-5 

 
 

Kursleitung:           Herr Mag. Alberto Cammarata 
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 19.00-20.40 Uhr  
Lehrbuch:             Nuovo Espresso 2, ISBN 978-3192054396 

 
 

 
Kursleitung:           Herr Mag. Alberto Cammarata 
Kursbeginn:        Dienstag, 08. März 2022, 19.00-20.40 Uhr 
 
 
 

 
Kursdauer:           10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,- 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
 

 
Leitung:                 Frau Pepa Ortega Solano, native speaker 
Kursbeginn:        wird noch bekannt gegeben 
 

 
Leitung:                 Frau Pepa Ortega Solano, native speaker 
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 19.30-21.10 Uhr 
 

 
Leitung:                 Frau Pepa Ortega Solano, native speaker 
Kursbeginn:        Dienstag, 08. März 2022, 19.30-21.10 Uhr

Französisch - A1.2 (2. Semester)P33-5301

Französisch

Englisch

Englisch / A1.2 (2. Semester) P33-5201

Englisch - Fortgeschrittene 2 /A2P33-5202

Mittelstufe Deutsch /B1.2  
(Teil 1 der Stufe B1)

P33-5102

Grundstufe Deutsch /A1.2  
(Teil 2 der Stufe A1)

P33-5101

Sprachen

Deutsch

Italienisch

Italienisch - A 1.2 (2. Semester)P33-5401

Italienisch -  
leicht Fortgeschrittene /A1.2

P33-5402

Italienisch -  
Fortgeschrittene 1 /A 2.1 (2. Semester)

P33-5403

Scusi, Lei parla italiano? - 
Conversazione facile /B1-B2

P33-5404

Spanisch

Spanisch - A1.2 (2. Semester)P33-5501

Spanisch - leicht Fortgeschrittene / A1.3P33-5502

Spanisch - Fortgeschrittene /B1P33-5503
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Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfsInfo: Detaillierte Informationen über Ihren Lieblingskurs finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs!

Bildung auf Bestellung 
Sollten Sie bei unseren Kursen ein spezielles Angebot 
vermissen oder eine Fortsetzung wünschen – vielleicht 

zusammen mit einigen Bekannten oder Freunden –  
so wenden Sie sich bitte an Ihre Volkshochschule. 

Wir werden gerne einen Kurs für Sie einrichten,  
wenn die Rahmenbedingungen gegeben sind.

Bezahlung 
Bitte immer Referenznummer angeben! 

Bankverbindung: VHS Tirol 
IBAN: AT44 2050 3015 0025 0046 

Bitte beachten Sie, dass der Kursbeitrag nach Erhalt der 
Rechnung zu bezahlen ist.  

Die Anmeldung ist nur mit Bezahlung gültig.  
Kostenlose Stornierung ist bis 7 Tage vor Kursbeginn möglich.
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Das Zeichnen neurokreativer Bilder 
kann beim Loslassen helfen und unter-
stützt die Synchronisation unserer Ge-
hirnhälften sowie das Finden eines Mit-
telwegs. Neue Nervenverbindungen 
können im Gehirn gebildet werden und 
somit zu neuen Denk- und Handlungs-
mustern führen. Es sind dabei keine 

künstlerischen und zeichnerischen Vorkenntnisse notwendig. Es gibt 
kaum eine Methode, die so einfach anzuwenden ist, Spaß macht und 
ohne viel Mühe etwas ganz schön in Bewegung bringt! 
Kursleitung:           Frau Valentina Leitner BA, Neurographik Trainerin  
Kursdauer:            1 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,- 
Kurstag:               Freitag, 25. März 2022, 18.30-21.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Weissenbachgasse 30, Werkraum  
Teilnehmerzahl:    8 
Bitte mitbringen:   DIN-A4-Papier, Buntstifte, Filzstifte, Textmarker und 

schwarze Fineliner in verschiedenen Stärken (0,5-1,0) 
 
 

 

Erlerne die Kunst des schönen Schreibens und tauche ein in die Welt 
der Buchstaben! In diesem Workshop werden dir die Grundlagen und 
Techniken des Handletterings nähergebracht. Wir sehen, was 
Brushpens alles können. Im Materialbeitrag sind Anschauungs- und 
Übungsblätter sowie 2 Stifte enthalten. Keine Vorkenntnisse notwendig! 
Kursleitung:           Frau Susanne Raich, Schriftkünstlerin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 45,- 
Materialbeitrag:    € 23,- (gesamtes Material wir zur Verfügung gestellt) 
Kurstag:               Samstag, 23. April 2022, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Weissenbachgasse 30, Werkraum 
Teilnehmerzahl:    12

 
 

 
Experimentieren mit Farbe und Papier macht sehr viel Freude und ist in 
diesem Workshop die Basis für das Gestalten von schönen Kleinigkei-
ten, die man auch gerne einmal verschenken kann. Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. 
Kursleitung:           Frau Susanne Raich, Schriftkünstlerin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 45,- 
Materialbeitrag:    € 23,- (gesamtes Material wird zur Verfügung gestellt) 
Kurstag:               Samstag, 07. Mai 2022, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Weissenbachgasse 30, Werkraum  
Teilnehmerzahl:    12 
 
 
 

 

Für alle kreativ Interessierten bringt dieser Kurs spannende Ergebnisse. 
Durch die Kombination aus feinen Linien und Farbe entstehen tolle 
Kunstwerke. Wir gestalten damit einen schönen Stickrahmen und Kar-
ten. Diese Art des Zeichnens kann auch beim Gestalten von vielen an-
deren Papierkunstwerken gut eingesetzt werden. Lassen Sie sich über-
raschen!. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Im Materialbeitrag 
sind 1 Stift, 1 Stickrahmen und 3 Karten enthalten. 
Kursleitung:           Frau Susanne Raich, Schriftkünstlerin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 45,- 
Materialbeitrag:    € 23,- (gesamtes Material wird zur Verfügung gestellt) 
Kurstag:               Samstag, 11. Juni 2022, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Weissenbachgasse 30, Werkraum  
Teilnehmerzahl:    12

Kreativität / Musik / Kochen

Neurographik -  
den inneren Konflikt loslassen

P33-6101

Handlettering Basics SamstagskursP33-6102

Kleine Papierfreuden 1 
Samstagskurs

P33-6103

Kleine Papierfreuden 2 
 Samstagskurs

P33-6104

Info: Detaillierte Informationen über Ihren Lieblingskurs finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs!

NEU

NEU

NEU
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Jede*r kann malen: Ohne Vorkenntnisse gelingt Ihnen ein attraktives Öl-
bild! Mit der einfachen und schnellen Bob Ross® Nass-in-Nass-Tech-
nik® malen Sie die von der Kursleiterin vorgezeigten einzelnen Schritte 
nach. Pro Kurs ist ein Bild möglich. Das erforderliche Material - Lein-
wand 50 x 60 cm, Farben, Malmedien, Spezialpinsel, Staffelei, Palette - 
wird zur Verfügung gestellt. 
Kursleitung:           Frau Silvia Paizoni, zertifizierte Mallehrerin 
Kursdauer:            1 x 7 Stunden 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Werkraum 
Kursbeirag:           € 70,- 
Materialbeitrag:     € 30,-  
Teilnehmerzahl:    12  
Bitte mitbringen:   Arbeitskleidung, die schmutzig werden darf. Jause! 
  
 
 

 
Kurstag:               Samstag, 14. Mai 2022, 10.00-17.00 Uhr 
 
 
 

 
Kurstag:               Sonntag, 15. Mai 2022, 10.00-17.00 Uhr 
 
 
 

 
Duftige Elfen mit zarten Bein-
chen schaukeln im Wind - eine 
zauberhafte Dekoration für 
Haus und Garten! Die Figürchen 
entstehen aus schmeichelnder 
Merinowolle in Nadelfilztechnik, 
während die Schaukel aus 
Bergschafwolle nass gefilzt 
wird: So lernen Sie an diesem 
Abend beide Techniken kennen.  

Anregungen unter www.claudia-grothues.at. 
Leitung:                 Dipl. oec. troph (FH) Claudia Grothues, Haushalts- 

und Ernährungswissenschafterin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 65,-  
Materialbeitrag:    € 6,-  
Kurstag:               Donnerstag, 31. März 2022, 18.00-22.00 Uhr 
Ort:                        Mittelschule Telfs, Weissenbachgasse 30, Werkraum  
Teilnehmerzahl:    10  
 
 

 
Haben Sie Lust, etwas Kreatives mit den Hän-
den zu kreieren? Dann lassen Sie uns gemein-
sam eine Blumenampel knüpfen, denn Makra-
mee liegt wieder voll im Trend. Egal ob Sie die 
Knüpftechnik noch von früher kennen oder sie 
neu erlernen wollen – in diesem Kurs werden 
die Grundlagen des Makrameeknüpfens und 
die wichtigsten Knoten erlernt. Ein Schmuck-

stück für jeden Balkon, aber auch in der Wohnung. 
Leitung:                 Frau Mag.a Kristina Baldauf 
Kursdauer:            1 x 200 Minuten 
Kursbeitrag:          € 38,- 
Materialbeitrag:    € 10,- 
Kurstag:               Donnerstag, 02. Juni 2022, 18.00-21.20 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Werkraum  
Teilnehmerzahl:    10

 
Da weiß ich zu 100 %, was drin ist! Wer gerne auf synthetische Zusatz-
stoffe verzichtet und ein individuell abgestimmtes hochwertiges Pflege-
produkt verwenden möchte, für den ist die Herstellung eigener Seife 
eine echte Alternative mit vielen Vorteilen: Öle und Fette in Lebensmit-
telqualität, freie Wahl der Duftnote, farb- und parfümfreie Seifen für al-
lergiegefährdete oder empfindliche Haut! 
Kursleitung:           Frau Bettina Lungkofler, Kräuterpädagogin 
Kursdauer:            1 x 120 Minuten 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Werkraum 
Kursbeitrag:          € 30,-  
Materialbeitrag:    € 10,-  
Teilnehmerzahl:    8  
 

 
Kurstag:               Mittwoch, 23. Februar 2022, 16.30-18.30 Uhr   

 
 

Kurstag:               Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00-21.00 Uhr 
 
 

 
Schmackhaft, gesund, haltbar: Das kommt heraus, wenn wir Bakterien 
für uns arbeiten lassen! Und dazu ist die Methode des Fermentierens 
noch viel günstiger als gekaufte Produkte. Alles, was man dazu benötigt, 
ist Neugierde, Salz, ein paar Gläser und Zeit. Die jahrtausendealte Kunst 
macht Lebensmittel ohne Konservierungsmittel lange haltbar, sie sind 
reich an Vitaminen und Probiotika, gut verdaulich und schmecken durch 
Aromavielfalt. Anhand von verschiedenen Gemüsesorten, die zur Fer-
mentation vorbereitet werden, lernen wir die Grundlagen dieser alten 
Konservierungsmethode genauer kennen und experimentieren uns 
durch verschiedene Fermente. 
Kursleitung:           Herr Dipl. BW Oliver Schumann, Heilpraktiker (D) 
Kursdauer:            1 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 28,-  
Materialbeitrag:    € 4,-  
Kurstag:               Dienstag, 22. März 2022, 19.00-21.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Küche Parterre 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   2 Einweggläser mit Schraubverschluss (ca. 0,4-0,5 l); 

im Materialbeitrag ist ein Skriptum erhalten 
 
 
 

 
Der nächste Frühjahrsputz kommt bestimmt! Unter diesem Motto stellen 
wir ein Flüssigwaschmittel her und lernen natürliche und äußerst effek-
tive Reinigungsmittel kennen - und das Sauberste daran: Diese schaden 
weder Ihnen noch der Umwelt! Sie werden staunen, wie einfach und 
kostengünstig man mit simplen Zutaten wirkungsvolle und verlässliche 
Reinigungsmittel herstellen kann! 
Kursleitung:           Frau Bettina Lungkofler 
Kursdauer:            1 x 120 Minuten 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Werkraum Parterre 
Kursbeitrag:          € 30,-  
Materialbeitrag:    € 10,-  
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitbringen:   1 leere Flasche (Milchflasche) und ein leeres Marme-

ladenglas 
 

 
Kurstag:               Mittwoch, 06. April 2022, 16.30-18.30 Uhr               

 
 

Kurstag:               Mittwoch, 06. April 2022, 19.00-21.00 Uhr

Malen nach Bob Ross ®

Malen nach Bob Ross® -  
Landschaften Samstagskurs

P33-6105

Malen nach Bob Ross® -  
Korallengarten Sonntagskurs

P33-6106

Filzen -  
Elfen in der Tropfenschaukel

P33-6304

Makramee: BlumenampelknüpfenP33-6307

DIY: Naturseife selber machen

Gruppe 1P33-6301

Gruppe 2P33-6302

Fermentieren - ganz so wie früher!P33-6303

DIY: Natürlich sauber -  
ökologische Putz- und Waschmittel selber machen!

Gruppe 1P33-6305

Gruppe 2P33-6306 

Info: Detaillierte Informationen über Ihren Lieblingskurs finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs!

NEU



 
 

 
Kursleitung:           Frau Manuela Winkler, Friseurmeisterin 
Kursdauer:            1 x 3 Stunden 
Kursbeitrag:          € 40,- 
Kurstag:               Montag, 25. April 2022, 18.00-22.00 Uhr 
Kursort:                 Salon Art of Hair, Anton-Auer-Str. 5/4, 6410 Telfs 
Teilnehmerzahl:    6  
 
 
 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Patricia Großlercher, BEd 
Kursdauer:           12 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:          € 114,-  
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitbringen:   Gitarre 
 
 

 
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 18.30-19.20 Uhr 
 
 

 
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 19.30-20.20 Uhr 
 
 
 

 
Erarbeiten wir gemeinsam kurze Szenen auf unterschiedliche Arten! 
Vertrauen wir unserer Präsenz, Spontanität, Kreativität, unseren Impul-
sen und haben wir Spaß an spannenden Gestaltungsprozessen! Lernen 
wir neue Facetten von uns kennen! Erleben wir wertschätzendes Feed-
back! Stärken wir uns durch das gemeinsame Theaterspielen! Voraus-
setzungen: Offenheit und Spielfreude! 
Der kleine Schritt zur Anmeldung kann ein großer Schritt fürs Leben 
sein. 
Kursleitung:           Frau Dipl.-Päd.in Ulrike Wegscheider 
Kursdauer:            5 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:          € 85,- 
Kursbeginn:        Dienstag, 26. April 2022,19.00-20.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Kursteilnehmer:    12 
Bitte mitbringen:   bequeme Kleidung, Trinkflasche, Spielfreude

 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Stornierung eines Kochkurses ab 
7 Tagen vor dem Kursabend der Lebensmittelbeitrag einbehalten wird! 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Küche, Parterre 
Teilnehmerzahl:    12 

 
 

Typisch russisch? Wir kochen klassische russische Gerichte mit einfa-
chen Zutaten, die noch gut in die Winterzeit passen. Dazu verkosten wir 
traditionelle russische Getränke.  
Kursleitung:           Frau Mag.a Anastasiya Plotnikava 
Kursdauer:           1 x 200 Minuten 
Kursbeitrag:          € 34,- 
Materialbeitrag:    € 10,- 
Kurstag:               Donnerstag, 24. Februar 2022, 18.30-21.50 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 
 

 
Erleben Sie den Thermomix live - die Küchenmaschine, die auch kochen 
kann und köstliche Gerichte schon in 30 Minuten zaubert! Entdecken Sie 
die Vielfalt der Möglichkeiten direkt am Thermomix – mahlen, rühren, 
wiegen, mixen, emulgieren, dampfgaren, kochen, zerkleinern, erhitzen, 
kneten – und lassen Sie sich inspirieren! 
Kursleitung:           Frau Brigitte Eiter 
Kursdauer:           1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialbeitrag:    € 15,- 
Kurstag:               Dienstag, 08. März 2022, 19.00-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 
 

 
Das kennen Sie sicher: Im Büro, beim Sport oder zwischendurch knurrt 
der Magen und will schnelle Energie. Doch Sie wollen nicht zum gekauf-
ten Schoko- oder Müsliriegel greifen, sondern lieber wissen, was drin 
ist? Wir stellen Energiebällchen und Müsliriegel her, die ganz einfach je 
nach Geschmack variiert werden können. Sie lassen sich hervorragend 
auf Vorrat produzieren und sind somit jederzeit verfügbar, auch eignen 
sie sich ideal als Mitbringsel, falls sie bis dahin nicht vernascht worden 
sind! 
Kursleitung:           Frau Mag.a Hany Plattner-Dvorak 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialkosten:    € 17,- 
Kurstag:               Mittwoch, 16. März 2022, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 

Kosmetik

Make-up-BasicsP33-6201

Musik / Theater

Liedbegleitung auf der Gitarre

Leicht Fortgeschrittene (2. Semester)P33-6501

Fortgeschrittene (3. Semester)P33-6502

Wir machen uns eine Szene! – 
Theaterspielen für Erwachsene

P33-6801

Kulinarik

Russische KücheP33-6601

Thermomix - „All in one“, ein  
komplettes Menü für Einsteiger * innen

P33-6602

Schnelle Energie für Zwischen-
durch - Riegel & Co selber machen

P33-6603
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TELFS · Obermarkt 43  
2. Stock · T 0664 38 32 237  
INNSBRUCK · Leopoldstr. 2 
bei der Triumphpforte 
T 0664 921 29 12 

schoenpunkt-kosmetik.at

Bitte vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin bei uns! 

K o s m e t i k  

Podologische Fußpflege

Parkmöglichkeiten bei der Neuen Mittelschule: 

Tiefgaragen beim Sportzentrum, Im Ärztehaus  
und im Inntalcenter.

Sie suchen ein Geschenk? 
 

Dann können Sie bei uns gerne Gutscheine  
für spezielle Veranstaltungen oder über einen  

bestimmten Wert erwerben.

NEU

NEU
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Neue Vielfalt im Brotkorb: Dinkelwolke (mit dem „Urgetreide“ Dinkel), 
weiße Brötchen in Form von Dresdner Franzsemmeln, Schlesisches 
Osterbrot nach Schwiegermutters Rezept, ideal für die Osterjause mit 
Schinken und Kren! Sie erhalten viele Infos, Tipps und Tricks zum The-
ma Brotbacken: Wir stellen Sauerteig in Form eines Weizensauerteiges 
und als "klassischen" Roggensauerteig her, lernen drei Varianten der 
Vorteige kennen (Vollkornsauerteig, Dinkelpoolish und ein Quellstück) 
und fabrizieren ein Brühstück für die 3-Stunden-Brötchen. Wir bespre-
chen Besonderheiten des Dinkelteigs, und eine kleine Mehlkunde – vor 
allem die unterschiedlichen Typenbezeichnungen in Österreich und 
Deutschland – rundet die Informationen ab. Neugierig? 
Kursleitung:           Herr Mag. Mario Tomasini 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialbeitrag:    € 5,- 
Kurstag:               Montag, 28. März 2022, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:    Schürze, 2 saubere Marmelade-/Gurkengläser für den 
Sauerteig. Wer am darauffolgenden Tag eine Dinkelwolke backen will, 
muss eine Edelmetallschüssel (500 ml) und zwei Plastikdosen mit Deckel 
(beide ebenfalls 500 ml) mitnehmen. Alle anderen Backstücke kommen 
ohne Vorteig, der bereits am Vortag hergestellt werden muss, aus. 
 
 
 

 
Stärken wir uns im Sinne der Hildegard von Bingen für den Frühling! Die 
Äbtissin beschenkte ihre Zeitgenoss*innen mit ihrem großartigen Wis-
sen über Kräuter und ihre Wirkung. Dieses Wissen dient uns als Grund-
lage für Speisen und Elixiere, die wir in diesem Kurs nachkochen. Aller-
dings sind nicht alle damals verwendeten Rezepte und Anwendungen 
heute unbedenklich, weshalb wir auch aktuelle Erkenntnisse über Kräu-
ter und Ernährung einfließen lassen. 
Kursleitung:           Frau Mag.a Hany Plattner-Dvorak 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialbeitrag:    € 17,- 
Kurstag:               Dienstag, 05. April 2022, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Sie lieben das Exotische? Es ist 
keine Zauberei - probieren Sie es 
einfach aus! In diesem Kochkurs 
bereiten wir als Vorspeise eine Vi-
etnamesische Nudelsuppe mit 
Hühnerfleisch - PHO GA - zu. An-
schließend kochen wir GOI CUON 
- Sommerrollen mit Reisnudeln, 
Garnelen, Salat und Kräutern, 
dazu Hoi Sin Sauce als Dip. 

Kursleitung:           Frau Phuoc My An Nguyen 
Kursdauer:            1 x 200 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,- 
Materialbeitrag:    € 10,- 
Kurstag:               Freitag, 29. April 2022, 18.30-21.50 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 

 
Du hast genug von Nussschnecken, belegten Broten und Fertigessen? 
Du möchtest etwas Neues ausprobieren und deine Mahlzeiten nachhal-
tig gestalten? Du suchst nach Inspiration für dein Mittagessen oder 
Abendessen? Dann kreiere dir dein Essen im Glas - nachhaltig verpackt, 
frisch gekocht und lecker. Im Workshop lernen wir Rezepte kennen, die 
sich gut eignen, und probieren diese gleich aus. 
Kursleitung:           Frau Silvia Plangger 
Kursdauer:            1 x 200 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,- 
Materialbeitrag:    € 15,- 
Kurstag:               Donnerstag, 05. Mai 2022, 18.30-21.50 Uhr 
Bitte mitnehmen:  eigene Kochschürze, leere Marmeladegläser,  
                             Kopfbedeckung 

 
 

Sushi in aller Munde: Schmeckt nicht nur köstlich, sieht auch großartig 
aus und kommt in verschiedensten Formen daher! Lernen Sie die Zu-
bereitung von Schlachtschiff-Sushi (Gunkan-Maki) und Oshi Sushi, aber 
auch von Sushi-Bällchen und Sushi-Sandwiches (Onigirazu). Zur Ver-
feinerung bereiten wir die schmackhafte Teriyakisauce von Grund auf 
zu. Der Reiswein "Sake" rundet das Essen ab. 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialkosten:    € 25,- 
Kurstag:               Dienstag, 17. Mai 2022, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 

 
 

Kommen Sie mit in das Land des Lächelns! In diesem Kurs erlernen Sie 
die fachgerechte Zubereitung einiger Klassiker der allseits beliebten 
thailändischen Küche. Freuen Sie sich auf einzigartige Aromen, verfüh-
rerische Düfte und interessante Saucen, Gewürze und frische Kräuter. 
Zahlreiche praktische und wertvolle Tipps des Kursleiters sorgen dafür, 
dass die Gerichte auch zu Hause bestens gelingen. 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialkosten:    € 25,- 
Kurstag:               Dienstag, 24. Mai 2022, 18.30-22:30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 
 

 
Schnelle Küche für Singles und kleine Haushalte! Im Nu zubereitete 
Gaumenfreuden sorgen dafür, dass man auch für sich allein oder nur 
zwei Personen gerne kocht! Nebenbei erhalten Sie viele Tipps und An-
regungen für die schonende Zubereitung der Speisen. 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,- 
Materialkosten:    € 23,- 
Kurstag:               Dienstag, 14. Juni 2022, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen

Brot backen - vom Laien für LaienP33-6604

Hildegard von Bingen -  
Elixiere und Speisen

P33-6605

Vietnamesische KücheP33-6606

Essen im GlasP33-6607

Sushi - BasicsP33-6608

Thailändische KücheP33-6609

Kochen für Singles und  
kleine Haushalte

P33-6610

1952 – 2022  

„sprachgewandt – wissenshungrig –  
bewegungsfreudig“ –  

70 Jahre Volkshochschule Telfs

NEU

NEU

NEU
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Abwechslungsreich, dynamisch und kraftvoll oder weich und fließend: 
Für alle Frauen, die sich gerne zu Musik bewegen! Wir tanzen ursprüng-
liche Tänze aus anderen Kulturkreisen - vom Orient über Indien bis nach 
Hawaii. Jede kann mitmachen – Anfängerinnen und Fortgeschrittene! 
Leitung:                 Frau Karin Sellemond, 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 105,-  
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 18.00-19.00 Uhr,  
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitbringen:   bequeme Kleidung (Rock, Jogginghose, Leggins), 

Socken oder Gymnastikschuhe, Münzgürtel oder 
Tuch für die Hüfte (wenn vorhanden) 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Sonja Vallazza 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    max. 40 
Serviceleistungen der Tanzschule Vallazza inklusive (z.B. Gratisersatz-
abende für versäumte Kursabende, Übungsabende usw.) 
 
 

 

 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten                                                            
Kursbeginn:        Freitag, 04. März 2022, 18.30-20.15 Uhr 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen)  

 
 

 
In fröhlicher Atmosphäre alle Gesellschafts- u. Freizeittänze sowie re-
gionale Hits lernen (u.a. Walzer, Tango, Cha-Cha-Cha, Boogie-Woogie, 
Discofox, Boarischer, Polka u.v.m) 
Kursdauer:             8 x 105 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 04. März 2022, 18.30-20.15 Uhr                  
Kursbeitrag:          € 100,- für Erwachsene (Ermäßigung für Studierende 

€ 95,- / Jugend € 90,- bar am Kursabend zu bezahlen). 
 
 
 
 

 
Discofox ist einer der beliebtesten Tänze unserer Region und aufgrund 
seiner Figurenvielfalt sehr attraktiv. Egal ob Sie neu die Tanzwelt entde-
cken wollen oder schon etwas mehr Routine am Parkett haben, durch 
unsere leicht verständliche und praxisnahe Vermittlung kommen alle 
gleichermaßen auf ihre Kosten. In nur 4 Wochen lernen wir 6 abwechs-
lungsreiche Figurengruppen.  
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 04. März 2022, 20.30-22.15 Uhr 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen)

 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 01. April 2022, 20.30-22.15 Uhr 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
 
 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten                                                           
Kursbeginn:        Freitag, 06. Mai 2022, 18.30-20.15 Uhr 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen)  
 
 
 

 
Kursdauer:             8 x 105 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 06. Mai 2022, 18.30-20.15 Uhr                     
Kursbeitrag:          € 100,- für Erwachsene (Ermäßigung für Studierende 

€ 95,- / Jugend € 90,- bar am Kursabend zu bezahlen). 
 
 
 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 06. Mai 2022, 20.30-22.15 Uhr 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kein Kurs am 27.05. und 17.06.2022 
 
 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 10. Juni 2022, 20.30-22.15 Uhr 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kein Kurs am 27.05.2022 
 
 

 
 

 
Ideal für alle, die ein knackiges, athletisches und funktionelles Ganzkör-
pertraining absolvieren wollen. Der Übungsablauf umfasst mobilisieren-
de und beweglichkeitsfördernde Übungen, schwungvolle Ausdauerinter-
valle und koordinative Kraftübungen für die drei großen Muskelgruppen 
(Bauch/Bein/Po). Geübt wird mit Einsatz des eigenen Körpergewichtes. 
Kursleitung:           Frau Eva Mair,  
                             dipl. Gesundheits- und Wellnesstrainerin 
Kursdauer:            11 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:          € 99,-  
Kursbeginn:        Montag, 21. Februar 2022, 18.30-19.25 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche 
Kein Kurs am 17.06.2022 

Gesundheit / Tanz / Bewegung

Dancing around the WorldP33-7201

Tanzkurse mit Sonja Vallazza zum Bestpreis!

TANZKURSE - Singles/Paare

Tanzkurs intensiv  
für Hochzeit und Feste mit Sonja Vallazza

P33-7202

Tanzkurs mit Sonja Vallazza / 
Stufe 1:  Anfänger * innen

P33-7203

Discofox mit Sonja Vallazza / 
Stufe 1:  
Anfänger * innen/leicht Fortgeschrittene

P33-7204

Discofox mit Sonja Vallazza / 
Stufe 2: Fortgeschrittene

P33-7205

Tanzkurs intensiv  
für Hochzeit und Feste mit Sonja Vallazza

P33-7206

Tanzkurs mit Sonja Vallazza / 
Stufe 1:  Anfänger * innen

P33-7207

Discofox mit Sonja Vallazza / 
Stufe 1:  
Anfänger * innen/leicht Fortgeschrittene

P33-7208

Discofox mit Sonja Vallazza / 
Stufe 2: Fortgeschrittene

P33-7209

Fitness und Ausdauer

Ganzkörpertraining - Bauch, Beine, PoP33-7301

1952 – 2022  
„Die VHS bringt Sie weiter!“ –  

70 Jahre Volkshochschule Telfs

NEU
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Wollen Sie Ihre Kondition, Koordination und Beweglichkeit verbessern 
und topfit bleiben? Dann ist dieses Step-Workout genau das Richtige. 
Dynamisches, effektives Training zu schwungvoller Musik kräftigt nicht 
nur Beine und Po, sondern auch die gesamte Rückenmuskulatur. Mit 
viel Spaß erarbeiten wir die Grundschritte und führen diese zusammen 
zu einer tollen Choreographie. Zum Abschluss werden die Muskeln ge-
dehnt – so wird das Step-Workout vollständig und richtig effektiv. 
Kursleitung:           Frau Evelyn Holleis BA (FH),  

Sozial- und Gesundheitstrainerin, Motopädagogin, 
Kindergesundheitstrainerin 

Kursdauer:           12 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 120,-  
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022,19.00-20.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche, Hallenschuhe. 
 
  
 

 
Kursleitung:           Herr Alain Kohl, professioneller Klippenspringer,  

Parkour- und Fitnesstrainer 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:           € 100,- 
Kursbeginn:         Donnerstag, 24. Februar 2022, 20.15-21.15 Uhr 
Kursort:                  Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitnehmen:  Trainingskleidung, Hallenschuhe. 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,  

Pilates- und Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            12 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- 
Kursbeginn:        Freitag, 25. Februar 2022, 08.30-09.30 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, 5. Stock 
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche 
 
 

 
Hula-Hoop weckt Kindheitserinnerungen, macht fit und jede Menge 
Spaß! Der gesamte Körper ist unter Spannung, insbesondere die 
Rumpfmuskulatur. Bei guter Musik trainierst du deine Ausdauer und vor 
allem deine Taille. Die Durchblutung wird angeregt, das kann einen po-
sitiven Einfluss auf das Herz-Kreislauf-System und auf die Haut haben.  
Kursleitung:           Frau Astrid Prugger, Aerobic- und Fitnessinstructor, 

Pilates-Trainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 17.30-18.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12  
Bitte mitnehmen:  Hula-Hoop-Reifen mit Gewichten, Handtuch

 
Nach einem Warm-up bringen wir unseren Puls mit einem Herz-Kreis-
lauf-Training kurzfristig auf ein hohes Level und lassen anschließend ein 
Muskel-Workout folgen, bei dem wir uns  wieder erholen können. Der 
ständige Wechsel zwischen hoch- und niederpulsigem Training zeigt be-
sonders gute Erfolge in Bezug auf die Kondition und den Fettabbau. 
Beim Faszientraining bearbeiten wir intensiv das Bindegewebsnetz, wo-
durch Verklebungen gelöst werden sollen. Lassen wir bei Musik und mit 
viel Spaß unsere Kilos dahinschmelzen und steigern wir unsere Fitness! 
Kursleitung:           Frau Astrid Prugger, Aerobic- und Fitnessinstructor, 

Pilates-Trainerin 
Kursdauer:            10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:          € 125,- 
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 18.30-19.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    15 
 
  
 

 
Ein intensives Workout in der Gruppe: Mit dem eigenen Körpergewicht 
und Kleingeräten kombinieren wir Kräftigungs-, Stabilisations- und 
Sprungübungen. Dieses Intervalltraining eignet sich für alle, die schnell 
Körperfett reduzieren, ihren Körper straffen und gleichzeitig das Herz-
Kreislauf-System optimieren wollen. 
Kursleitung:           Frau Samantha Hausegger,  
                             Group Fitness & Pilates Trainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- 
Kursbeginn:        Dienstag, 08. März 2022, 19.00-20.00 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    12 
Bitte mitnehmen:  Sportbekleidung, Handtuch, Trinkflasche 
 
 

 
Diese mitreißende DanceArt zu sämtlichen lateinamerikanischen Rhyth-
men kombiniert ein leichtes Ganzkörpertraining mit Tanzschritten und 
Fitnessübungen. Der Spaß und die „Gute Laune“-Atmosphäre stehen im 
Vordergrund - nicht die Leistung! Das tut Körper, Geist und Seele gut. 
Dieser Mix ist für jeden geeignet. Mach mit und hab Spaß! 
Kursleitung:           Frau Martina Hausegger, Zumba Gold Instructor, 

Group-Fitness-Trainer B-Lizenz 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 95,- 
Bitte mitnehmen:  Sportschuhe, Handtuch, Wasserflasche 
Teilnehmerzahl:    8 
 

 
Kursbeginn:        Dienstag, 01. März 2022, 09.00-10.00 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, Ballettsaal 
 

 
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 17.30-18.30 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13

Step-WorkoutP33-7302

Fit ohne Geräte -  
Eigengewichtstraining / Männergruppe

P33-7303

Bodystyling - am VormittagP33-7304

Hula-Hoop-TrainingP33-7305

Fettkiller  
mit Faszientraining

P33-7306

HIIT Workout -  
High Intensity Interval Training

P33-7307

Golden Dance Mix

Gruppe 1 VormittagP33-7308

Gruppe 2P33-7309

NEU

NEU
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Kursleitung:          Frau Elisabeth Kaserer, Aqua-Fitness Trainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- (exklusive Eintritt) 
Kursort:                 Telfer Bad 
Bitte mitnehmen:  Badesachen, Trinkflasche 
Teilnehmerzahl:    10 
Kein Kurs am 04.04. / 11.04. / 18.04.2022! 
 
 

 
Ein für alle Altersgruppen geeignetes schonendes Training. 
Kurlsbeginn:       Montag, 28. Februar 2022, 15.00-16.00 Uhr 
 
 

 
Die Intensität der Übungen wird in dieser Stunde leicht gesteigert. 
Kursbeginn:        Montag, 28. Februar 2022, 16.00-17.00 Uhr 
 
 

 
Kursbeginn:        Montag, 28. Februar 2022, 17.00-18.00 Uhr 
 
 
 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Christine Schatz, Dipl. Physiotherapeutin 
Kursdauer:            10 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:          € 75,-  
Kursbeginn:        Samstag, 29. Jänner 2022, 08.30-09.20 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    16 
Bitte mitbringen:   Gymnastikkleidung 
 
 
 

 
Abwechslungsreiche und gesundheitsorientierte Ganzkörpergymnastik: 
Übungen aus den Bereichen Wirbelsäulengymnastik, Pilates und Aus-
dauertraining können die (Rücken-) Muskulatur kräftigen, machen be-
weglicher und verbessern die Ausdauer. Neue Kraft kann die abschlie-
ßende Dehnungs- und Entspannungsphase schenken. Auch für ältere 
Personen geeignet. 
Kursleitung:           Frau Eva Mair,  

dipl. Gesunheits- und Wellenesstrainerin 
Kursdauer:            11 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 105,- 
Kursbeginn:        Montag, 21. Februar 2022, 08.30-09.30 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, 5. Stock,  
Teilnehmerzahl:    8 
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 
 
 

 
Kursleitung:           Herr Alain Kohl, Parkour- u. Fitnesstrainer 
Kursdauer:            12 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 120,- 
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 10.00-11.00 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstraße 43, 6410 Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche

 
Kursleitung:           Frau Andrea Brötz MSc, Gesundheitspädagogin, 

Shiatsu-Praktikerin, Gesundheits- und Fitnesstrainerin 
Kursdauer:            12 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- 
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 18.00-18.55 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitbringen:   Handtuch, Trinkflasche 
 
 
 

 
In diesem Training lernen Sie, gezielt die tiefliegenden Muskelgruppen 
des Beckenbodens und des unteren Oberkörpers zu stärken. Damit 
kann eine gesunde Haltung und der Muskelaufbau gefördert werden. So 
entlasten wir den Rücken und können dazu beitragen, Inkontinenz vor-
zubeugen. Vor allem auch nach einer Entbindung empfiehlt es sich, 
Übungen des Beckenbodens durchzuführen. Lernen Sie diese Körper-
region genauer kennen: Bei der Beckenbodengymnastik können sowohl 
Männer als auch Frauen nur profitieren. 
Kursleitung:           Frau Birgit Thaler MSc, Fitnessinstruktorin für Hal-

tung, Spinning, Aerobic, Staatl. geprüfte Wanderfüh-
rerin, Diätologin, Pilates Instructor 

Kursdauer:           7 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00-19.50 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   bequeme Bekleidung, Matte, Trinkflasche 
 
 

 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,  

Pilates- u. Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            12 X 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- 
Kursbeginn:        Freitag, 25. Februar 2022, 09.30-10.30 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, 5. Stock 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   Handtuch, Trinkflasche, Faszienrolle 
Voraussetzung:    Vorkenntnisse 
 
                                            
 

 
Kursleitung:           Frau Astrid Prugger, Aerobic- und Fitnessinstructor, 

Pilatestrainerin 
Kursdauer:            10 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,-  
Kursbeginn:        Montag, 28. Februar 2022, 17.30-18.25 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Turnsaal - Keller 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitbringen:   Gymnastikkleidung

Wassergymnastik

Aquasoft - sanfte Wassergymnastik P33-7401

Aquafit - Wassergymnastik mediumP33-7402

Aquapower - intensive Wassergymnastik P33-7403

Gesundheitsgymnastik

Heilgymnastik SamstagvormittagP33-7501

Gestärkt in die Woche - vielseitige 
funktionelle Gymnastik Vormittag

P33-7502

Rückenfit VormittagP33-7503

GesundheitsmixP33-7504

Beckenbodengymnastik  
Anfänger * innen

P33-7505

Pilates

Pilates mit Faszientraining -  
Fortgeschrittene Vormittag

P33-7508

Pilates / Anfänger * innen und 
Leicht Fortgeschrittene

P33-7509

Gewerbepark Süd 32 · 6405 Pfaffenhofen · Tel. +43-5262-62791 
info@tierarztpraxis-pfaffenhof.at · www.tierarztpraxis-pfaffenhofen.at 

ORDINATIONSZEITEN:  
Mo–Fr: 10.00–11.30 Uhr und 16.00–18.30 Uhr, Sa: 10.00–11.00 Uhr. Mittwoch nachmittag geschlossen!  

sowie nach telefonischer Vereinbarung! Apothekenverkauf: Mo–Fr 9.00–12.00 Uhr

1952 – 2022 „Die VHS bringt Sie weiter!“ – 
70 Jahre Volkshochschule Telfs
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Info: Detaillierte Informationen über Ihren Lieblingskurs finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs!

 
Bei einer entspannenden Entdeckungsreise durch Ihren Körper erkun-
den Sie Ihre unbewussten Bewegungsmuster und erfahren individuelle 
Alternativen. Mit Feldenkrais können sich „eingefahrene“ Bewegungs-
muster nachhaltig verändern lassen! Dadurch kann es Ihnen möglich 
sein, die Beweglichkeit in Alltag und Freizeit sowie die Haltung bei 
Schmerzzuständen zu verbessern. Die Methode ist für alle, unabhängig 
von Alter, Geschlecht und Trainingszustand, geeignet. 
Kursleitung:           Frau Sonja Vallazza, Feldenkraislehrerin 
Kursdauer:            8 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- 
Kursbeginn:        Freitag, 04. März 2022, 16.30-17.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs, Musiksaal 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   Decke, bequeme warme Kleidung, warme Socken 
 
 
 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Ursula Lang, Yogalehrerin  

Musik- und Tanzpädagogin 
Kursdauer:            10 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:          € 115,- 
Teilnehmer:           9 
Bitte mitnehmen:  Warme und bequeme Kleidung,  

Decke oder großes Handtuch 
 
 
 

 
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 19.45-21.15 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 

 
 

Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 18.00-19.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 

    
 

Zen-Yoga verbindet Meditation, Atem- und Körperübungen miteinander. 
Übungen aus der Zen-Gymnastik, dem Qi Gong und Yoga-Asanas wer-
den kombiniert und achtsam im Atemfluss ausgeführt. Die Praxis startet 
sanft und sehr bewusst, wird dann geschmeidig und kraftvoll. So ent-
steht ein dynamischer Übungsfluss, eine Meditation in Bewegung.  
Kursleitung:           Frau Katharina Deseife Bed MA, Yogalehrerin 
Kursdauer:            10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 02. März 2022, 17.30-18.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    9  
Bitte mitnehmen:  Warme und bequeme Kleidung, Decke oder  

großes Handtuch.

 
Kursdauer:           10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:           € 110,- 
Kursort:                 Kindergarten St. Georgen, Birkenbergstr. 26 b 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, Matte, Decke und Polster 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Claudia Winkler,  
                             Yogalehrerin, Dipl. Shiatsu-Praktikerin 
Teilnehmerzahl:    10 

 
 

Kursbeginn:        Montag, 21. Februar 2022, 17.30-18.45 Uhr 

 
 

Kursbeginn:        Montag, 21. Februar 2022, 19.00-20.15 Uhr 

 
 

Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 19.00-20.15 Uhr 
  
 
 

 
Yoga zeigt einen Weg, Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht zu 
bringen und zu stärken. Mit einfachen, bewegten Übungen in Verbin-
dung durch das Halten von bestimmten, teilweise kraftvollen Asanas 
(Körperhaltungen) lernen wir unseren Körper besser kennen. Die Bewe-
gungen werden mit der Atmung synchronisiert und können den Geist zur 
Ruhe bringen. Der Körper wird gekräftigt und gedehnt und bekommt 
neue Energie.  
Kursleitung:           Frau Claudia Winkler, Yogalehrerin,  

Dipl. Shiatsu-Praktikerin 
Kursbeginn:        Dienstag, 22. Februar 2022, 17.30-18.45 Uhr

Gruppe 1P33-7604

Gruppe 2P33-7605

Yin Yoga

Yoga

Beweglicher mit Feldenkrais®P33-7510

Hatha Yoga

Hatha Yoga / Anfänger * innen  
und Wiedereinsteiger * innen

P33-7601

Hatha Yoga / FortgeschritteneP33-7602

Mit Zen-Yoga im Jetzt ankommenP33-7603

Yoga in St. Georgen

Gruppe 3P33-7606

Yoga mit Claudia - Anfänger * innen 
/ leicht Fortgeschrittene

P33-7607

TAUCHEN S IE  E IN . . .   
. . . IN  D IE  V IE LFALT  DES  BLUMENMEHR!

 
 
sagls t raße 76a · t+f 63663 
6410 te l fs  
   /blumenmehr.glantschnig 
www.blumenmehr.at

6410 Telfs · Untermarktstr. 66A  
Telefon 05262 65827 
www.baiyun.at  

Dienstag bis Sonntag 11.30-14.30 Uhr 
und 17.30-22.00 Uhr  
Montag Ruhetag (außer Feiertag)

Parken 
Kostenpflichtig parken können Sie in den Tiefgaragen 
(Sportzentrum, Ärztehaus) und auf den Parkplätzen  

beim Schwimmbad und Bundesschulzentrum. 
Kostenfrei parken Sie abends ab 18.00 Uhr am   

Zentrumsparkplatz (eh. Schreier-Parkplatz). Hier finden Sie 
immer Platz und der Fußweg zur MS dauert 5 Minuten. 

Bitte beachten Sie, dass es keine Parkmöglichkeit  
vor der Mittelschule gibt.
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Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

Auf dieser Fahrt entdecken wir einige der spannendsten Gebiete im süd-
östlichen Südtirol. Zunächst geht es zum Hügel von Castelfeder, der 
schon von der Brenner-Autobahn aus deutlich sichtbar ist. Der Weg auf 
den strategisch günstig gelegenen Hügel führt nicht nur durch eine ab-
wechslungsreiche Landschaft mit Trockenrasen und Weideflächen, un-
terbrochen von Eichen- und Kastanienhainen, sondern auch zu steiner-
nen Zeugen einer lang vergangenen Siedlungsgeschichte: Der Hügel 
war von der Bronzezeit bis in die Spätantike durchgehend bewohnt und 
wurde bis ins Mittelalter für Festungsbauten benutzt. Anschließend führt 
die Fahrt nach Truden. Der Ort liegt malerisch im Naturpark Trudner 
Horn, dem kleinsten und zugleich südlichsten Naturpark Südtirols. Nach 
der Mittagspause besuchen wir das Informationszentrum des Natur-
parks, das seit dem Jahr 2000 im Gebäude der „Alten Mühle“ im Zen-
trum von Truden untergebracht ist. Zum Abschluss unternehmen wir auf 
dem Rückweg ins Etschtal noch eine Wanderung auf der Trasse der al-
ten Fleimstalbahn. Entlang der ehemaligen Bahnstrecke können wir 
nicht nur die alte Trasse, sondern auch die abwechslungsreiche Mi-
schung aus Wald und Kulturland mit schönen Ausblicken bewundern! 

Gehzeit: Ca. 3 Stunden. Weglänge rd. 7 km. Auf Castelfeder teilweise 
steinige und steile Wegabschnitte; allenfalls Stöcke empfehlenswert. 
Geplante Rückkehr: Ca. 19.00 Uhr                                                           
Anmeldeschluss:  30. März 2022 
Leitung:                 Herr Dr. Manfred Föger 
Kosten:                 € 50,-  
Termin:                 Samstag, 07. Mai 2022, 07.30-19.00 Uhr 
Treffpunkt:            Fa. Dietrich Touristik, Bahnhofstraße 34-38 
Abfahrt:                 7.30 Uhr  
Weitere Zustiegsstellen: 7.35 Uhr Pfaffenhofen, alte Gemeinde;  
7.40 Uhr Oberhofen, Haltestelle Fritz; 7.45 Uhr Flaurling, Gemeinde; 
7.50 Uhr Inzing, Dorfplatz; 
 

Unbekanntes Südtirol – von Castelfeder nach TrudenP33-9001

Tagesfahrt

70 Jahre VHS Telfs 
4-Tages-Reise Ulm/Schwäbische Alb 

06. bis 09. Oktober 2022, Termin bitte vormerken!
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Im OumS kulinarisch nach Thailand reisen
Seit zwei Jahren bringt das Thai Restaurant 
OumS am Eduard Wallnöfer-Platz »asiati-
sche Würze« nach Telfs,  seit der Eröffnung 
Anfang Februar 2020 verwöhnen Marco Ho-
fer (u.r.) und »Oum« Sarawut Thothus ihre 
Gäste mit thailändischen Köstlichkeiten.    
Oum bekocht die Gäste mit original thailändi-
schen Kräutern, Gewürzen und frischem Ge-

müse, Marco sorgt für den herzlichen Service im 
Lokal. „Durch die Corona-Pandemie waren 
zwar die ersten beiden Jahre nicht unbedingt 
einfach, aber wir haben trotzdem viele Stamm-
gäste gewinnen können“, freuen sich die beiden 
Gastronomen.  Während der Lockdowns wurde 
Take away angeboten, auch ein Thai-Shop mit 
thailändischen Lebensmitteln, z.B. Pasten, 
Saucen und Getränken versorgte die Gäste mit 
Gaumenfreuden. „Jetzt begrüßen wir Sie aber 
sehr gerne wieder persönlich im Restaurant am 
Eduard Wallnöfer-Platz und wollen Ihnen ent-
spannte Stunden bereiten – z.B. (mit Voranmel-
dung) versammelt um ein Thai BBQ bzw. Hot 
Pot, den Klassiker aus Thailand. Dabei werden, 
ähnlich wie beim Fondue, Fleisch, Garnelen 
oder Gemüse selbst gekocht bzw. gebraten“, er-
klärt Oum. Auch die täglich frisch gekochten 
Gerichte von Tom kha gai bis Kao pad gai fin-

den großen Anklang, fast alle Speisen können 
auch vegetarisch zubereitet werden. Spezielle 
Mittagsmenüs gibt es von Montag bis Freitag 
von 11.30 bis 13.30 Uhr – aktuelle Informatio-
nen dazu auf facebook.   
Bestellungen für Take Away oder Reservierun-
gen unter der »Hungernummer«: 0664 / 9938 
6233 oder unter info@oums.at, weitere Infos: 
www.oums.at

Eduard-Wallnöfer-Platz 1 · T 0664 9938 6233 · www.oums.at

Oum und Marco freuen sich sehr, wieder Gäs-
te in ihrem Restaurant begrüßen zu dürfen

Öffnungszeiten 
OumS Thai Restaurant 
Mo – Fr        11.00 – 14.00 Uhr 
Do – Sa        18.00 – 22.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag geschlossen
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Neu in Telfs: Gesundheitszentrum für Familien
Die Gemeinschaftspraxis Jami-
cos mit insgesamt zwölf Thera-
peutinnen und Trainerinnen 
wurde am 1.1.2022 im Sailer-
haus in der Bahnhofstraße 20 (2. 
Stock) eröffnet und bietet Unter-
stützung von Beginn der 
Schwangerschaft bis zum Schul-
alter des Kindes und auch darü-
berhinaus. 
Organisation und Verwaltung  
von Jamicos liegen bei Hebamme 
Laura Amico, die mit diesem Pro-
jekt beruflich in ihren Heimatort 
zurückkehrt. „Bisher war ich vor 
allem in Innsbruck tätig, habe dort 
nach meiner Ausbildung zur Heb-
amme gemeinsam mit Kollegin-
nen eine Hebammenpraxis ge-
gründet und dazwischen selbst 
zwei Kinder bekommen“, erklärt 

Laura Amico. Die Vorstellung von 
einem allgemeinen Zentrum für 
alle Fragen und Wünsche, die bei 
jungen Familien auftauchen, be-
schäftigte sie schon seit einem 
Jahr. „Ich wollte Expertinnen für 

die Betreuung von Schwanger-
schaft, nach der Geburt sowie der 
ersten Kinderjahre unter einem 
Dach vereinen. So habe ich Kolle-
ginnen kontaktiert und bin in der 
Folge auf weitere Spezialistinnen 
gestoßen – und alle waren sofort 
begeistert dabei.“ Der entschei-
dende Vorteil bei Jamicos liegt ih-
rer Meinung nach im ganzheitli-
chen Ansatz: so können die Fami-
lien von mehreren Therapeutin-
nen Unterstützung erhalten, wenn 
es notwendig erscheint. 
Das Team von Jamicos setzt sich 
zusammen aus folgenden Berei-
chen: • Hebamme • Stillberaterin 
• Diätologin • Familientrainerin 
• Physiotherapeutin • Logopädin 
• Musikpädagogin • Energetikerin  
• Sportcoach • Yogalehrerin • Ba-

bymassage- und Kinder-Vital-
Coach, wobei teilweise eine Thera-
peutin oder Trainerin mehrere 
Themen abdecken kann.  
„Wir haben vier Schwerpunkträu-
me: Ein Kursraum, wo z.B. Baby-
massage oder Beckenbodentrai-
ning (für jedes Alter) stattfindet, 
ein Raum für Physiotherapie, wo 
Bewegung und Ernährung im 
Mittelpunkt steht, ein Beratungs-
raum, wo Familientraining und 
Stillberatung angeboten wird so-
wie einen Mutter-Kind-Raum, in 
dem wir Mutter-Kind-Pass-Bera-
tungen und Akupunkturen durch-
führen und alle Themen rund ums 
erste Lebensjahr Platz finden.“  
Weitere Infos zum Team und 
zum Kursprogramm 2022 auf: 
www.jamicos.at 

Im »Jamicos« gibt’s Infos und Serviceleistungen für kleine und große Familienmitglieder

Leitung: Laura Amico 
Bahnhofstraße 20 · 6410 Telfs 
Telefon 0650 6690449 
office@jamicos.at 
www.jamicos.at

Im Raum für Physiotherapie (o.l.) finden vorwiegend Beratungen zum Thema Bewegungsappa-
rat und Ernährung statt, im Beratungsraum (r.) konzentriert man sich auf Babys Bedürfnisse

Laura Amico
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20 Jahre Friseurkunst bei »Art of Hair«

Beschäftigen sich besonders gern mit »haarigen Angelegenheiten« : 
Das Art-of-Hair-Team mit Friseurmeisterin Manuela, Sandra (Lehrling 
im 1. Lehrjahr), Evelyn und Farah (v.l.)

Schon bald nach der Eröffnung 
des Friseursalons Art of Hair im 
Dezember 2001 in der Anton 
Auer-Straße konnten Chefin 
Manuela Winkler und ihr Fach-
kräfte-Team einen umfangrei-
chen Stammkundenstock auf-
bauen, viele davon halten dem 
Salon seit nunmehr zwei Jahr-
zehnten die Treue.  

„Das ist ein großer Vertrauensbe-
weis und freut uns sehr“, bedankt 
sich die mit mehreren Titeln von 
Tiroler Landes- bis Europameiste-
rin ausgezeichnete Manuela. 
„Auch wenn die letzten zwei Coro-
na-Jahre mit fünf Monaten Lock-
down auch für uns eine Bewäh-
rungsprobe waren.“ 2016 wurde 
der Salon optimiert,  seit dem Um-
bau kann man in heimeliger 
»Wohnzimmer«-Atmosphäre ent-
spannende Stunden verbringen.  

Rund-Um-Wohlfühl-Service 
Eine umfangreiche Beratung für 
ein typgerechtes Styling steht am 
Beginn, das Service reicht von 
Trendhaarschnitten mit Farbe oder 
Tönung bis zur Kosmetik. Spezia-
lisiert ist der Salon auf Frisuren für 
besondere Anlässe wie Hochzeiten 

oder Bälle inklusive Make Up. 
Art of Hair ist von Mittwoch bis 
Samstag geöffnet, um telefoni-
sche Terminvereinbarung wird 
gebeten. „Wir suchen für die Er-
weiterung unseres Teams zwei 
motivierte FriseurInnen, Bewer-
bungen gerne per E-Mail!“

  telfs patriots begrüßen verstärkung aus der italienischen liga

Zum Jahreswechsel freuen sich 
die Telfs Patriots, den schwedi-
schen Nationalteamspieler Hugo 
Dyrendahl von den Ancona Dol-
phins aus der höchsten Italieni-
schen Liga (IFL) als weitere Ver-
stärkung für die AFL Saison 
2022 präsentieren zu können.  
Damit ist er, nach der Verpflich-
tung von US-Quarterback Aaron 
Ellis, der erste europäische Import-
spieler der Oberländer Patrioten. 
Dyrendahl wird an der Defensive 
Line und an der Linebacker Positi-
on zum Einsatz kommen. 
Hugo Dyrendahl (am Foto rechts 
in action) begann 2009 im Nach-
wuchs der Täby Flyers mit dem 
Football, bevor er seine Spielerlauf-
bahn an der RIG American Foot-
ball Academy in Uppsala fortsetzte. 
Pro Jahr werden nur die zehn bes-

ten schwedischen Athleten für die-
ses Programm ausgewählt. Über 
das Team der AIK (Amerkansk 
Fotboll) schaffte er den Sprung 
nach Italien zu den Ancona Dol-
phins, die in der höchsten italieni-
schen Liga, der IFL, spielen. 2017 
wurde er ins schwedische Junioren-
nationalteam einberufen und 
konnte gleich im ersten Spiel mit 
einer Interception gegen Finnland 
aufzeigen. Mit dem schwedischen 
Herren-Nationalteam wurde er 
2021 Vize-Europameister. Ein wei-
teres Karrierehighlight war 2020 
die Einladung zum CFL Combine 
(Canadian Football League). 
„Hugo hat uns vom ersten Ge-
spräch weg sehr gut gefallen. Er ist 
ein Vollblutathlet und glänzt zu-
sätzlich durch seine Variabilität. Er 
wird mit seiner positiven Mentali-

tät unsere Defense mehr als berei-
chern“, ist Defensive Coordinator 
Benjamin Pfeifer von seinem neu-
en Schützling überzeugt. Hugo 
Dyrendahl selbst zu seinem neuen 
Team: „Die Patriots sind ein sehr 
familiär geführter Verein, was mir 

ebenfalls sehr zusagt. Ich möchte 
mich mit meiner Erfahrung als 
Spieler mehr als nur einbringen, 
für die ein oder andere Überra-
schung sorgen, und ich freue mich 
bereits auf die kommenden He-
rausforderungen.“
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Chillige Sportevents am 
Schreibtisch im Jugendraum
In Rietz wurden von Jugendlichen und Hel-
fern viele Arbeitsstunden investiert, um 
den ehemaligen Proberaum der Musikka-
pelle im Untergeschoss des Gemeinde-
amts in einen neuen Jugendraum umzuge-
stalten. Das Highlight dabei ist ein eigener 
E-Sports Raum mit 16 hochmodernen 
Schreibtischplätzen zum Gamen und gro-
ßer Leinwand und Beamer für Kinoabende. 
„Der Raum bekommt durch Lichtinstallatio-
nen coole Akzente und wirkt bei aller Technik 
gemütlich“, meint Gemeinderat und Jugend-

betreuer Mario Meinschad, 
der die Planung und Organi -
sation übernahm und gemein-
sam mit Jugendbetreuer  
Matteo Adler und einigen Ju-
gendlichen den Raum komplett renoviert 
und ausgebaut hat. „Hier kann nun gemein-
sam in chilliger Atmosphäre gespielt wer-
den, statt einsam daheim vor dem eigenen 
Schreibtisch. Und dazwischen wird viel ge-
lacht, geplaudert und eine Runde Tischten-
nis,  Dart oder Billard im Vorraum gespielt.“ 

Eine Klima- und Lüftungsanlage sorgt für ein 
angenehmes Raumklima und eine Schall -
isolierung für die nötige Ruhe nach außen.  
Öffnungszeiten: Samstag von 15.00-22.00 
Uhr für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahre. 
Infos und News auch auf der Gemeinde -
homepage, instagram oder facebook.   
 

Kluibenschedlstraße 7, 6421 Rietz 

                 @esports.rietz  

                 @highend.esports
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leute des monats

Trotz der schwierigen Coronasi-
tuation bereiten sich heuer wie-
der drei Teams der MS Telfs 
Weissenbach auf den FIRSTLe-
goLeague-Wettbewerb vor.  
Der Wettbewerb kombiniert Spaß 
an der Technik und Wissenschaft 
mit einer spannenden Atmosphäre 
eines Sportevents. Die drei Teams 
planen, programmieren und testen 
vollautomatische Roboter, um 
knifflige Missionen zu meistern. 
Zusätzlich gibt es einen For-

schungsauftrag zum Thema „Car-
go Connect“ (Transport der Zu-
kunft), den es zu bearbeiten und 
zu präsentieren gilt. Die Schüler 
kommen dazu in ihrer unterrichts-
freien Zeit in die Schule und ver-
suchen durch ihr Geschick und 
Können an die Erfolge der letzten 
19 Jahre heranzukommen. Wich-
tiger ist jedoch die Erfahrung, im 
Team zu arbeiten und selbst entwi-
ckelte und erfundene Ideen zu ver-
treten und zu präsentieren! Robodance – Team aus der 2B

Lego Lunatics – Team aus der 2G Liebherr Flettner Kids – Team aus der 3B

  vorbereitung auf lego-wettbewerb
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Frisch, frech und trendig – der 
Lehrberuf soll ein noch attrakti-
veres Image in der Öffentlichkeit 
bekommen. Eine Ausbildung 
mit »Hirn und Hand« hat eine 
starke Zukunft in unserem 
Land, davon gilt es Jugendliche 
und Eltern verstärkt zu überzeu-
gen. Im kommenden Jahr 2022 
sollen daher Maßnahmen wie 
eine Öffnung der Tiroler Fach-
berufsschulen und die Neuaus-
richtung des »Tages der Lehre« 
dafür sorgen. 
„Tirols Wirtschaft befindet sich 
trotz Corona-Pandemie im Auf-
schwung und sucht in vielen Spar-
ten dringend neue Fachkräfte. Mit 
einer Neugestaltung des »Tages der 
Lehre«, einer zielgruppengemäßen 
Kommunikation mit Jugendli-

chen auf den Social-Media-Platt-
formen und einer öffentlichkeits-
wirksameren Präsentation der Ti-
roler Fachberufsschulen wollen 
wir im kommenden Jahr 2022 die 
Jugend, aber auch die Eltern, mehr 
denn je für den Lehrberuf begeis-
tern“, erklärt Arbeits- und Bil-
dungslandesrätin Beate Palfrader 
(am Foto l).  
Mit dem neuen Fachkräftekoordi-
nator des Landes Tirol, Klaus 
Schuchter (r.), habe man geradezu 
ein Paradebeispiel einer Karriere 
mit Lehre für diese wichtigen Auf-
gaben gewinnen können, so die 
Landesrätin: „Seine berufliche 
Laufbahn begann mit einer Koch-
lehre und führte ihn über die Tou-
rismusschule Villa Blanka in un-
terschiedliche Bereiche der Gas-

tronomie und Hotellerie 
im In- und Ausland bis 
zum Berufsschuldirek-
tor in Tirol.“ 
Schuchter setzt für die 
Fachkräfteoffensive ver-
stärkt auf Kommunika-
tion. So sollen Lehrlinge 
selbst im Rahmen der 
Berufsorientierung in 
den Abschlussklassen 
der Pflichtschulen zu 
Wort kommen und sich die Tiro-
ler Fachberufsschulen noch öffent-
lichkeitswirksamer präsentieren 
und ihre Leistungen aufzeigen. 
Zudem soll der „Tag der Lehre“ 
vom Jänner weg auf einen Herbst-
termin verlegt und hier auch Sy-
nergien mit der Herbstmesse ge-
sucht werden. Die Veranstaltung 

selbst soll in drei Teilen stattfinden 
– im Außenbereich mit Berufsdar-
stellungen wie Zimmerer, Maurer, 
Dachdecker oder Fahrzeugtechni-
ker, im Innenbereich mit Dienst-
leistungssparten und in einem vir-
tuellen Bereich mit Darstellungen 
von Lehrberufen, die nicht in Prä-
senz gezeigt werden können. 

Mit einer Lehre in eine starke Zukunft 
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Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
falch@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at

WIR SUCHEN DICH!    

Lehrling Elektrotechnik m/w 

Lehrling Einzelhandel m/w 

Wenn du Lust auf einen tollen Lehrberuf mit viel -
fältigen Möglichkeiten und auf eine fundierte 
Ausbildung in einem angenehmen Betriebsklima 
hast dann melde dich bei Frau Daniela Falch 
unter der Telefonnummer 05264-5216 oder 
per Mail unter Daniela@elektrofalch.at.

Aus- & Weiterbildung
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Bereits morgen, am Freitag, den 
21. Jänner 2022, findet der für 
die Aufnahme am Technischen 
Gymnasium Telfs notwendige 
Eignungstest für alle Interessier-
ten statt. 
Im technischen Gymnasium Telfs, 
unter dem Dach der Thöni- 
Akademie in der Obermarktstraße 
48 in Telfs, findet am Freitag, den 
21. Jänner 2022 von 15.00 bis 
18.00 Uhr, der Eignungstest statt.  

Die Teilnahme ist unter Einhal-
tung der COVID-19-Maßnah-
men für Schulen (Maskenpflicht, 
2G-Nachweis) möglich. 
Eine Online-Anmeldung vorab ist 
zudem notwendig! 
Link zur Online-Anmeldung: 
https://gymnasium-
telfs.tsn.at/formular/anmeldung-
2-tdot-tg-2021-22 
Weitere Infos auch auf der Home-
page des BRG/BORG Telfs.

Interessiert an Technik? Eignungstest bringt Klarheit 
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Die praxisnahe Ausbildung an der renommier-
ten VILLA BLANKA ist international, leis-
tungsorientiert und modern. Die höhere  
Lehranstalt für Tourismus ermöglicht ihren 
Schüler:innen eine allgemeine und fachliche 
Ausbildung. Die fünfjährige Schullaufbahn 
schließt mit der Reife- und Diplomprüfung und 
vier Lehrabschlüssen ab. Zusätzlich haben die 
Jugendlichen die Möglichkeit, aus einem breiten 

Angebot ihr Qualifikationsprofil zu erweitern 
und damit am Arbeitsmarkt zu brillieren. 

Für eine bessere Vor -
bereitung auf die Be-
rufswelt nehmen Schü-
ler:innen der VILLA 
BLANKA regelmäßig 
an Wettbewerben teil. 
In der kürzlich absol-
vierten Herausforde-
rung stellte Veronika 
Happ ihr erlerntes Wis-
sen unter Beweis. Im 
November erwarb die 
Schülerin der 5. Klasse 
unter 30 Nationen in 
Tallin/Estland die 
Bronzemedaille bei der 
AEHT-Competition (Vereinigung der europäi-
schen Hotellerie- und Tourismusschulen) im Be-
reich Destinationsmanagement. 
 
Wohncampus  mit Hotelkomponente 
Direkt an der Schule steht den Schüler:innen der 
neu errichtete Wohncampus mitsamt modernen 
Ein- und Doppelzimmern sowie sogenannten 
Cocooning-Suiten für die älteren Schüler:innen 

zur Verfügung. Die kostenlose Lernunterstüt-
zung durch ein erfahrenes Pädagog:innen-Team 
verbessert den Lernerfolg, während die neue Vil-
la Vital mit Fitnessclub, Jausenbistro und Schü-
lerlounge jede Menge Freizeitspaß bietet. Ein ge-
sundes dreigängiges Mittagessen ist für jeden in-
klusive. Dank der optimalen Verkehrsanbin-
dung ist eine kurze Heimfahrt ab Freitag mittags 
garantiert. 
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PRAXISNAHE TOURISMUSAUSBILDUNG 
über den Dächern von Innsbruck 
Die unternehmerische Schule VILLA BLANKA vereint Exzellenz in den Bereichen  
Ausbildung, Wohnen und Freizeit.

AN
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E

Verdiente Auszeichnung für engagierte Schüler:innen



Egal, ob für alteingesessene oder neu zuge-
zogene RietzerInnen, in der Hinteren Gasse 
in Rietz wurde von Zima Wohn- und Projekt-
management GmbH in zwei Bauabschnitten 
eine Wohnanlage errichtet, die ein gemüt -
liches und komfortables Zuhause bietet. 

Wohnen mit Blick auf den Tschirgant
Neo-Rietzer fühlen sich in der neuen Zima-Wohnanlage wohl
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Langer Weg 1a · 6020 Innsbruck 

Telefon 0676 422 98 03 
office(@)kilic.at · www.kilic.at

Insgesamt wurden bei diesem von der 
Architekturhalle Telfs geplanten Pro-
jekt 27 Wohneinheiten in zwei freiste-
henden Baukörpern errichtet: zwölf  
2-Zimmer Wohnungen, sechs 3-Zim-
mer Wohnungen und neun 4-Zimmer 
Wohnungen. Pro Gebäude entstan-
den jeweils ein Erdgeschoss und drei 
Obergeschosse. Dazu kommen 43 
Autoabstellplätze (Tiefgarage und  
Außenparkplätze) sowie Besucher-
parkplätze.  

Jede Wohnung verfügt über einen  
Außenbereich – private Gärten, son-
nige Balkone oder großzügige Terras-
sen laden zum Relaxen ein. Modern 
und hochwertig ausgestattet mit offe-
nen Wohnküchen und raumhohen 
Fensterfronten kann man hier Wohn- 
und Wohlgefühl genießen. 
Die Übergabe der Wohnungen im 
Haus B erfolgte bereits im Dezember 
2020, die im Haus A wurden im De-
zember 2021 übergeben. 

Die kaufmännische Projektleitung hat-
te David Ölböck inne, die technische 
Projektleitung Roland Wehner und der 
Verkauf  wurde von Thomas Jäger  
koordiniert. 
Weitere Informationen: 
ZIMA Wohn- und  
Projektmanagement GmbH  
6020 Innsbruck 
Leopoldstraße 1/4 
Tel. 0512 348178 241   
www.zima.at 
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  neuer obmann und ehrungen beim mgv liederkranz

Führungswechsel beim MGV 
Liederkranz Telfs! Der bewährte 
Obmann Walter Maierhofer 
übergab nach 20 Jahren sein 
Amt an Reinhard Rieglhofer. 
Die Jahreshauptversammlung 
bestätigte Anfang Jänner den 
Wechsel an der Spitze des Män-
nergesangsvereins einstimmig. 
Bgm. Christian Härting sprach 
dem scheidenden Obmann für 
dessen unermüdlichen Einsatz 
seinen herzlichen Dank aus und 
wünschte dem neuen Vereins-
chef alles Gute. Zum Obmann-
Stellvertreter wurde GR Klaus 
Schuchter gewählt. 
Bürgermeister Härting würdigte 
die Rolle des Männergesangsver-

eins als wichtiger Kulturträger im 
Ort und speziell die Verdienste 
von Walter Maierhofer in den zu-
rückliegenden, für den Verein äu-
ßerst erfolgreichen zwei Jahrzehn-
ten. Ein besonderer Höhepunkt 
war 2019 die mit einem großen 
Sängertreffen verbundene 140-
Jahr-Feier des MGV.  
Da die Sänger als „Vogler“ auch 
beim Schleicherlaufen aktiv sind, 
überreichte der Gemeindechef 
dem scheidenden Obmann ein 
Fasnachtsbild von Prof. Tilly. Von 
den Vereinskameraden gab‘s ein 
von Rostbaron Bernhard Witsch 
gestaltetes Metallkunstwerk mit 
dem von Maierhofer gern verwen-
deten Spruch „Überall auf der 

Welt scheint die Sonne… Prost!“ 
Höchst erfreulich war auch ein an-
derer Programmpunkt der Jahres-
hauptversammlung. Gleich meh-
rere Mitglieder wurden für lang-
jährige Treue ausgezeichnet. Die 
Obfrau des Chorverbandes Tirol 
Ursula Oberwalder überreichte 
Johann Putzlocher und Peter 
Schmid das „Große Goldene Eh-
renzeichen mit Kranz“ für un-
glaubliche 50 Jahre Mitgliedschaft 
als aktive Sänger im Chorverband 
Tirol! 
Vom MGV wurden Egon Zoller 
(Ehrenzeichen in Gold mit Kranz) 
für 40-jährige Mitgliedschaft so-
wie Hermann Körber und erneut 
Peter Schmid (jeweils Ehrenzei-

chen in Silber) für 15-jährige Ver-
einszugehörigkeit ausgezeichnet. 
Der MGV Liederkranz Telfs, einer 
der ältesten Vereine der Marktge-
meinde, hat derzeit 31 Mitglieder, 
davon zwei Jungsänger. Wie alle 
Kulturorganisationen wird der 
Männerchor derzeit durch die Fol-
gen der Corona-Pandemie stark 
eingeschränkt. Der neue Obmann 
Reinhard Rieglhofer und auch 
andere Wortmeldungen ließen 
aber keinen Zweifel, dass die Stim-
mung im Verein ausgezeichnet ist 
und dass man, wenn es die Ver-
hältnisse wieder zulassen, so 
schnell wie möglich neu durch-
starten wird. 
Infos: www.mgv-telfs.at 

Gut gelaunt bei der „Hofübergabe“ beim MGV Liederkranz Telfs. V. l.: Bgm. 
Christian Härting, Obmann-Stellvertr. GR Klaus Schuchter, der neue Ob-
mann Reinhard Rieglhofer und der scheidende Walter Maierhofer, der von 
den Kameraden ein Witsch-Metallkunstwerk samt Sinnspruch erhielt.

Oben v.l.: Peter Schmid (15 Jahre MGV), Johann Putzlocher (beide erhiel-
ten eine Auszeichnung für 50 Jahre Mitgliedschaft als aktive Sänger im 
Chorverband Tirol), Egon Zoller (40 Jahre MGV), Hermann Körber (15 
Jahre MGV) mit Chorverbandsobfrau Ursula Oberwalder 

Es ist nun bereits über vier Jahre 
her, dass die Schützenkompanie 
Rietz einstimmig Katharina Bau-
hofer zur Obfrau gewählt hat.  
In dieser turbulenten Zeit hat sie 
es geschafft, die Stromschnellen 
und Hindernisse zu umschiffen, 
welche der Strom der Zeit mit sich 
brachte. Ihre Amtsperiode war ge-
prägt von Dialogbereitschaft, Ein-
fühlungsvermögen und Herzlich-
keit, wodurch sie sich Respekt und 
Anerkennung weit über die Orts-
grenzen hinaus verschafft hat. 
Aber, auch wenn sie nun keine lei-
tende Position mehr einnimmt, 
hängt sie trotzdem ihre Tracht 
noch nicht an den Nagel, sondern 

bleibt der Kompanie weiterhin als 
Marketenderin erhalten. 
Ebenso musste auch Hauptmann 
Heinz Hacksteiner schweren 
Herzens sein Amt aus persönli-
chen Gründen niederlegen. Die 
Zügel nehmen nun Hauptmann 
Lukas Schöffthaler und Obmann 
Mario Schöffthaler in die Hand. 
Mit großem Enthusiasmus und 
Tatendrang wollen sie frischen 
Wind in die Kompanie bringen. 
Um die ganze Sache abzurunden, 
übergab Matthias Pfurtscheller 
die Jugendbetreuung in die Obhut 
von Marcell Anderson, welcher 
diese äußerst wichtige Aufgabe mit 
Freuden übernimmt. 

Somit wurden bedeutende Positio-
nen im Ausschuss neu vergeben 
und die Rietzer Schützenkompa-

nie startet zuversichtlich in eine 
neue Amtsperiode. (Am Foto oben 
der neue Ausschuss, Text: Paregger)

Vorne v.l.: Katharina B., Lukas S., Mario S., Petra D., hinten v.l. Manfred P., 
Thomas S., Hans P., Daniel L., Thomas F., Marcell A., Josef H., Matthias P.

  erste schützen-obfrau tirols nimmt ihren hut
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Dr. Stefan und Dr. Christiane Oberleit 
Obermieming 206 · 6414 Mieming · Tel. 05264 20330  

Fax 05264 20330-10 · praxis@oberleit.at · www.oberleit.at

Patienten- & ärztefreundliche Praxis
Gesundheitsvorsorge und ärztliche Behand-
lungen können nun in Mieming in neuem 
Rahmen stattfinden: Dr. Stefan und Dr. 
Christiane Oberleit eröffneten kürzlich ihre 
neue Ordination. 
Zentral an der Mieminger Straße gelegen, prä-
sentiert sich das ebenerdige Gebäude in Mas-
sivbauweise von außen mit schlichter grau-
brauner Holzfassade, die durch vertikal ange-
ordnete Elemente und Fensterfronten unter-
teilt wird, und von innen durchdacht struktu-
riert und bei aller medizinischen Funktionalität 
einladend. 

»Praxisorientiert« 
Das neue Ordinationsgebäude wurde in zehn 
Monaten Bauzeit fertiggestellt, innerhalb einer 
Woche im Dezember wurde dann übersiedelt. 
„Jetzt sind wir komplett barrierefrei, was Zu-
fahrt, Zugang und Innenräume betrifft“, er-
klärt Dr. Christiane Oberleit. Die vorangegan-
gene Planung für die Aufteilung der Bereiche 
wurde dabei auch von der Corona-Pandemie 
beeinflusst: „Es gibt mehrere Wartebereiche für 
die PatientInnen, sodass Infektiöse räumlich 
abgesondert werden können, auch der zusätzli-
che Zugang von außen für den Notfallraum 
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Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
falch@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at 

Elektrohandel 

Elektroinstallationen 

Hausgeräteservice

ist in diesen Zeiten als »Schleuse« für die Coro-
na-Teststation von Vorteil. 
Über den östlich vorgelagerten Parkplatz ge-
langt man durch den Haupteingang in den 
zentralen Anmeldebereich, wo insgesamt vier 
Schalter für die PatientInnenaufnahme zur Ver-
fügung stehen. Von hier aus werden die 
Patient Innen den verschiedenen Warteberei-
chen und in der Folge den Behandlungsräu-
men zugeteilt. Die vier Behandlungsräume 
wurden gleich eingeteilt, damit die notwendige 
medizinische Ausstattung jeweils griffbereit ist, 
jedoch wurden verschiedene Schwerpunkte ge-
setzt: Ein Raum ist mit Wickeltisch und wär-

mender Infrarotlampe für Mutter-Kind-Pass 
Untersuchungen adaptiert. Im Ambulanzraum 
mit direktem Notfall-Zugang für die Rettung 
können auch kleinere Operationen durchge-
führt werden und ein eigener Raum ist für 
Elektrotherapie oder Ultraschall (neu!) sowie 
für Ergometrie und Belastungs-EKG (bei 
Sport- oder Gesundheitsvorsorgeuntersuchun-
gen) reserviert. In einem mittig gelegenen 
Holzkubus wurden Lagermöglichkeiten für 
medizinische Ausstattung und Medikamente 
geschaffen, hier befinden sich auch die Sanitär-
anlagen für das Personal und ein Bad mit Du-
sche. Ein Personalraum mit zusätzlichem Büro 
und ein großes Labor (mit Spezial-Kühlschrank 

für Medikamente und Impfungen) komplettie-
ren das Raumangebot auf dieser Ebene. „Unter 
dem teilweise auf Stelzen stehenden Gebäude 
wurden im offenen Bereich Parkplätze für die 
MitarbeiterInnen eingeplant und im überbau-
ten Teil sind Technik- und Lagerräume unter-
gebracht.“ 
 
Raum für Wohnlichkeit 
Bei Baumaterialien und Ausstattung legten Dr. 
Stefan und Dr. Christiane Oberleit höchsten 
Wert auf Qualität, Funktionalität und Ästhetik. 
„Hier geht es oft zu wie im Taubenschlag, da 
sorgen z.B. die Lärmschutzdecken im gesamten 
Gebäude und die speziellen Lärmschutztüren 
für mehr Ruhe und Privatsphäre.“ Durch die 
Raumhöhe von durchgehend 3,20 m wirkt die 
Ordination sehr großzügig, die Decken in 
Schwarz und die Holzelemente wie Türen, 
Fenster oder abgehängter Holzdecke im Anmel-
debereich vermitteln Wärme und Wohnlich-
keit. Die Beleuchtung mittels Decken- und 
Hängeleuchten sowie Lichtschienen schaffen 
einerseits bestes »Arbeitslicht« und andererseits 
stimmungsvolle Akzente. Beheizt wird das Ge-
bäude über eine Luft-Wärme-Pumpe samt Pho-
tovoltaikanlage. „Hier haben wir uns für eine 

Die neue Arztpraxis Dr. Oberleit befindet sich zentral im Ort an der Mieminger Straße gegenüber der Sonnenapotheke
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Hauptstraße 130 | 6511 Zams 
Telefon 05442 626 73 
metallbau@platter.at 
www.metallbau-platter.at

Deckenheizung entschieden, die in 
heißen Sommern auf Kühlung 
umgestellt werden kann.“ Ein eige-
nes Lüftungssystem sorgt für opti-
males Arbeitsklima und zusätzli-
chen Infektionsschutz. 
 
Team- & Leistungsvielfalt 
Nicht zuletzt durch die Corona-
Pandemie sind die Anforderungen 
und Aufgaben der Ordination Dr. 
Oberleit in den Jahren stetig ange-
wachsen, sodass mittlerweile vier 
ÄrztInnen – Dr. Stefan und Dr. 
Christiane Oberleit sowie neu fix 
im Team Dr. Anna Schapfl aus 
Obsteig (siehe Foto) – und zwölf 
Assistentinnen beschäftigt sind.  

Das Leistungsspektrum deckt 
viele medizinische Bereiche 
ab, beginnend von der • All-
gemeinmedizin über • Labor -
 diagnostik • Sport- und Er-

nährungsmedizin • Neuraltherapie 
• Chiropraktik • Vorsorge- und 
Mutter-Kind-Pass Untersuchun-
gen • Impfungen (auch Reiseimpf-
beratung). Darüberhinaus wurden 
von den Ärzten folgende zusätzli-
che Diplome absolviert:  • beglei-
tende Krebstherapie • Sexualmedi-
zin • Ultraschall der Bauchorgane. 

Öffnungszeiten & Kontakt 
Die Ordination Dr. Oberleit ist 
Montag bis Freitag 7.30 - 12.00 
Uhr und Montag bis Donnerstag  
15.00 bis 17.30 Uhr sowie nach  
Terminvergabe geöffnet. 
(Anmeldungen per E-Mail sind 
möglich: praxis@oberleit.at) 
Weitere Infos: www.oberleit.at

Spengler - Dachdecker -  Schwarzdeckung

SCHÖPF DENIS 
Meisterbetrieb 

6414 Mieming · Feuerwehrweg 8 
Tel. 05264-5971 · Fax 05264-5971-4 

Mobil: 0664-13 11 527 · schoepf.denis@aon.at

Labor (o.), Behandlungs- und Empfangsräume: top ausgestattet!

Dr. Anna Schapfl 
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Die Marktgemeinde Telfs mit ih-
rem Besuch beehrt haben An-
fang Jänner die Telfer Sternsin-
ger in Begleitung von Bischof 
Hermann Glettler. Bgm. Christi-
an Härting und Gemeindeamts-
leiter Bernhard Scharmer emp-
fingen die »Hl. Drei Könige« 
und spendeten selbstverständ-
lich für wohltätige Zwecke.  
Dass der Tiroler Oberhirte die 
Sternsinger begleitet, ist keine 
Selbstverständlichkeit. Für einen 
Besuch in Tirols drittgrößter Ge-
meinde nahm sich Bischof Glettler 
aber gerne die Zeit und tauschte 
sich im Anschluss an die Verkün-
dung der Frohen Botschaft noch 
mit Bgm. Härting zu aktuellen 
Themen aus. Die Telfer Sternsin-
ger beehren heuer auch zahlreiche 
hochrangige Persönlichkeiten im 
ganzen Land.  
Am Foto 1: Die Telfer Sternsinger 
mit Bischof Hermann Glettler (r.) 
und Bgm. Christian Härting (l.) 
Bischof Hermann Glettler und 
der Präsident des Verbandes der 
Krippenfreunde Österreichs 
DDr. Herwig van Staa waren mit 
den Krippenbuchautoren Franz 
Seewald, Hansjörg Hofer und 
Ferdinand Reitmaier unterwegs 
in Telfs. 
Das „Krippeleschaugn“ in seiner 
ursprünglichen und echten Form 
ist ein alter Tiroler Brauch. Nach-
barn, Verwandte und Bekannte 
besuchten damals zur Weihnachts-
zeit die Krippenbesitzer im Dorf 
zum „Hoangart“. Neue Figuren in 
den „Krippelen“ wurden bestaunt, 
man sprach über die Aufstellung 
von Figuren und Tipps und Erfah-
rungen wurden ausgetauscht. 
Nach diesem „Fachsimpeln“ setzte 
man sich oft noch gemütlich bei 
einem Schnapsl („Gloriawasser“) 
und einem Zelten um den großen 
Tisch in der Stube, und so manche 
Neuigkeit im Dorf wurde ausge-
tauscht.Heute hat sich einiges ge-
ändert: Viele Menschen sind kriti-
scher geworden – man weiß ja nie, 
wer da ins Haus kommt! Umso be-
wundernswerter ist es, dass auch 
heute noch die Türen mancher 
Häuser offen stehen für diejeni-
gen, die Freude und Besinnung 

beim Betrachten von Weihnachts-
krippen finden. Auch wenn die 
Krippenbesitzer die Krippen in 
erster Linie für die Familie aufstel-
len, so freuen sie sich doch, wenn 
interessierte „Krippenschauger“ zu 
Besuch kommen, wie diesmal so-
gar Diözesanbischof MMag. Her-
mann Glettler in Begleitung von 
Diözesankonservator Mag. Rudi 
Silberberger. Mit großer Freude 
konnte auch der Präsident des Ver-
bandes der Krippenfreunde Öster-
reichs, Altlandeshauptmann DDr. 
Herwig van Staa, mit Bundesob-
mann DI (FH) Klaus Gspan be-
grüßt werden.  
Organisator Franz Seewald hatte 
eine Vielfalt von wunderschönen 
Krippen ausgewählt, und die Be-
sucher konnten sich an wahren 
Volkskunstwerken erfreuen. Und 
alle waren dankbar und begeistert 
vom Mut und der Offenheit, mit 
der die Krippenbesitzer beim 
„Krippenhoangart“ fremden Leu-
ten etwas von ihrem privaten In-
nersten zeigten. Denn jede Krippe 
drückt auch etwas von jenen Men-
schen aus, die sie gestalten, bewah-
ren und alljährlich mit großer 
Sorgfalt aufstellen.  Und als nach 
dem „Hoangart“ der Bischof je-
weils zu einem gemeinsamen 
Weihnachtslied anstimmte, dem 
ein kurzes Gebet folgte, bildete der 
Segenswunsch des Bischofs den 
berührenden Höhepunkt des Be-
suches. Das übliche „Gloriawas-
ser“ hatte natürlich auch nirgends 
gefehlt. Der Bischof brachte kleine 
Geschenke mit und zeigte sich be-
geistert: „Ich bin dem Organisator 
sehr dankbar, dass er uns diese be-
eindruckende Krippenvielfalt ge-
zeigt hat und freue mich über die 
geerdete Gläubigkeit, die sich in 
diesen wunderschönen Krippen 
zeigt, und dass es so begeisterte 
Krippenfreunde in Telfs gibt.“ 
Foto 2: Der Bischof bei der Krippe 
von Rudolf Wackerle Foto 3: Bei  
Gottlieb Lutz Foto 4: Diözesankon-
servator Rudi Silberberger, Franz 
Seewald, Ferdinand Reitmaier, Bi-
schof Hermann Glettler, Dekan Pe-
ter Scheiring, Präsident DDr. Her-
wig van Staa, Bundesobmann Klaus 
Gspan 
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  bischof glettler kam mit den drei königen – und zum krippeleschaugn
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Am Hilberweg in Inzing wurde 
von ultimate bau gmbh ein 
Wohnprojekt verwirklicht, das 
aus einem Einfamilienhaus ein 
Mehrparteienhaus mit fünf 
Mietwohnungen entstehen ließ. 

„Hier kann der Wunsch nach dem 
persönlichen Wohntraum zu einem 
leistbaren Preis in Erfüllung gehen 
– im Herzen der Gemeinde Inzing 
mit perfekter und unkomplizierter 

Anbindung zu den öffentlichen 
Verkehrsmitteln,“ erklärt Bmstr. 
DI Klaus Gebhart von ultimate 
bau gmbh. 
Die fünf  Wohnungen sind jeweils 
mit einer Küche ausgestattet und 
die Badezimmer sind teilmöbliert. 
Die Einheiten wurden mit Garten 
abteilen im Erdgeschoss und Ter-
rassen oder Balkonen in den oberen 
Etagen gestaltet. Auf drei Etagen 
können die MieterInnen Lebens- 
und Wohnqualität genießen, alle 
Etagen sind barrierefrei und auch 
über eine Außenstiege erreichbar.  
Errichtet in Massivbauweise (Stahl-
beton- und Ziegelbauweise) und 
mit hochwertiger Ausstattung ga-
rantieren die Wohneinheiten ener-
giesparendes Wohnen mit den neu-

esten Wohnbaustan-
dards. Baumeister-, 
Trockenbau- und Au-
ßenanlagearbeiten 
wurden in höchster 
Qualität ausgeführt. 
Sowohl die Planung als 
auch die komplette 
Abwicklung wurde von 

der ultimate bau gmbh als General-
unternehmer koordiniert.  

NEUE ultimate bau gmbh  
Projekte für das Jahr 2022 
• Wohnen am Prantlweg in Inzing 
• Wohnen in Imst Ahornweg  
• Wohnen am Schöllerweg Inzing  
• Wohnen in der Entergasse Mötz 
Der Verkauf startet demnächst – 
bei Interesse: Barbara Lechleitner 
von FA Perfekt Immo GmbH,   

Telefon 0650 980 5332. „Und wir 
sind ständig auf der Suche nach 
neuen Baugründen, um weiterhin 
leistbares Wohnen errichten zu kön-
nen. Außerdem suchen wir Mau-
rer/in, Schaler/in, Kranfahrer/in“, 
ergänzt Klaus Gebhart.  
 
KONTAKT: ultimate bau gmbh  
Plonerweg 5, 6424 Silz  
Telefon 05263-20512 
info@ultimate-bau.at  

Aus 1 mach 5:  
Gelungene Wohnraumerweiterung in Inzing

Telefon +43 664 1077811 
Gewerbepark 29 · 6405 Pfaffenhofen 

 info@spenglerei-sds.at · www.spenglerei-sds.at 

 
•  Heizung 

•  Sanitär 

•  Klima 

•  Elektro

VORHER
NACHHER
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Auch 2021 haben wieder drei 
Klassen der MS Dr.-Aloys-Weis-
senbach bei einer  Weihnachts-
aktion mitgemacht, nämlich die 
2B mit Klassenlehrer Fredi Zim-
mermann, die 2G mit Klassen-
lehrerin Patricia Großlercher 
und die 2F mit Klassenlehrerin 
Alexandra Wille.   
Alle Schülerinnen und Schüler ha-
ben wieder bei der Aktion „der 
verkehrte Adventkalender« mitge-
macht. Weihnachtspakete, zum 
Teil in besonders gestalteten 
Schachteln, wurden wieder Tag 
um Tag befüllt mit Lebensmitteln, 
Spielen oder kleinen Aufmerksam-

keiten, ... „Und dazu haben 
wir auch noch das Lager unse-
rer Hygieneartikel-Dufteta-
schen, welche wir unkompli-
ziert als Soforthilfe ausgeben, 
wieder auffüllen können. Die 
an sich neutral weißen Dufte-
taschen wurden von einer 
Klasse weihnachtlich bemalt. 
Danke an alle SchülerInnen 
für ihren powervollen Ein-
satz!“, meint GF Larissa Pöschl 
vom Sozial- und Gesundheits-
sprengel Telfs und Umgebung. 
„Und Dank an die LehrerIn-
nen für das Organisieren und 
Begeistern für unsere Aktion.“ 

  adventkalender befüllen statt leeren

2G mit Klassenlehrerin Patricia Großlercher 

»Wasser trinken und gemeinsam 
Gutes tun« – so lautet das Motto 
im Dorfkrug Mösern, was nun 
zu erfreulichen Auswirkungen 
führte: durch nachhaltige Was-
sernutzung konnte eine großzü-
gige Spende an die Freiwillige 
Feuerwehr Telfs / Ortsgruppe 
Mösern übergeben werden. 
Gekühltes Mineralwasser aus der 
Flasche belastet die Umwelt 3,5-
mal mehr als das Wasser aus dem 
Hahn. Deshalb gibt es im Restau-
rant Dorfkrug das Tiroler Quell-
wasser von höchster Qualität aus 
der Leitung, frisch aufgesprudelt 
für jeden Gast.  
Nachhaltigkeit und Natur pur – 
Schluck für Schluck. Pro Bestel-
lung wandert so je 1 Euro in einen 
Spendentopf, welcher einem 
wohltätigen Zweck zugutekommt. 

So kamen in der Sommersaison 
2021 stolze 2.300.- Euro zusam-
men, welche dieses Mal der Frei-
willigen Feuerwehr Telfs – Orts-
gruppe Mösern, sowie der Bergret-
tung Seefeld zugutekommen. 
Patrick Trois überreichte einen 
der Scheck an den Gruppenkom-
mandant HLM Daniel Neuner, 
welcher sich über die großzügige 
Spende, und auch für die jahrelan-
ge hervorragende Bewirtung nach 
so manchem Einsatz oder Übung 
recht herzlich bedankte. 
Des Weiteren möchte sich der 
Gruppenkommandant bei der 
Raiffeisenbank Telfs-Mieming bei 
der Bevölkerung von Mösern sowie 
bei deren Betrieben für die große 
Spendenbereitschaft bedanken.  
Zum Schluss möchte Neuner be-
tonen, dass mit diesen Spenden, so 

manche zusätzliche Gerätschaft 
für unser neues Löschfahrzeug 
(LFBAW) angekauft wurde. „Ein 
herzliches Vergelt's Gott sagt die 

Ortsgruppe Mösern!« 
Am Foto oben: Gruppenkomman-
dant Daniel Neuner (l.) mit Patrick 
Trois vom Dorfkrug 

  beim wasser trinken gutes tun
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2F mit Klassenlehrerin Alexandra Wille 2B mit Klassenlehrer Fredi Zimmermann



20. JÄNNER 2022  55

Traditionsbewusst in neuen Mauern
Am Fuß der Munde 
schaffte sich eine junge 
Familie in Telfs die ei-
genen vier Wände mit 
historischem Hinter-
grund: Pius Trostber-
ger ist der Enkel des 
2013 verstorbenen Tel-
fer Originals Josef 
»Pepi« Trostberger 
und nutzte dessen ehe-

maliges Grundstück, um hier 
ein Heim für die nächsten Gene-
rationen zu errichten. 
„Leider war das alte Haus sehr re-
novierungsbedürftig und auch von 
den Raumhöhen und der Bausub-
stanz nicht mehr für ein heutiges 
Wohnen nutzbar“, erklärt der ge-
lernte Tischler Pius Trostberger, 
der nach dem Abriss  2018 ein 
komplett neues Gebäude mit Hil-

fe von Familie und Freunden so-
wie in Zusammenarbeit mit regio-
nalen Firmen aufbaute.  Im No-
vember 2019 konnte dann die Fa-
milie mit Pius und Claudia Trost-
berger und den Töchtern Antonia 
(jetzt 4 J.) und Eva (bald 2 J.) ein-
ziehen.  
„Der Grundriss wurde total umge-
staltet, das Haus ist nun seitenver-
kehrt und so hat sich auch die 
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Eingangssituation verändert.“ Die 
Zufahrt zur westlich gelegenen Ga-
rage und zur Haustür erfolgt nun 
direkt, unter dem Vordach beim 
Eingang steht ein Bankl für einen 
Ratscher mit den Nachbarn oder 
für eine Auszeit zwischendurch be-
reit. Das Haus wurde in Massivbau-
weise mit Beton (im Keller) und 
Ytong-Ziegeln in Erdgeschoss und 
1. Stock gebaut und mit einem 
Walmdach versehen. „Wobei wir 
uns bei den Mauern für 50er-Zie-

geln ohne Dämmung entschieden 
haben, weil ich das im Gegensatz 
zum Verkleiden mit Dämm material 
als nachhaltiger empfinde.“   
 
Kompakt und durchdacht 

124 m2 Wohnfläche stehen der 
jungen Familie zur Verfügung,wo-
bei sich das Erdgeschoss in Wohn-
zimmer, Küche mit Essbereich 
und Speis, Gäste-WC und Garde-
robe unterteilt. Im Keller finden 

eine Werkstatt des Hausherrn so-
wie Lagerräume Platz, im Oberge-
schoss sind das Elternschlafzim-
mer, zwei Kinderzimmer, das Fa-
milienbad und ein Gästezimmer 
untergebracht. 
Der Wohnbereich wurde auf eine 
bestimmte Anforderung hin zuge-
schnitten: „Die alte Krippe meines 
Großvaters (Anm. Josef Trostber-
ger jun. malt Krippenhintergrün-
de) wird hier perfekt präsentiert“, 
freut sich der begeisterte »Krippe-
ler«. Besucher, die zum »Krippele-
schaugn« vorbeikommen, können 
sich gerne auch auf der Ofenbank 
niederlassen – der gemauerte Ofen 
bringt Wärme und Behaglichkeit 
an Übergangstagen und ist als Un-
terstützung für die Gasheizung 
und die Solaranlage, die Fußbo-
denheizung und Warmwasser er-
wärmen gedacht. Über Lüftungs-
schlitze wird auch die angrenzende 
Küche vom Ofen mitgeheizt, das 
Einschüren erfolgt »schmutzge-
schützt« vom Stiegenhaus aus. 

Durch eine Rundbogentüre kann 
das Wohnzimmer auch abgetrennt 
werden. „So können die Kinder 
ungestört im Wohnzimmer spie-
len, wenn wir am Esstisch sitzen“, 
meint Pius Trostberger. Der 2,7 m 
lange Esstisch ist dabei Mittel-
punkt bei vielen Familientreffen 
oder Zusammenkünften von 
Freunden, Schützen oder Fas-
nachtlern. Claudia Trostberger 
schätzt die offene Raumaufteilung 
zur Küche hin, das erhöhte Back-
rohr und den zusätzlichen Stau-
raum in der angrenzenden Speis. 
 
Lieblingsholz: Esche 

Als gelernter Tischler war Pius 
Trostberger der Einsatz von Holz-
elementen in seinem Zuhause 
wichtig: „Holz wirkt heimelig und 
Esche ist mein absolutes Lieblings-
holz – ähnlich optisch einheitlich 
wie Fichte, aber viel härter und wi-
derstandsfähiger.“ So wurden 
sämtliche Türen im Haus aus 

Die Küche wurde offen mit Halbinsel und großzügiger Sitzecke gestaltet, an der Lichtschiene über dem Esstisch kann man die Lampen nach Bedarf verschieben

BÜRO – TELEFON 05262-62264 
WERK – TELEFON 05262-62048 

dispo@schotterwerk-waldhart.at

... der Komplettausstatter 

Gewerbepark 12 - 6460 Imst 

Tel. 05412/61665 - www.krismer-imst.at

Lieferung: F e n s t e r /  R o l l o /  H a u s  u n d  I n n e n t ü r e n
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Esche gefertigt, auch die Parkett-
böden und der Esstisch weisen die 
feine Maserung von Esche auf. 
Dazu passend wurden die Fliesen 
bzw. das Feinsteinzeug in Küche, 
Gäste-WC und im Familienbad in 
Creme und braunen Erdtönen 
ausgesucht.  
Die dreifachverglasten weißen 
Kunststoff-Fenster mit anthrazit-
farbener Aluschalung außen fügen 
sich unaufgeregt harmonisch ins 
Gesamtbild ein.  
 
Kunst am und im Haus 

Das Traditionsbewusstsein der Fa-
milie Trostberger ist gleich an 
mehreren Stellen im neuen Haus 
ersichtlich: Nicht nur die histori-
sche Krippe, die in den Winter-
monaten ihren fixen Platz im 
Wohnzimmer hat, weist darauf 
hin, sondern auch zahlreiche Bil-

der von Prof. Sepp Schwarz und 
dem jungen Telfer Künstler Jakob 
Auer, die die Wände und das Stie-
genhaus zieren. „Am Haus meines 
Großvaters war ein Fresko an der 
Hausmauer von Prof. Schwarz, das 
den Pestheiligen und Schutzpa-
tron der Telfer , den Hl. Sebastian, 
zeigte. „Es konnte beim Hausbau 
aber nicht erhalten bleiben. Jetzt 
ist wieder ein Hl. Sebastian an der 
westlichen Hausmauer zu sehen – 
diesmal gestaltet von meinem On-
kel Josef Trostberger jun., sogar 
mit Beleuchtung am Abend“, er-
klärt Pius. Wahrscheinlich gleich 
heute am Sebastiani-Feiertag … 
„Und der Hl. Sebastian liegt mir 
persönlich besonders am Herzen.“ 
(Anm. Pius ist nach seinem Uropa 
und Opa Schützenhauptmann der 
Telfer Schützenkompanie in 3. 
Generation – Infos zu den Aktivi-
täten: https://telfer-schuetzen.at 

Im angrenzenden Wohnzimmer genießt man besonders die warme Ofenbank

… an der Hausfront Richtung Westen ist der Heilige Sebastian  jetzt in 
Schwarz-Weiß abgebildet, das frühere Fresko von Prof. Schwarz war in Farbe

Im Stiegenhaus und im Obergeschoss ist die Schwarz- und Auer-Galerie…
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Langer Weg 1a · 6020 Innsbruck 

Telefon 0676 422 98 03 
office(@)kilic.at · www.kilic.at

LINO-Putz GmbH & Co KG 
Industrie Zone B25 · 6166 Fulpmes  

Tel. 0676 / 614 45 46

Die teilweise mit Lärchenholz verkleidete Fassade zieht gemeinsam mit der 
Terrassenbauweise die Blicke auf sich, raumhohe Fenster sorgen für Luftigkeit

Das neue CARISMA Wohnprojekt in Seefeld  
präsentiert sich in unverbauter Sonnenlage 
auf einem Hanggrundstück nahe dem Zen-
trum von Seefeld. Die moderne Architektur 
in Terrassenbauweise mit raumhohen Fens-
tern und durchdachten Grundrissen punktet 
zudem mit beeindruckenden Ausblicken auf 
die Bergkulisse rundum und bietet optimale 
Lebens- & Wohnqualität.  

Wohneinheiten für alle Bedürfnisse 
Die zwölf hochwertig ausgestatteten Wohnun-
gen, die bereits Ende 2021 an die neuen Besit-
zerInnen übergeben wurden, sind zwischen 34 
m2 und 110 m2 groß und verfügen über zuge-
hörige Panoramaterrassen und 15 Tiefgaragen-
stellplätze. Jede Wohnung ist bequem barriere-

frei über einen Lift erreichbar. Die Allgemein-
Räumlichkeiten und Anlagen wie Müllraum, 
Hausmeisterraum, Rollstuhl-/Kinderwagen- 

und Sportgeräteraum, Technikräume, Trocken-
raum, Kinderspielplatz, Stiegenhaus inkl. Lift 
werden gemeinschaftlich genutzt und instand-
gehalten. 

Langlebig und wohnlich 
Carisma Immobilien legt bei Ausführung und 
Ausstattung höchsten Wert auf Qualität – auch 
individuelle Lösungen können im Vorfeld ge-
plant werden. Der Mehrwert offenbart sich in 
den Ausführungsstandards: • Mobilität: Stu-
fenlose Erreichbarkeit der Wohnung von der 
Tiefgarage bis zur Terrasse • Sicherheit: Das 
Zuhause wird als sicherer Rückzugsort gestal-
tet, u.a. mit Rauchmeldeanlagen oder Bewe-
gungsmelder-Beleuchtung der Allgemeinflä-
chen • Energieeffizient: Fernwärmeanlage und 
Fußbodenheizung für ein behagliches Wohn-
klima • Komfort: z.B.  frostsichere Wasseran-
schlüsse auf den Terrassen, Echtholzparkettbo-
den im gesamten Wohnbereich. Weitere Infos: 
www.www.carisma-immobilien.at

Bergblick von der Panoramaterrasse inklusive 

Fo
to

s: 
Th

om
as

 S
tei

nl
ec

hn
er



20. JÄNNER 2022  59



60  20. JÄNNER 2022

Spengler - Dachdecker -  Schwarzdeckung

SCHÖPF DENIS 
Meisterbetrieb 

6414 Mieming · Feuerwehrweg 8 
Tel. 05264-5971 · Fax 05264-5971-4 

Mobil: 0664-13 11 527 · schoepf.denis@aon.at

Die neue Gaiskogelbahn der 
Bergbahnen Kühtai GmbH und 
Co KG wurde im Dezember 2020 
in Betrieb genommen, am Be-
ginn der aktuellen Wintersaison 
2021/2022 wurden auch die 
Parkplatzmöglichkeiten erwei-
tert und eine Skiunterführung 
ausgebaut.  
Wer von Innsbruck kommend 
über das Sellraintal das Kühtai an-
steuert, um den Wintersportfreu-
den zu frönen, kann gleich am 
Ortseingang damit beginnen: Bei 
der neuen Talstation der 6er-Ses-
selbahn Gaiskogelbahn, die den al-
ten Schlepplift aus dem Jahr 1978 
ersetzte, gibt es nun zwei neue 

Bushaltestellen (Richtung Inns-
bruck und Richtung Oetz), einen 
größeren Parkplatz mit zusätzlich 
120 Autoabstellplätzen, eine eige-
ne Kassa, neue WC-Anlagen und 
– für die Sicherheit zur leichteren 
Querung der stark befahrenen 
Landesstraße – eine Unterführung 
bzw. einen Fußgängertunnel mit 
Rolltreppen. „Hier wird nun der 
perfekte Einstieg ins Skigebiet mit 
insgesamt 47 Pistenkilometern ge-
boten, das entlastet das Ortszen-
trum deutlich vom Autoverkehr“, 
erklärt Mag. Philip Haslwanter, 
Geschäftsführer der Bergbahnen 
Kühtai GmbH und Co KG. Von 
hier aus gelangt man dann nicht 
nur problemlos hinauf zur Berg-
station auf 2335 Meter und zu den 
schwarzen Pisten unterhalb der 
Gaiskogelbahn,  sondern natürlich 
auch zu den roten, familien-
freundlichen Pisten der Drei-
Seen-Bahn und Wiesbergbahn. 
Außerdem wurde ein Zugang von 
der Piste vom Hochalter zur Un-
terführung geschaffen, um eben-
falls kreuzungsfrei von der Son-
nenseite auf die Nordseite zu ge-
langen. Infos: www.lifte.at

Schivergnügen mit  
Parkkomfort und Zugang 

Sicher und bequem auf die Piste bei der Gaiskogelbahn im Kühtai
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extra-monat  kühtai

Auffi muass i – jetzt mit Tourenski!

Beeindruckende 
Bergwelten im Kühtai

Auch im Kühtai boomt der Ski-
touren-Sport immer mehr – auf 
den Pisten und (wie bisher 
schon) abseits. Ein respektvolles 
Miteinander ist das Gebot auf 
den Pisten, umsichtige Einschät-
zung der Lawinensituation bei 
Touren im alpinen Gelände eine 
Notwendigkeit. 
 
10 Regeln für Pistentouren (er-
stellt vom Alpenverein und dem 
Kuratorium für Alpine Sicher-
heit): • Warnhinweise sowie lokale 
Regelungen beachten. • Der Sper-
re einer Piste oder eines Pistenteils 
Folge leisten. • Nur am Pistenrand 
und hintereinander aufsteigen. • 
Die Piste nur an übersichtlichen 
Stellen und mit genügend Abstand 
zueinander queren. • Frisch präpa-
rierte Pisten nur im Randbereich 
befahren. Über Nacht festgefrore-
ne Spuren können die Pistenquali-
tät stark beeinträchtigen. • Bis 
22:30 Uhr oder einer anderen vom 

Seilbahnunternehmen festgeleg-
ten Uhrzeit die Pisten verlassen. • 
Sichtbar machen. Bei Dunkelheit 
oder schlechter Sicht Stirnlampe, 
reflektierende Kleidung etc. ver-
wenden. • Bei besonders für Pis-
tentouren gewidmeten Aufstiegs-
routen/Pisten nur diese benützen. 
• Hunde nicht auf Pisten mitneh-
men. • Ausgewiesene Parkplätze 
benützen und allfällige Parkge-
bühren entrichten. 
(Quelle: www.alpenverein.at) 
Wer im Kühtai einen Gipfel er-
obern will, kann sich z.B. den 
Sulzkogel vornehmen: 
Vom Parkplatz DreiSeenBahn ent-
lang der Rodelbahn (Werksstraße) 
nach Südosten auf die linke Seite 
der Staumauer zu. Die Steilstufe 
unterhalb der Staumauer ist hier 
gut abgestuft und nicht allzu 
schwierig zu überwinden. Bei der 
Staumauer angekommen, wandert 
man am östlichen (linken) Seeufer 
im leichten Auf und Ab zum Stau-

seeende und geradeaus weiter nach 
Südwesten aufwärts zu einem Fels-
riegel, den man am besten rechts 
umgeht. In einem weiten Rechts-
bogen, leicht ansteigend, in ein 
schönes Hochtal nördlich von den 
Gamskögeln und dem Talschluß 
zu. Auf die Einsattelung links vom 
Gipfel zuhaltend, über einen sehr 
steilen Südosthang in Spitzkehren 
aufwärts (Achtung auf Schnee-

brettgefahr bei Neuschnee und 
Wind!). Meist hier Skidepot und 
über den Südrücken in wenigen 
Minuten aufwärts zum Gipfel-
kreuz. (Quelle: www.almen-
rausch.at)  
Schwierigkeit: mittel Höhenme-
ter bergauf: 1032 Meter Höchs-
ter Punkt: 3016 Meter Gehzeit:  
4 Stunden Streckenlänge: 6,6 km  
(Quelle: www.innsbruck.info)

Das Spiel von Sonne, Schnee und Wolken im Kühtai eingefangen hat 
Martin Bergant aus Haiming vom Fotoclub Silz. Der gebürtige Telfer fo-
tografiert mit Vorliebe Landschaften, legt sich aber auch auf die Lauer, um 
Eichhörnchen, Rehe oder Hummeln abzulichten. Danke für die Bilder! 

LA DOLCE VITA – genießen Sie echte italienische Speisen, 
in einem zauberhaften Ambiente und lassen Sie sich von 
unserem Pizzaiolo Massimo und von Lory im Service  
verwöhnen. Herrliche Pizzen, hausgemachte Lasagne, 
Tiramisu und Panna Cotta werden zum Gaumenkino. 

Täglich geöffnet von 12:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Montag Ruhetag. 

im 3-Seenhaus in Kühtai Direkt an  

der Liftstation!
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Christl Köll aus Pettnau konnte 
kürzlich ihren 95. Geburtstag 
feiern. 
Die langjährige Gastwirtin Christl 
Köll ist auch heute noch bei bester 
Laune und feiert im Kreise ihrer 
Familie ihren 95. Geburtstag. 
Auch Bgm. Martin Schwaninger 

wartete der Jubilarin mit einem 
Geschenk der Gemeinde Pettnau 
auf und gratulierte ihr recht herz-
lich zu ihrem Ehrentag. Schöne 
Spaziergänge tun Christl sehr gut, 
sie liebt die Unterhaltung und er-
innert sich sehr gerne an nette Ge-
schichten aus der Vergangenheit. 

  geburtstagsgratulation bei den oberhofer schützen

Die Schützenkompanie Oberho-
fen ließ ihren Oberjäger/Waffen-
wart hochleben! 
Im kleinsten Rahmen gratulierte 
die Schützenkompanie Oberhofen 
ihrem Schützenkamerad Oberjä-
ger/Waffenwart Willi Haas zum 
75. Geburtstag und wünschte ihm 
alles Gute vor allem ganz viel Ge-
sundheit.   
Am Foto v.l.: EFa ̈hnr. Hanspeter 
Haas, OJgr Willi Haas  und 
Hptm.Obm Johann Moser
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  weihnachtliches benefizkonzert mit telfer musikgrößen

Das in der Adventzeit schon tra-
ditionelle Benefizkonzert für 
„Licht ins Dunkel - Nachsorge-
camp der Kinderkrebshilfe“, 
veranstaltet von Martina und 
Georg Astenwald, dieses Mal im 
Dom zu St. Jakob in Innsbruck, 
wurde wieder ein Erfolg.  
Für dieses besinnliche Kirchen-
konzert Mitte Dezember konnten 
namhafte Gruppen der Volksmu-
sik und Interpreten gewonnen 
werden, die alle auf ihre Gagen 
verzichteten. Ein dankbares und 
begeistertes Publikum erlebte ei-

nen stimmungsvollen Abend, der 
von Propst Florian Huber mit tief-
sinnigen, aber auch humorvollen 
Texten begleitet wurde. Das Pro-
gramm war abwechslungsreich, 
wofür die Interpreten vielfach ad-
ventliche Weisen gewählt hatten. 
Nach den Dankesworten des Ver-
anstalters an Interpreten, Sponso-
ren und an das treue Publikum, 
die alle zum Erfolg der „guten Sa-
che“ beigetragen hatten, bedankte 
sich dieses bei den Gestaltern des 
Abends mit standing ovations für 
dieses schöne Erlebnis.

  95er in pettnau gefeiert  erinnerungen an sepp forcher

Die »Telfer Klarinettenmusig« beim Benefizkonzert in Innsbruck

Kurz vor Weihnachten verstarb 
der beliebte Moderator Sepp 
Forcher. Ferdinand Reitmaier er-
innert sich an Begegnungen mit 
dem charismatischen Menschen, 
der auch Botschafter der Frie-
densglocke in Mösern war. 
„Noch im Februar hatte sich Sepp 
Forcher mit einer handgeschriebe-
nen Karte für die Glückwünsche 
zu seinem 90-iger bedankt und ge-
schrieben: „Vielen Dank, lieber 
Ferdinand und in alter guter Ver-
bundenheit herzliche Grüße, Dein 
Sepp Forcher“. Auch wenn viele 
Freunde um Sepp trauern, sein in-
niger Wunsch war in Erfüllung ge-
gangen: Genau vor 10 Jahren hatte 
er in einem Interview in „Radio 
Maria“ dem damaligen Moderator 
Reitmaier auf die Frage, ob er mit 
seiner Frau Helli auch über das 
Sterben rede oder Angst vor dem 
Sterben habe, wörtlich gemeint: 
„Ja, dazu haben wir den Glauben, 
dass wir dem Tod mit einer gewis-
sen Gelassenheit entgegensehen. 
Angst vor dem Tod: Nein, über-
haupt net, ich wünsch ma a guate 
Sterbestunde und dass einer von 
uns beiden net zu lange allein sein 
muaß!“ Die zweite Begegnung hat 
einen großen Bezug zu Telfs: Am 
10.10.2010 wurde Sepp Forcher 
zusammen mit der Kammerschau-
spielerin Julia Gschnitzer (die 
ebenfalls jetzt ihren 90. Geburts-
tag feiern kann) und der ehemali-
gen Bürgermeisterin von Inns-
bruck Hilde Zach zum „Botschaf-
ter der Friedensglocke“ ernannt.  

Das Leben, die Arbeit und die 
Leistung dieser Moderatoren-Le-
gende wurde von kompetenter 
Seite zu Recht mit höchster Wert-
schätzung und Anerkennung ge-
würdig. „Eine der bedeutendsten 
Persönlichkeiten, ein großartiger 
und bescheidener Mensch, ein 
Österreicher aus Leidenschaft ist 
nicht mehr. Ehre und Dank sei-
nem Andenken!“, meint Ferdi-
nand Reitmaier. 
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Nachhilfe gesucht, Unterstufe 
Gymnasium, Englisch; in Telfs 
oder mit MS TEAMS; E-Mail an: 
lernen2020@gmx.net 
 
Damen Langlaufschuhe (Klas-
sisch) Salomon, weiß/grau; Gr.37; 
neuwertig, um € 50,- 
Tel. 0699 / 18303344. 

 
 
 
 
 
 
 

Dynafit DNA Tourenschischuh 
Carbon mit Palau Innenschuh, 
Soh len länge 
297 mm (27 - 
27,5) Gr. 42 1/3 
- 43 günstig ab-
zugeben. € 
349,- Tel. 0676 
/ 84657319. 
 
Verkaufen zwei neuwertige Ski / 
Snowboard Helme der Marke 

MANGO Cusna Free Photochromic 
Helm mit Visier, beide sind nur 3x 
getragen worden. NP € 170,-  
Schwarzer Helm (wie neu) jetzt um 
€ 85,- Weißer Helm um € 70,- 
Tel. 0676 / 846 57319. 

 
Beeline Supermoto SM zu verkau-
fen, Baujahr: 2013, ca. 9500 km, 
Pickerl bis 08/2022, Standort: Silz, 
Preis VB - € 1400,- 
Tel. 0664 / 8309975.

Im rechten Bild sind fünf Fehler eingebaut. Viel Spaß und Geduld beim Suchen!

wer suchet, f indet…

Hut ab… 
… vor unserem Bürgermeis-
ter Michael Kluibenschädl, 
der uns am 7. Dezember 2021 
um 3.00 Uhr früh das Strom-
aggregat der Gemeinde vor-
beibrachte und so die Brot-
versorgung gesichert hat! Da-
für gebührt ihm herzlicher 
Dank,  

meint die Bäckerei Spindler  
in Mötz.  

Hut ab… 
… vor der Vinzenzgemein-
schaft und der Jungbauern-
schaft Rietz, die den 80-Jähri-
gen der Gemeinde zu Weih-
nachten nette Geschenke vor 
die Türe stellte. Damit haben 
sie vielen eine große Freude 
bereitet, die sich dafür herz-
lich bedanken wollen,  

meint Laura Perkhofer  
aus Rietz.  

 
Sie wollen auch jemanden loben? 
»Hut ab« an: Tel. 05262/67491 
oder: mo@meinmonat.at. 

lob & dank




